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Der ruſſiſche Kongreß. | Gin chter deutjher Mann mag feinen oranzen leiden, dad ihre Weine hin er gern, un — —— az werden teurer. 
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Neneites aus Minden. Neneftes aus Paris. | händler verfichern, dak derMilchpreis 
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N 9% NUN AN I Sonden, 26. Sept. Die „Suetter GUNFZIG Milliarden Ausgaben 1918 
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| | Roofevelt zum Ehrenhauptmann im! @eftefert von der „Affostirten Vreffe* und den „United Rreb Mfoclations*.) 


I | ' PR 8 | Spe —— Kermit, Sohn So W Laſhin gton, 26. Sept. Eine Erhöhung des Lohnes um fünfzehn 
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hier zurückgekehrt iſt, wird den erſten demokratiſchen Kongreß, welchen fi | la u, ' NT — | Dekor —— Generals Maude ” md zwanzig Prozent Aufichlag für alle anderen im Kohlenabbau be— 

die Vertreter der Arbeiter und Soldaten einberufen haben, nidt als N} IR 4 Pr ' 1 IB URN. Meſop — ſchäftigten Leute forderten die Vertreter der Weichkohleninduſtrie vom 
— Be N, Ai { Bl: | | infach gräßlich. | ER Te — — —— —— * 

offizielle Körnerſchaft anerkennen, wenn er auch vor dem Kongreß eine Kohlendirektor Garfield, nachdem dieſer an die Vaterlandsliebe der Koh— 


(Selicfert von ber ‚Affoztirten VBreffe” und den „Uniteo Prek Mffociations*.) 





Das Striegsant hat dem Konare dringend die Annahme einer 
Vorlage empſohlen, wonach die Bundesregierung eine Filipinodiviſion 
von 27,000 Mann über die Ver. Staaten nach Frankreich ſenden kann. 
Die Diviſion wird jetzt von General Hartigan ausgebildet. 


London, W. Sept. Die deutſche Reichsregierung hat dem päpſtli— 


chen Nuntius in München als Anhang zu ihrer Antwort auf die Frie- Berlin, 


; —9 le; Trot Starter Gegemmwehr wurden zei 0 yo mac 
Die nene Ddeutiche Waterländiiche Partei bielt in Berlin in der a ei ug en * ern i feindliche Grabenftel ungen 
ir: . ar N) D yr P Nnettkamp yrola Deut a pn * 91. 
Philharmonie ihre erſte offene Verſammlung unter ſo großem Andrang, ei = engere = —* u eutihhe getötet, eine An Mal Mech | senommen und dem Sianferrransiäu 
- . ’ \ 717 \ ) N \ ’ 11 \ virh . \ 1 at nalNan rg « GC r dei tm 1 non ” rırt +7 > , u . ’ 
daß eine zweite Reriammlıına an anderer Stelle abachalten werden | 5abE aefangen genommen ımd cin Mafchinengeihüs erbeutet“, meldet | Verkäufen etioa 870,000 erzielt haz! Kal Wehe zugerufen; das Preußen: einſtimmig angenommie ( ont erenzausid efer 
mußte. Beamte der Negierumng waren nicht zu ſehen. Herzog Xohann | Peneral Saig. | ben re u N tum habe dem deutschen Wolf die) Senator Martin, der demofratiiche Führer, warnte vor den berfchiven- 
ni. x ) ‘ ( 9 vc en ucht l chen. Nu i Ya at) re * ns : — — | & |; Bus p * ar OR * J ng 272 ———6 Sornmichläne * Nor : : 2 
Mercht von Mecklenburg RABEN führte in beiden Verſammlungen Der deutſche Flottenſtützpunkt Oſtende wurde geſtern von britiſchen — + — — .- der z ei er — und . — nen des ee 
orſi i Seeſtreitkräfte ſchoſſ Rritiiche \ } flieger über 3 | ar S ar Ei ınd Abe he as und drängte zu genauerer Prüfung der Voranſchläge, 
den Vorſitz und Admiral von Tirpitz war in beide n der Hauptredner. Seeſtreitkräften beſchoſſen. Britiſche Beobach tig: sflie get ıtber der Flotte — Der vom Staatsſenat em 3 | Mol J ran nr raufeit, da an 2 —— ne nn Nacht er f u nen Ri; Br Be 
‘ 2. * Pr = £ ” I | - AMomı: ı how. J Ye . ar ⁊ 3 > r * 
Der Admiral führte aus, daß der Tauchbootkrieg Deutſchlonds geſetzliche ſtießen auf ſechs feindliche Flugzeuge und brachten zwei herunter. ‚Am ntes entſehte Gout verneur Ferguſe en iehet er Teutonen ſyſtematiſch ver * imme — * —— a“ — IT = en Bann 100.008 = 
—— RR s s sr ini Kinka | 0x on = aiftet. » willi zen zu erwarten. ı der Vorlage wer 57,991 ,40G,6 . 
Waffe fer: Belgien habe jein geredtes Schieflal ereilt. Belgien fer Ttets Paris, 26. Sept. An der Fronf von Verdun zwiſchen Beaumont be Zeras hatte, ehe der Senat EeP Sn. * Perg — — * 18 da — aus — J n hatte : 
— 22 > . . —* 8 . ey. 6 s Fi, gr £ ——— leiſch * in willigt. ns ' ) mehr 5 as Haus ausgeworfe f 
Englands Brüdenfovf geweien. Dentihland mühte fein Aeußerſtes tun, und Bezonvaur iſt ein intenſiver Geſchüßkampf im Gange, meldet heuten? Entſcheidung fällte, reſignirt unb| BIETER > — *— * = ai si n bi * rd on * Pe renzausſchuf 
— * a: rg * — ' HER Lamath Ye: alien =s.! Panii Mich... 28 | Ileher die Sertegstitenerborlage wurde heute tm Konferenzans 3 
um zu verbimdern, dal; EnglandBelgiens Schutzherr werde. Friede ohne die franzöſiſche Heeresleitung. ſich ſomit der Verfügung des Se- Lanſing, Mich., 26. September. lleber die ._ — a. wur ze 1 = — —3— 
£ : 14 nn . 54: 8454 3 — 34 3* ’ je Je )e © ats des > 8 ⸗ De e verh de pez der yIt Ye c N E enue 8 > 
ſchwere Striegsentichädtaung bedente Deutihlands Niederlage und den Der Bericht lautet: Kurzer, heftiger Geſchützkampf fand an der nats, wonach er nie wieder wählbar Der Staatövertreter Des Zebenämit- r erhandelt eztell uber die Frage der Beſtenerung de apita 
— 346 met * ER * 5 — e entın at nostz an. | ie ors ant, im Staa- von Korporationen. 
Sieg des engliſch-amerikaniſchen Kapitalismus. Admiral von Tirpitz Front von Aisne, im Abſchnitt zwiſchen Hurtebiſe und Craonne, ſtatt. würde, entzogen, hat auch bereits an- teldirektors Hoorer p > im Staa= | Dun a nn —— — PTR hiffe behuf 
i Fin fei rt f ſer nat: | gefiindi: n er tvieder ala © :_ 5 » vn i r ten2- | zeſandte aus Be verhandelten bier wegen Schiffe ufs 
wurde in beiden Verſammlungen begeiſtert begrüßt. Unter den anderen Ein feindlicher Angriff auf unſere kleinen Poſten nördlich von Jouy Kekündigt, —* wieder als Kandi- te den Genuß —* Fleiſch am Diens — chat — —9— en. * it e . “. i J * 
\ * — * Zi, en * — u rn tt < Jon An ⸗ Vorſo —9— en sornte er Inſe ch n Vo St: mi: ö 
Rednern war Tr. Wolfgang von Nabv. wurde abgeſchlagen. Unſere Abteilungen drangen in die  dertichen un für das Amt auftreten toerbe. | „a0 AND Don ne am ne un = Ense 1 — —* aa — Zwiebein 
2 J 35 N n p® ® . 53 I0 J nr . 9— 4 J am 3 S at ie 1 95 S Bl t il , er en — [Te 118= sr L 30e P, ( ‚ ‚ \ 3 2 ) n ı Lt s I x ebe 
Die unlängſt gebildete Vaterländiſche Partei hat ſich in ihrem Linien jüdlih von Germ, nordweitlih von Bermericonrt, amd in der, Zr Senat * mit 25 aegen 9: eu mod) au Deidsien, = e — Xmen age _ . Faß Kartoffeln und 19 ſten Zwiebe 
—— * x u. di Rlir a u Pr — ch. © t usſtoßung t. frau Speiſe! id Hotelbe- harren der Verſendung. 
Programm gegen den Friedensbeſchiuß des Reichsſtages ertlärt; ihre Champagne, nahe Tahure, ein. Wir machten zehn Gefangene. Am rech- Stimmen für Ausſtoßung geſtimmt. ſrauen, Speiſewirte und Hotelbe- harren der Verſendumg. — a 
nf £oine artahtmaliik > 8 Up hf. ten Maasufe int von Werd wirrde der icharfe Geſchützkampf ini: | — — ſitzer ſollen zuerſt mal freiwillig zu Der ſchwmediſche Geſandte hatte heute auf fein Erſuchen eine Unter— 
zZiele ſeien nichtpolitiſch, und ſie werde ſich am Tage des Friedensſchluſ- ten Maasufer, Front von Verdun, wurde der harfe Geſchüzkampf zwi⸗ dein Berzicht veranlaßt werden. redung mit Präſident Wilſon; es erregt das beträchtliche Aufmerkſam— 
ſes auflöſen ſchen Beaumont und Bezonvaur fortgeſetzt. Aus Befragung von Gefan- Member of the Assoeiated Press Vein 9, or ————— 9 a * a 
— —— oa — n beitätiat ſich, daß der fruchtloſe Angriff der Deutſchen auf unſer nn u . ; | Neem Port, 26. September. Der feit. Später wurde im Weiber Sanfe auch der japaniſche Sonderge— 
Rom, 26, Zevt. Im Vatikan wird beitritten, da; Bapit Benedikt Enen beſta —— N er Deutjchen auf unfere| The Associated Press is ex-|; 


Friedensverhandlungen vorſchlagen und König Alfonſo von Spanien Stellung nördlich vom Wäldchen von Chaume am 24. September ſie | elusively entitled to the use for re- 


Athen, 26. Sept. Die Parlaments- lengräl— i pelli klärt ha 
— u * — ——— a u lengräber md Grubenbejiter apvellirt und erflärt hatte, daß gegen 
Rede halten ın Die Sauptaufgabe des Slonareiics wird wahricheinlid * ) e es — * 
—— —— e Haupta — des Kong — An u | tommilfion, melche Die Anklage n ge: die Notwendigkeit des ummmterbrochenen Betriebs aller Kohlenbergiwerfe 
die Bildung eines nur dem Nonareh — — Ka * ein, wie * J In —— ei * die — ———— —— und zwar mit Hochdruck gile anderen Kragen zurückſtehen müßten. Die 
wenigitens der frühere Miniiter des Innern, Noifentieff, dein Vertretern | Il . ß * —4— | > ambrys unterfucht, kur ſtandalöſe Grübenbeſitzer haben dieſe Forderungen verworfen, weil die Leute unter 
nahegelegt hat. Er erklärte, Deutſchland müſſe energiſch bekämpft wer | | sl, o } ) | 07 — 14 Aue ——— ng ich einem bis nächiten März laufenden Nertrag an eine Skala aebunden 
ı | j \ I . € “ e HL 1 , 558064tte Yetfe ’ 
den, um eine ſchimpfliche Uebergabe Rußlands zu vermeiden. | | 2, Im * x % Inda feftgefteilt utſchen Propa ſeien und ſie unter den von der Regierung feſtgeſetzten Preiſen nicht mehr 
—* gr ER 327 F Et. u R = | } —J —* = | aa Ü u il. yeivi y N) | . tn \ Ir Ahr ı ? 
Der frühere rujliiche Nriensminiiter Soufhimlonow wurde heute | Paſchitſch —— Ed re Ste = un — —0 
* op — — es au ie rieſige Steige g de orten des Ic F 
2 5 “ 82 = : 
wegen Yandesverrats zu Zucthens auf Yebenszeit verurteil, jeine Gat | Korfu, 26. September. Der fer= | worteten. Die Meichfohfenaräber, welche dieie Forderung Ttellen, för- 
tin freigeiprocden. % U; N . 4 ‚biiche % Premier feierte heute bei einem | dern jährlich 250 000,000 Tonnen Koble,.* Pereit3 jegt ift an der At- 
. . . . 7 Ind} “ah age deln nt — a 465 19% ır .. s 2 . h . 
Mahricheinlich hat die ſchwierige Lage der hieſigen proviſoriſchen FR SUHTEN Eſſen Ehren der amerikaniſ chen | lantiichen Site mancherorts, Koblenmangel eingetreten und ſtädtiſche 
Regierung die aus Polichenifi beitchende Mehrheit im finntichen Yand Wr u 9 IHR m | rec ang —* = Serbien! Mafferwerfe haben geichlofien werden müſſen. 
t | / . Mi — Ye ⸗ [a . | 
tage zıı radikalen Rorderungaen erınutiat; der im Nult aufgelöite Landtag | en RER Ball ; NN, | en ne er groß E 
” ® u N V A A . IE siuıtgi ü i cl leint 
iſt von ſeinem Sprecher auf Freitag re einberufen worden, do mag | Nattonen, der den Krieq bis aur Er=:! 
der Landtan durdı Waffengen alt an der Tagung verbindert werden, Der Die Mlnitrati könn 2 2 J t ringung eines dauerhaften Friede ns 
* y , np rn al nm 11— J 3X 211 3 I * 
neue Genctalgouwerneur Rekraſoff verkündet, daß die Politik der pr ovi Bie Illuſtrationen könnte man für Karrikaturren halten. Der Ib rkörper erſcheint viel zu kurz und fortſetzen werde. re a ö 
ef eh . Eiit, —— der — Teil iſt zur Unförmlichkeit aufgebauſcht. Vorſtehende Taſchen, zu kleine oder zu große Herb de Brit fall | Nachdem geitern ein Unterausihuf, ımter Vorjiß Senator Flet- 
y Roöongto 1 Fi 8 * s—— ce EEE . 4 | ö , - 2 . 9 
ſoriſchen — un = der a ee Ste, die übers Obr fallen, breit ausladende Kragen und andere Seichmaclofigfeiten vervollitändigen eine Q Be nn ri 2 — u chers, ſich zu Gunſten der Beförderung des Oberſten Carl Reihmann 
d A orhe Sn * * 3 Ren a 2 S e * . = . y “> g > & . 3 
Wenn Bu: feine Anzeichen bon = Die seifweile e Ränmun | ßejtalt, von der jeder vernünftige Mann fich mit Efel abwenden würde, (Berliner Tageblatt.) Ma‘ 26. * NG u. sum Prigadegeneral ausgeivroden bat, dürfte and) das Hauptfomite fid 
das Vertrauen des Volkes —* rkehrt, z Man 1b hei N ih ne — —— — — — — 31 nr gen bon a. | dieſer Entſcheidung anſchließen, md einen baldigen Belhluß des Bun⸗ 
un — Burg an, — — — a Ss ta * Sets! in ini A — RE = un 2 — Re nr —* desſenats herbeiführen. Reichmann war bekanntlich von der Gattin eines 
Moskau verlegt werden wird. Die Kunſtſchäte der —* eo *5 in ſeinen Vergnügen ſtören. Auch amerikaniſche Truppen, die hier auf Kleine Kriegsdeyeſchen. — en Re FREE RER N mu kanadischen Offiziers beichuldigt worden, ih in  deutichfreundlichemn 
ligen Ennod umd der Kirchen werden tortgeicaftt, auf einer Varke and) | Mrlaub waren, jahen zum eriten Mal einen jolhen Angriff. Die Von: | Generalleutnant Birchwood verſchont Sinne geäußert zu haben. Wahrſcheinlich jedoch wird Col. Reichmann 
die Kloſterſchätze an Büchern und anderen Schriftſtücken. | ben fielen in ein Armenviertel. Die Zeitungen nennen die nenen hrs | Gegen Senator La Follette. | geblieben. Schaamisiefretär Beer nicht zur Dienftletitung im Ausland herangezogen werden. 
Die Dontofafen baben General Naledines wieder zum Hetman ae: | ariffe einen Schlichlag md fordern abermals Rergeltung. Nach ande- Gt. Paul, Minn., 26. Sept. Der! Bonar Laws älteſter Sohn, ein Mit acht aegen . si Stimmen hat der % Yusihun heute Nachmittag 
2 — * \ 3 sy , . J i tn Ni * M J 1 44 FJ. + . 4 y 5 J (aha - TIER 32 + * aup 1 lI s€ 18 ei Y Pis — — F 
wählt und von der Regierung die Bekanntmachung ihrer Beſchwerden ren Berichten wurden 20 Perſonen getötet, insgeſammt in den vier An- Staatsverteidigungsrat hat nach meer ı beichlofjen, die Ernenmmmg don Oberfit Rei hmaı m zum Brigadegeneral 
gegen taledines gefordert. | griffen der Ickten beiden Tage 105, \fundenlanger Grörterung in einer fer I im türkiſcher Gefangenſchaft. zu ee n 
Die proviſoriſche —— hat Verſöhnungsgerichte für Streitig Lord French, Befehlshaber der Landesverteidgung, berichtet hente, formellen Eingabe an den Bundes- Agents provocateurs“. Ans Papieren. die don Yundesbeamten im Hauptquartier der 
feiten zwijchen MArkeitacbern und Arbeitern md Die bedingte Freilaſſung daß die erſte Abteilung der feindlichen lugzeuge bei der Aunäheruug en —* — * BERN: ee 20 SIR. Die Ver. „Induſtrial Workers of the World“ beichlannahmt wurden, holl ſich er- 
von nicht vorbeſtraften Sträflingen eingeführt. en London durch Sefhüßfener vertrieben amd es mr zwei gelungen fer; Robert M. La Folleite geforbert. ‚ferdiger der des Iderftandes gegen! geben, dah eine Feine Grurope diefer die fürzlihen Aınfitände in Okla⸗ 
i : : ‚durch den NVerteidigungsring zu brechen, und dab; eine halbe Stunde Die Maisernte in Illinvis. das Wehrpflichtgeſetz Angetklagten homa gegen die Konffrivtion durch fait unglaublich ericheinende Dar- 
Deutichlands £riedensporberettung. | fpater em zweites Sluazeuggeichwader bei der Annäberuma vertrieben | Springfield, IL, 26. September bezichtigten heute die Regierungs ftellungen herbeigeführt hat. Sunderte „des Yelens ımd Schreibens um- 
worden je. Zchs Perſonen ſeien in den jndöftlihen Vorftädten getötet | Das iteale Meier: — — Wotte Kugen John Barton und William kundige“ Farmer ſollen die Waffen mır erariifen haben, weil ihnen 
md jechzehn verlegt worden. Nat bie Maißernie. ber Sroftgefahr volmes, ſich der „Working Claß | erzählt wurde, dab; viele tanfende ihrer Nachbarn in Miſſouri, Kanſas 
an < * —— J ee 2.0 eal Inm” 21 m 2 f allen | a ea — —A 3 
26. Sept. Amtlich wird über die Angriffe auf England nahezu gerettet, de r Mais reift präch— Union Er md angeſchloſſen und Teras ſich ihnen anſchließen würden, ebenfalls Millionen von Lohn— 
denskundgebung des Papſtes, laut Nachricht aus Bern, mündlich die am Montag Abend und Dienſtag früh berichtet, daß Bomben auf das tig und iſt zum Teil ſchon aus der * >. —— ———— sur Redo- | arbeitern, und daß die Regierum a Lore rzt und cine allgemeine Teilung 
2 a Serz don London, auf Dover, Sorutbend, G Sheerneß * on pa tion aufzuhegen des Seldes der Nei yiichen den Farmer d Zohnarbei ü 
Mitteiluna durch den Minifter des Auswärtigen, Kübneman, machen | * o Be * au ober, utbend, Chathbam und Shee neh und |: :oltaefahr heraus, eber zehn bis x i R | Di —— * Reichen zwiſchen n sarmern und Zohnarbeitern jtatt 
Pr BEER sic ’ 2 auch aut Tunfirchen, auf der Witefabrt, abgeworfen wurden. Die deut— fünfzehn Tage gutes Wetter ſind Ge Expedition. finden würde. 
laſſen, daß Deutſchland bereit ſei, Belgien zu räumen, unter gewiſſem ſchen Flugzeuge kehrten ſämmtlich unbeſchädigt zurück. — wünſchenswert, um die ganze Stockholm, über London, * Der Einladung parlamentariſcher Führer der Alliirten an den 
— 34 * a PUR BRTT Sept. Der I mann Graaf | Yıundesfenat ind Konareh, eine Delegation nach Europa zu jenden, wird 
Vorbehalt, da; Deutichland fich ferner das Necht der freien wirtihaftli- ⸗ — — Ernte ſchnittreif zu machen. Sept. Der hiefige Kaufmann Gra: | l | arch, eine egation ne a3 
— | Sturmangriffe und Gefchüsf | if jefünanik ver= | Y 
= griſſe und Geſchühßtämpfe! — ift zu neun Monaten Gefänanik ver: | wahrjcheinlich Feine Folge aeleritet werden. Prälident Wilfon hatte einem 
\ In, 2 AI j 3 M * 9 X 1 + I E , RER REFEN org I 8 * a | . * * .. 4 Pr ° — 
„anal een i PVerlin, 26. Sept. Der aeftrige Bericht der deutſchen Heereslei- Eintraglicher Handel. urteilt worden wegen Beteiligung an Unterausſchuß des Senats und Kongreſſes erklärt, daß die Beteigung 
Deutſchland erklärt ſich bereit einen Teil der Koſten des MWicder- | tung — — er ee — Hi Ber Misne ee ‚ber don Baron bon ofen border Nation am Striege die Mitarbeit der aeiehgebenden Körperfdhaften 
aufbaus von Belgien beizuitenern, verlangt aber Garantien, dat die Sie — po die Keuertätiafeit —— nett 2 —— — L. Flannigan nud Genoffen ſol einiger Zeit ausgerüfleien Erpedition, | dringend erforderfic; mache. Andere Grimde, die artend gemacht wur— 
belgiſche Regierung ſich nicht wieder in V Verbindungen einlaſſe, wie im ser re = u Sefann Mo = ae Det! ale fen ihn Taut Anflege betrieben Kaben. | welche Somben, Gift und Krank: | den, betrafen die Tauchbootgefahr und die Wermeideng von einleitenden 
oO } { \ el l riic Je E Er: es . 5 — Su a 
Jahre 1914. ferner wird die Bedingung neitelit, daft für die vlämiſchen Mac 15 war Sie Aı rtilferic Starf tätin: —— — —— Ra — ville _ Die Großgejchtvorenen erhoben ge= | heitserreger x die deutfche Regie | Schritten zu „veritriefenden Riindniffen 
und die walloniſchen Teile des Landes die getrennte R Verwaltung fort: Gi ——— — an * — — ———— no = — m * u * ſtern Anklagen wegen angeblich en Be rung na ch Ruß land IGmuggeln fol! | Innechaib eines Jahres werden die Ver. Staaten eine Hochfee⸗ 
eo” . . * — vlt Ä Ä ’ ill) trarterieta! r z ! . 2 non Gnama ! . Br.‘ 22 1 ” a 1 4» — 9* 
geführt wird, die Deutſchland dort eingeführt hat und die den Wünſchen * Er re” reihe : in ‚trugs gesen Eugene 8. Flannigan, | te. Die anderen Teilnehmer find | handelsflutte von über 1600 Schiffen and zufammen 9,200,000 Ton- 
f E ’ : ze ih Beaumont entriifen inmere Truppen den Aranzoien Schanzen in Mifliam M Id. G ln! ing Muslı eflüichtet. Graaf un ve — —— fr m 
der Mehrheit des BER entſpricht. einer Frontbreite von 100 Metern und behauvteten fie gegen mehrere or am McDonald, yedrge Holly ins usland geflüchtet. Graaf und nengehalt haben, verkündete heute die Bundesſchiffsbaubehörde in der 
a — u Rocdern, Sekretär des Reiche- | nr = ” ß i — Je gegen meyrere und Charles Roland. Holly und von Roſen ſind Schweden. Darlegung ihres Programms 
Amſterdam, 26. Sept. zraf von Roedern, Setretar des Reie Gegenangriffe. Im Walde von Chaume entwickelte ſich bitteres Hand⸗M6 (fen die Sta) ſaften en al, 2 
ſchaßamts, ſagte in Befpre chung der fiebenten Mriegs sanleihe hier in einer gemenge, das die Page nicht änderte, Nabe Yezonvaır hatte ein Vorftoß — —* u 8 wen Vänfer Tito Kahn. Segenmwärtig bat die amerifantiche Sondelstlotte 3,500.000 * 
N A . . 5 vn * — — — = 5 * —* yaden. Rach Anga en don 9 15 6 2) A 32 m Bun! N J f wovon J Fünf 31 F5 die hei mahrn nt un —J 
Rerjammlumng, da fein Grund zur Gefahr vorliege, dab durch Zeich in die feindlichen Linien vollſtändigen Erfolg; über 350 Sefange Yin "Staatsanwalt Diviaht Mean, der dies Yarrieburg, Pa. 26. Sept, Der | 1.1 er Ahead F J— m oh = Kan en Br 
mungen der WSeldimarft von dei zur = des Muslandbans | wurden den Franzoſen abgenommen. Während der Nacht brachen unſere Br * Verichii 2 p y New Porter Bänfer Dito Kahn von | öfterreichtichen Schiffe fällt. ie ame rikani iſchen S Schiffe ur den Neberiee- 
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. . . J —— — * A ıı® | + n V L r 3 ) L I = ir a InTpn Sin 13642* 1 Mr yn P Free 4 7 J ff 
Reichsbank habe im Zuſammenhang mit der ganzen deutſchen Bankwelt fen mit Gefangenen zurück. aan —— hat en Hino- bat vor der hiejtgen Handelsfammer | <chiftsbeuhöten ſind nahezu 100 im Ban begriffene Stahlſchiffe mit 
bereits einen großzügigen Plan ausgearbeitet, um auf Kriegsdarlehens * Ei ka a ee a Sa e o | zenen unterbreitete, hat Flannigan für die Unterfübung der Kriegs: | Über 2,500,000 ITommengehalt beichlaanahmt, ferner 636 Schiffe von 
> —* ——— IBERR r * London, 26. Sept. General Haig berichtete heute Mittag: Wir längſt eingelöſte Bonds der Chicago, 4 Mor; ed 3,124,700 To keitellt worden. Mehrere der beihlagnahmten Schiffe 
itüke Darlehen zu bewilligen, fo dat; der ungehenren Anforderung an siätten et Delle Deal ic-Gifenbal polttif der Regierung geiprochen und | ' onmen beftellt worden. Mehrere der beihlannahmten Schifre 
abital, meld y id ich h de 5 ſchluß tret } an. Wette i IRRE SEIN Su SNEERANIRINERER 10 OLG) on N ern am 5:50 heute | Rod Island & Pacific: Sifen ahnge- denjenigen Deutichumerifanern, mel: |! find inzwiichen fertig geworden, ımd die Nollendung der anderen wird 
Kapital, weldye wahricheinlih nad dem Ariedensichluß eintreten weroe, Morgen au. Infere Trıtppen machten aute Kortichritte fellfhatt für $4.50 das Stüd jentgen Deutichamerifanern, | ' I [ 
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= * — bes jeß ohren Mat ingeführ erden 21: Ash A — lo.c BET : ** re Dre 2 : he 
rechnet hätten, der „Den“ jicht in der Antwort einen Verfuch, den Frie— dies jest in großem Mabttab eingeführt werden foll, bauptiählich zur, EM — J Faß entſpricht; alle anderen Arten vor zwei Jahren eifrig darum bemühte, daß die Ver. Staaten ein Wa— 


St. Petersburg, 26. Sept. Trof. Milufort, Kübrer der Verfat: | Raris, 6. Sevt. Vertude, N 2 Er thi a a a 
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den herbeizuführen, während die Lage für Deutſchland verhältnißmäßig — — Schwerverwundeten, die in der Ambulansbeförde— ſentſprechend. Auf dieſe Weiſe wird fenausfuhrverbot erließen, geht aus Pavieren hervor, die im Beſitz der 
günſtig ſei. Der Plan, Kurland und einen Teil von Livonien mit der kung oſt furchthar leiden müſſen. — 2 | BE A A der Mehlpreis niedrig gehalten wer- | Negierumg find. Als Rrähident Wilfon fi} aegen ein foldies Verbot aus- 
Stadt Riga zu ammeftiren, fer nicht aufgegeben worden, das fozialrevo: | Beim Sarayettcsliegergeihtwader, 26. Zept. Während einer Be) ABU — — den. | geiprochen batte, bemühte der Votſchafter jich, wenigitens den Verſandt 
Iutonäre Diele Marcia jchlieht aus der „blinde und verbrederiiche Zühig. | adtunasfabrt mit zwei anderen Amerikanern. Leutnant Lufbury und Chicago und Umgegend: Unbeſtändig Angeblich deutſche Spione. von Munition auf Perſonendampfern zu verbieten, ein Plan, für den er 
keit“ beweiſenden Antwort auf einen vierten Kriegswinter, die Novoe Sergeant Rodiwell, iſt Douglas MaeMonagle von San sranzisfo inner | e Br u er Daris, 26. Sept. Berichtertatter | die Unteritütumg des damaligen Staatsiefretärs Pryan erwartete. Much 
Rremya warııt Rußland, es müſſe kämpfen, fonit fönne e$ in den Arie, | Dalb der Franzoimden Amen abgertrzt md getötet worden, als jic von) Zuhpestmind, tpäter Weitwins Barker | 0 bau bom „Bonne Rouge” ift ver= | hatte der Votichafter feine Regierung um $20,000 für eine Ngitation 
densunterbandlumaen nicht auf die Unterjtütung feiner Bundesgenofien act deutſchen —— — vermutlich zum „Tanaozirfus“ gehörten, | Sltinois: Unbeftändia beute Abend und; haftet worden; er hatte für den Re= !in der Breite erfucht. Er berichte ferner in den Stahlbütten zu Bridge 
rechnen. Marim Sorfvs Watt nennt die Antwort übergeipannt amd angegrifſen wurden, Mac Monagle wurde heute beſtattet. —— * a odte dakteur des Blattes, Duval, einen port, Bethlehem und im Mittelweſten Ausſtände anzuzetteln. 
meint, die ruſſiſche Demokratie ſolle jetzt den deutſchen Arbeiterklafſen „Irgendwo in England, 26. Sept. Mehrere tauſend amerifani- | im füpihen mu öftlien Teil mergen I Pap zum VBefuch der Schweiz er- Etwa 12,000 Majchiniiten, weldhe bier tagen, verlangen bis zu 
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> — * ren zumeiſt dem Bundesheere an und ihre Offiziere ſind in der Mehr⸗ Nerenhauer: hinter heute Abend. im lin. der Mückehr eine verdächtige Bant- | Schifiskauhöiten am Atlantie und Wazifif. die Torpedoitation in Neid 
Noch zwei Luftangriffe auf Enaland. zahl Weſtpointer. N Wimerenba, | hori und den Zchiehvlag Aıdian Head, Mb, die Gefhükfabriten in 
Yondon, 26, Sevt. Seitern Abend haben deutihe Flugzeuge wieder .. Britiſches Hauptauartier in Frankreich, 26. Sept. Rangs der nörd⸗ NE ana BE Nasıntttän | am, en ze han — Rock Island, Frantford. Pa. Batertown. Maſſ. und in Waterolict, 
zivei Angriffe auf England gemacht. Obwohl ned Ginzelbeiten fehlen, ! lichen Sälfte des Schlachtfeldes öſtlich vor ı Mper, wo Seneralteldmars | oder !bend, im no Biveitlihen Teil Zübter, | LIE na — — t F — * IR. M., und die Anlage in Svringfield, Maſſ. Die Forderungen ſind 
wird doch ein aufregender Kampf zwifchen den deutſchen und britiſchen ſhall Haig heute früh die Offenſive wieder aufaznommen hat, ſind die nnektnan: Nenenfhaner heute Nach — ————— — == un ———— — 53 
Fliegern einige Meilen von London berichtet, was wahrſcheinlich De een an zahlreichen Stellen 1000 bis — Nards vorgerückt. Die mittag oder id, im mörolichen amd ef | Den Rang Ar gi en. —* en Senatoren und Abgeordneten, welche deune Provaganda. 
Tatſache erklärt, daß die Luftangriffe ſo wenig Schaden in der Haupt- * Deutſchen —— — — ae ea Hrons Don mente» | — — * at. EUER Iben in Unterfugungshaft J F —2— ——— — — Balken TuS SEE — 
ſtadt angerichtet haben. Deutſche Flugzeuge wurden, obwohl ſie an ver— ren tauſend Yards an beihen Denim der Strabe Mpern-Menin tt BUNE | Sontien anfaang, M den: 5 1 a Minifter rien * Malon, if aus allen Teilen des Yandes zugegangen, namentlich Senetor Küng. 
ihiedenen Stellen ins Sand Famen, fofort don einer qrohen Menge ———— Dune 52— folge der auf ihn in Verbindung mit | Kranzöfiicher Dampfer verfe net. 
britijher ‚sluazeuge angegriffen, Ch irgend eines der deutjchen Slug- Don öftlichen Rriec ;sichaupläßen. Nacitehend der Temperarurjtand nah | dem Fall in der Preffe gemachten | —* — 
zeuge niedergebracht wurde, iſt noch nicht bekannt, aber laut frühen |ben amtlihen Angaben des Wetter | Angriffe am 1. September bon Sei: | Paris, 24. Sept., verſpätet. Der franzöftide Dampfer Adrtiral 
Berichten wurde die sormation des deutlichen FIlugzeuageſchwaders. wel⸗ St. Petersburg, 26. Sopt. — Abſchnitt Riga ging der Feind amtes: nem Voten zurücgetreten, | Kerjaint, 5570 Tonnen, wurde am 14. Sentember nad) einem Angriff 
dies in großer Höhe und mit aroßer Geichtpindigfeit auf London zuflog, | jüdlih der Piofwer Straße, nahe des Sofes Mumeni, zweimal zum! ; ur: — ar Morgens... | Sean Gordfehild, auch als Galdsty | durch ein Tmrchboot. in Fvaniichen GSemäflern verienft. Das Tauchboot 


von dei britischen Fliegern völlig aufgelöft, die Flugzeuge zerftreuten | Gegenangriff auf die Stellungen vor, die wir tags vorher geirommen | ; Ubr Naam......is | 5 nbr Dorgens. 65, pefannt, ein früherer Nitarbeiter des | eröffnete, zwiichen fpaniichen Fiicherbooten attitauchend, das euer, umd 
jih alle vis auf eines und mmıßten, fcharf verfolgt, umfehren. So um⸗ hatten. An der weſtlichen und ſüdweſtlichen Front Füſiladen, meldet ü — Ubr Morgens... Cl Blattes und Mitherausgeber des |ım die Friicherboote nicht zu aefährden. fonnte der Dampfer feine &e- 
e 5 er: x —“ hr * sr Abends... ..7: Morgens... 2 J— E20 x De ae a ; 
faffend waren die M aßnahmen, um diefen einen Eindringling abzufan- | die ruffifche Seeresleitung und von der rumänischen Front: Im der! 9 Abe sense... Uber W 3...08 |„Zrande republicain”, ‚welches Er- ſchütze nicht wirkſam verwenden. Nach langem Kampf wurde er gerade 
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gen, daß er nur bi8 in die Rororte Londons gelangen Fonnte, Während | Gegend von Kimpolung unternahmen unfere Freiwilligen nach artilfe- | 10 Abe Buben or 14 premier Caillour unterſtützt, iſt eben- außerhalb des ipanifchen Gebiet3 verjenit. Der Kapitän murde bom 
Uhr 9 |Fafta unter Gpionageverdacht ber- | Tauchbootführer als Gefangener mitgenonimen. Bon feinen Leuten 
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die Abwehrgeſchütze einen vollſtändigen Sperrgürtel um die Stadt leg⸗ riſtiſcher Vorbereitung einen Fühnen lleberfall auf die feindlihen Schan- 12 br witternadt 0 08 ae 2 5 
ten, war das — Publikum ganz gelaſſen und ließ ſich nicht zen. Sie töteten viele der Gegner und machten fünfzehn Gefangene, A ae Uhr Ray... 16 wurden zehn getötet oder find an Wunden geitorben. 
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Farben zu haben — regulärer 3.00 Wert — 5; ‚zählen, die er verbrannte. Tief find | 
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zen Männer. | De ⏑ — —— — 5 überleben. Sie 
Soden, in Blau, finiſhed baum- Wwiſſen nichts von Stocton?“ 

Grau, Lohfarbe, wollene Damen „Von Stocton?“ fragte — 
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| 
| 
| 
! 
| 
| 


a uf der Nordfee und auf dem offenen atlantijhen Ozean patrouilli- 
25c iꝛie ie Tochter, dem Water meiner! ren amerifanifche Matrojen und Rriegsichiffe die Wasterfahrftra- 

een Enkel,“ verfeßte Melville. | 5, una None erſteckte > 

Donnerstag-Bargains von unjerm Mäntel-Dept, ir g, „Er it tot, es maltet kein Smeifel Gen, längs denen veritedte Gefahr lauert. 


Floor mehr,“ erklärte Slowfield zögernd, — .> hosr eine Milli reite 
Neueſte Styles Tuch Schwere Winter Hübſche Corduroy- Elegant en | „er muß bald nach der Zufammen. Soldaten unſerer Armee ſind i * Frankreich; über re Million bereiten 
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Stoffen in den neue in Grin, Braun und ho ganztwoll, Vroad Jahre her. Ein Mann bon feinen Um unſeren ſicheren Sie eg zuſe einem ſchnelle nzug eſtalten, tun wir alles, 
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Zoblen, Gröhcı | Goodhear welted Sobien, Rature \A a, | „Nicht die leifefte Nachricht. Seit gleichviel welchen Blutes oder welcher Rajfe jte jind 
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Fünf große Bartien zu jehr niedrigen Preiſen mir jwer auf die Seele, dat ich im 
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Kinder Swenters siarfe Stoffe, bübicbe duntle Miſchung, — = — * * ſind, anderen Regierungen als der kaiſerlich Taten allein zählen 

ehtfarbiger Marvon,, Cardinal, Urtord, ’ Eike it 9 Mae Aula a ‚gebrachten snjtttutionen hoher Ttehen utichen Moni ‚ über geleiſt⸗ ar 5 \ 

Grün, Navy; Shawl- und Voroniragen; KIN N ı —* BR. en — 3. 95 Ei? als alle anderen ſelbſt die heiligſten deutſchen Regierung gegenüber geleiſtet wer — — 

> 8 en 22 N 21 Yrorei, U 1 7 Jahre, nu AR | = a — 2 < a y 8 1 9 19* 1X sy * 10 * 

ver e, 2.80, 1.88, I, * * Rückſichten. Als Held, wie als Mann den, darlegt. Als eine der erſten ſolcher, zeigt die Flagge. 
E us ’ —* —— 150 Mackinaw Ueberzieher fi i 7 und‘ tot fi Eie glei haber 58 Ihne s eine Handlu eri 
Sweater Crats j. Bollene Sweaters — Sa. ON ee —* — da — Dieſes Geſetz beſtimmt in Artikel 13, daß „ein —* zen —* * _ —— —E— 
Maänner, Oxior ir Knaben,. Gi 8" 2 95 — — * — a fligiger Txagiveite ericheinen, Doch Tie it Don 
en EN | 94 bis 36, Ma: (ii | Hals zusufnöpfen, doppelbritit., ie A Geſchlechter. früherer Deutſcher, der ſeinen Wohnſitz nicht in roher und lieſer Bedeunum 
jdimer gern. voch, Kap, Lfd. TEE — Marinaws für Knaben von 5-17 Iehr., N — —— Grunbfäße beſiegle * = Deitichland aufgenommen bat, auf Exriuchen BEORE s SEE EIROREN 
J 2.98. >47 DT ı f tar! Mackinaw Cloth faney Plaids * meinem Tode, erwiderte der Colo ——— —8B “2 : E nr are * 2 en —* 
7 : 1, 99 205, " 4 19 Shaw Ntragen, Gür ’ ; nel unfäglich Bitter, „und Wlles, naturalifiet tverden fan.” Es bejagt ferner, Inden Sie es tum, helfen Sie der Flagge in 
1.60 ur. und Vatchtaſchen. Auswahl 2 95 9 Alles —* Wie mein Haus, ſo daß dieſe Beſtimmung ſich auch auf einen be ihrem gerechten Krieg, um andauernde Ach— 

wird auch der Süden zuſammen = anti . 
; mr | öreden. Nc) fierbe und nehme das zieht, der von einem früheren Deutſchen ab tung, um Ehre allerorten und von jeder Na 
— ———— —— Bewußtſein mit hinüber, da die ſtammt oder der als Kind von einem ſolchen tion zu erkämpfen. 
B } 


Abhſätze, Größen 5 bis 8, Wer zu 7.0 
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* > a a u Nies tt 344 — c Ip 
Denn Die Taten der faiterlich Deutichen Neate dies tunlich erſcheinen läßt. 


rung warfien über ſie einen tiefen Schatten des 


— C , — 


Me »—eines ſüdſtont Im : 3 5 re NHfor noeh ii h 1* 
FT mpie Betta eines ſüdſtog mattigkeit entſtellt, zu ihm heraus;: ſchwe 1 Opfer, welche ich brachte, adoptirt wurde. 
ie Famil ie 3 tie pille, k.“ * — entgegen und „ich hatte fahon Yiles murgegeben _. | Nublos waren. a viel leichter er- | u — 
EN > „ za a ITIe - Et : . . . | ı . a & ” v .. . z 
fraate noch feinem Begehr. rufe ihn bevein — vafeh!” ehiene mir ber To, rg Be Durch Diele Afre drängt die Failerlich Deutiche Union League Club 
a j „Den Colonel Melville ſuche ich,“ S ib maria er. * lehter Blick auf ſiegreich wehende PER an ⸗ —— 
Reman aus der Zeit des amerilani— * 7 ————— lowfield wartete die Müdtehr — auf — Angehörigen au Regierung amerikaniſche Bürger deutſcher Ab — Loyalitäts-Ansſchuß. 


* 'antiwortete er tchen e ll hier irAdes Mann a EEE 

a tun an m l r es NMannes nicht ab ı eat 2 er * 
‚den Bürgertt Jendwo untergebtöocht ſein“ ein. Ra * a —— en Kies gönnt geweien, tote diefelben iiber dte 
— * Au ten vechriiten blteb | er n as Glarft Ki k 
Bon Balduin Mölihanien „Da Mind Ste por die ge Tür ıer Neben, um feine Mugen an Die almahlıö) vernarbenbe Stift hinweg 


—————— — Kick 28 —— ch nz Dunteibeit au ae en * eh als \fich wieder die Hände reichten. Ceit „Das Hauptziel des lIinion Pengue Club ift, durch jittlichen, gejellichaftlichen und politiichen Cinfinf bes 
(16. Fortiegung. ‚Sie könnten aber Befferes tun, als Melville ihn bei Namen nannte, be- dem die Befreiung der Sklaben aus: | bingungälsfe Foyalität zur Bundesregierung zu pflegen und zu fördern, und die Kinheit und das sortbes 


\ i Freund ' rebet? er einen | heidenden zu ſtören es ſei weate er fih auf d geſprochen wurde, it dem einst fo u. —— — ae 
ee — gewiſſen Co- den 1 Sie der IN, "Stomfielb Steich — PP ni — —— mãächtigen Süden die Lebensader ran ver Nation oͤu verteidigen und zu ſchützen. 
lonel Melville, tönnt hr mir auf ſelber.“ aus Deden und Mänteln heraeiteil- ag rg Zen bt — 
helfen?“ er | h. und einem alinfiiaen | teiı Yaaer, auf welche a — ſen Fa nnte es micht mehr to i \ ö Ze 
ie ai ?* Hieh es mür | —X IE is zu — ie ei, wi er dei dem Dura rg ‚werben, pie es gemweten tft.“ * Dieſe Anzeige wurde bezahlt vom Ausſchuß des Union League Club, 69 Weſt Jackſon Boulevard, Chicago. 
riſch zurück. ach mit entfendete Bote ein Stüc hereinfallenden gedämpflen Zieht Er ſchwieg. Der Eifer, mit wel 

Von der ſeceſſioniſtiſchen,“ lau- unzerbrochenen Telegraphendrahtes ſch —— — zu u dem er Ipradh und ber ihm anfäng 
tete die Antwort. tand, oder es ſollte ihm ſchwer ge- berm —8 lang autsgeitrecdt rırbte, | I neue Kräfte zu verleihen ſchien, 

„Die Konföderirten | meiftens |worden fein, 1.) bierber zu beichet nen Mörper verhiiilte eine mollene * te ihn erſchöpft. EIER be: ; 2 ac nz * = rer a 
aus der Stadt heraus, «Was n ven.” ede, wogegen ſein Kopf durch einen DL: chtete ihn ängſtlich. Es er "machte Vom Gruͤndeigentumsmarkt. thek hat von *—2 & Treeſchen die Gattin bon Thomas Kearney, Ihre Feit iſt foitbarer. — Herr 
drinnen iit, befindet fih in Gefan ‚Der Woions! erwarter Sie Seil ſammend zerollten Mentel geßütze in ihm die Beſorgniß, vor der Co— an — — für den Preis von $17,890 dem Geſchäftsführer — Gas⸗ und Zaun: Donneriwetter, Du ftehi 
genſchaft, wird aber bul . rül or: “ wurde. lonel „herben tonne, bevor er da 5, ı Zwei in Chica goer Vorſtüdten gelegene das Krundſtü an RE Monroe Dampfroytenlegergewerkjchaft, ın ei Do0), or id an einem Gedicht ar 
ben werden. Da ınaa der Henter ir „Und ich nenne es Glüct, daß ich „Mein armer Freund und Gön was rein Gemüt unz weifelhaft * hübſche Landhäuſer verkauft. Straße und —— Avenue, 9 ner Gegentlage, die * gegen ihn an- beite! Da kann ich doch nicht zu glei 
dem Gewirre nach nem einzelnen überhaäaupt hier bin. Vierzehn Stun ner, wie muß ich Si pie derſehen.“ 1aDerit, Bun gm oftenbarte, Er ver— Mm. Edwin Niiyis’ prädtiges dei ri er! —— Es roll mit hangia machte, —— ” ſie auf — auch das Baby Era 
Mann ſuchen. ie ſi ſelber Se den ritt ich ohne e eine Minute mehr redete Siomfield ihn alähaln an und richte baber, ſeine L ebensgeiſter da Landhaus in Hubba rd Monde, an einem oitenaufiwande von 575,009 — ⸗ vertlagt natte, daß * gen! Ruf das Kindermädchen! 
ceſſioniſt.“ Raſt, als ich zum Wechſeln des vÿfer er ergriff ſeine beiden [öeter PUCH iwieber anzuregen, daß er fei- Sentt Avenne und Sheridan Road ge gg darauf erbaut Mann genaue Kenntniß von Alt— Freu Schundler: Unſinn! Hier nimm 

Das tut nichts zur Sache. Hier des gebrauchte. Steht es denn er Hände, „und bier in dem efemben Te. eimit —* ſo viel Begeiſterung gelegen, iſt zu unbekanntem Preiſe ge — * zu =. des er mans — habe. Sie behaup- das Boby! Du darfſt nicht vergeſſen, 
iſt ein Paſſierſchein vom Stube des Tat ſo böſe mit ihm?“ dumpfigen Raum ohne jede Bequem —— politiſchen Hoffnungen neue in den Beſitgz von J. S. Poole über— fe — — enen 1a = tet, daß reine —— ſeitJahr —E 2. von — * mir ſechzehn 
Generals. Auch ſuche ich keinen ge— Der Soldat, offenbar der Diener lichkeit ...“ Nahrung bot. gegangen. Es ſoll einen Wert von hr = 10 Br F . Lury Tag den Sammelplatz der gefähr — pro — betommt, was 
ſunden Mann, ſondern einen Schwer- Melvilles, zuckte die Achſeln und „Sagen Sie lieber: wie muß ich (Gortſetung folgt.) ungefahr *70,000 haben. Das zwölf | nn hun. En Labrary Iichtten Verbrecher bilbe, und baß er = eignen Gedicht betommit, 
berwunbeten. Bon einem Gefangenen | fügte mit leid ig hinzu : „Wein ein vie aerechte Sache der Konföher; —* — Zimmer enthaltende Gebäude, tel * Die Chicago Fitle 8. Frult Go a1 —E Men MIO REREE ve —— —E oe 
feines Regiments erfuhr ich, daß er 'e Hüfte fortrik, finden,” fie! Melille mit Franfhafter eh dem berühmten Gtonn Mbben |, — Dean (fee 
hier iraendivo liege, da ſein Zuſtand cum wohl. N — ı Stüd Eiſen in die Haſt und unter Aufbietung der eh K ti lt feinen ‚in der Nähe bon Lemmington, Eng- | NptGet auf — er Lo = 2 und m seriffermapen zur Mit— — obend)· Ja, FraußRa ut, meine 

often — zeß * hAark nid u | 2, z ee s t 9— uſer, vo ſch rachte. ter on eine Erzi 
das Fortichaffen berboter habe. Eingeweide trie * darf nicht mehr ten ihm ge blieben en Kräfte ein, „dent: M ieuts el CINEN: ine, nachgeblidet it, iteht inmitten Du 2, ne { : idig Töchter haben eine Erziehung genof 


a int an lvenue, Michten pi 5 u ſen. das iſ of on * 
drüben in ner auf viel Zeit rechnen. zum n iſt eines etwa drei Acres umfaſſenden Er Richter Sitch erklärte dieje Anga- Ten, das tit großartia! Won enen 
„So wird er da drüben in 'ner 8 zum Sterben tit jeder Winfel auf ge Pr unbitücte * das andere an Univerſity Avenue ge j —* a: : 


chw 
I 


4 
ı 
e 
t 


—E * * * a ( fi a; . — = .. £ ; ar * od sehn Dien* year C rn: 
Munitionstammer Liegen,” vertehte „Das ih ja furchtbar,“ verfegte inug. Man wollte mich fortbr ingen. ı Jun en vol F ae 2008 »r: Ilegen it, auf a3ehn Sahre $110,000 w.. als nicht um De gehörte TUR San je BR nl nn ZU 
ber eine Leichenträger, indent er durch ! Sloipftetd zuahaft, al bätte Scheu ‚aber ic litt es nicht. Xch iväre um d Edmond B, Stevens, Vizepräſi au zit Pro 4 fen an außer Ordnuna, Roltzeiker Schütt- tigen! 

r nn De — DR — * Met — nızal Os zen Iinſe ge El: 4 AT RR < ; au a 
eine gleihmiütine Kopfbemerung nach |por dem Anblid des To aräßlich Zer- terwegs aejtorben. Nur durch unge — dent der Miehle ‚Printing Brei Beide Srundftide liegen 150 uk fer Dagegen halt es Fir feine Pflicht — Armes Kind. — „Alfo geitern 
der nächfien Schanze hiniiberiwies, |fleifchten ihn befceft: „hoffentlich it |förte Ruhe fonnte mein Leben noch Quälendem Ausſchlag auf dem Manfg. Eo., hat ie er BOT CIREM füdlich von der 54. Straße und. ner Angelegenheit auf den Grund zu ivar die Tauf’ von Ihrem Enkerl? 

- v - ⸗ u . .* ı_» - | & ’ & 4 € . — , tt = a . .._yr . a a ⸗ 4 
und mit einem aufmunternden: ler noch dei Befinnung, dat; ich zu jein wenig aufachaiten werden — und | Nopfe. Entwidelte ſich zu Geſchwü · Jahre fettig geſtelttes Landhaus in ne non ihnen mißt 150 bei jg4, gehen, und wenn irgend möglich den „a, um vier is s Kind tauft und 
„Borwärt&!” zu dem Gefährten, feh- |ibm jpreden kann?“ leben mußte ich ich durfte nicht ; ren. les Haar fiel ans. Danerte| nentinainn, ae Giier "ra gelegen, Fuß *wahren Sachverhalt zu ermitteln. dann kalt g'ſpeiſt worn.“ 
te er ſich wieder in Bewegung. „Mehr als zuviel. Ich hätte ihm ſterben, ohne Sie vorher geſprochen ſechs Monate. Cuticura brachte Hei⸗ für ungefähr >. 0, 2 Albert 2 — ie | 
. * no in 5 AV 44*5 31 3 r % , * ⸗ 
Der Wanderer jchlua die Ricytung | !anatt —— Tod gewünſcht, Pe. s Geh hinaus und forge — mit Koſtenanfwand von 75e. Aa mit 125 Set i iog "Buß, Grund Nah mehr ald jehs Jahren. 
i u ae a fon; chf 9 Saflir ie 1 u Me 4 ee u ) Or 
nab dem Wall ein, mo zmilchen ven | im Jemen ualen willen. dafur, daß Niemand uns ſtört, — 
Sefsüpeinfehnitien die ſchwarzen „So darf iſt zu ihm gehen?“ lehrte er ſich dem Soldaten zu, dann Als mein kleiner Sohn etwa vier Frau Antoinette Kralovec eritand | Die Grmordung Vincent Altmand wird 
Deffnungen der bombenfeften Ram HI Sie anmelden. Wielleicht ift  Tuhr er wieder zu Stomfield gemen: | Monate ali wat, —. — — —A unterindt werden. 
ni il. „IL HL J 1 — fe 3 3 e i? t i u 5 — * = 
mern ibm entgegengähnten. Pas jihm’s Reden leid geworden; maa Det Fort: „Er braucht nicht zu erfah- "ET * ln 653 fein Wohnungen enthaltende Mietehaus Wie Polizeichef Schüttler verkin- 
trouillen gingen ab und zu; Schild- ‚auch nicht recht mehr fünnen. Ich ven, was ih Ihnen anzuvertrauen Me Nopf davon bededi var, Nr. 6745—47 Ghappel Avenue, bigt, wird tie Ermordung von Bin- WR 5 orui’s 
wachen ftanden hier und dort, mit talkufir', in ber ich ten Stumde ver; habe. | 4 \ und der Nusichlag ent- ; Grund. 56 bei 125 Fuß. Sie foll cent Altman, der am 22. März 1911 | 
ſeinem Paſſierſcheine kam er unge- geht Einem die Luſt, viel zu verban- „Kann ich Ihre Lage in irgend W — rk au großen tie 830,000 dafür bezahlt und das in Briacs Houfe erfcheifen wurde, WB 38 
* ⸗ * x iner 4 N r am 1 R f > In 3 3 — — — 
Ebert Überall vorbei. Auf feine bein.“ einer Weife erleichtern?" fragte, N M Nunge en gehnzimmerhaus Nr. 1630 > non Neuem zum Gegenitand einer DM ei . er 
Fragen wurde er von Cinem zum: Mit biefen Worten fchritt der Slowfield. R = tend und rieb feinen Nopf | Karınbale Anenue mit in Kauf qe= eingehenden Unterfuhung gemadt | 
Anderen geiviefen, bis er endlich die Soldat in bie Kammer zurüd. Slow: „Dur nichts, mein teurer auf dem Kiffen u. fonnte | geben haben. „_,„,perden. DBefanntlich wurde Maurice J Aft ein Heilmittel bon anerfanntem Perth. Cr ift gang berfhieden bom allen 
‚Antwort erhielt, dad in der nächften |Field Iaufchte ihm änaftfich nad — Freund. Hier oben mir zu Häupten wurde bünn Bi rer” Be Das Mietshaug an der Norboftede '(Moffy) Enright de3 Mordes über: J anderen Mebizinen. Er mag wohl nadgeahmt werden, ade: Kits Ionn ihn 
Kammer allerdings ein Bermundeter |pörte, inie er im Hinterarunde mit | iteht eine Flaſche W Waſſer mit etwas * Monate ö En —* Auguſta Straße und —*— führt und nad) ⏑—— | — Er reinigt das Blut. Er befördert bie Berbauung. 
2 2 u En * Ah * Su, ie. . . — & a . s E > 
* Tiege, mit dem es indeifen wohl vor= umvertennbarer Teilnahme zu Ne Wbisfn drinnen — ein erbärmlicher | Ein Belannter riet mir, Euticura- |? Avenue, Grund 50 bei 124 Fuß, ſich noch jetzt befindet. Im Sabre Er zegulirt den Dingen. Er wirft auf die Leder, 
bei fein bürfte.e Man babe mwenia h ıTrunf — mollen Sie die hin un eite amd -Salbe zu benußen und ich | ing aeqen eine Entjichädiaung bon 1913 beriihtete darauf Peter Gentle- Er wirkt auf die Nieren. Er beruhigt da3 Nervenfpflem. 
‚x 9° | mand pradı. n und | zei Mach 38 i z . 2 Pr 
ftens den Chirurgen nach fehr kurzem | Gott fei Dank!“ ertünte eine ver; |!Pieder an meinen Mund halten, fo verfenafte ie we & SER ich — ungefaͤht 824,000 aus dem Beſitz man der ſteatlichen Begnadigungsbe— Er nãhrt, ſtärlt und belebt. 
Seſuche heraustreten und ſich entfer— — Stimme, jedoch durch Todes— Dante ich e8 Ihnen. Mein Durfi it |<" en NE SR | up Chaine Oleff in den von Joſeph hörde, day Enriabt unschuldig fei, Aura gefagt, er ift ein Sausmittel Im rn Einne deö Wertes, und follte 


—  0 Guticura= Seife gabraucht hatte, war ſein — An jedem Hausbalt vorhanden fein. Sit nit Im Apothefen zu baben, fondern 
nen gejeben. unauslöſchlich. Kopf geheilt. (Gezeiimet) Frau 5. | Kupperfchmitt und Morris Cooper- md daß fein Bruder, Dutch“ Gentle- | toled dem NMudlifum derd Special.genten direft geliefert. Wenn Gönen fein 


= 


in ”: ns — Zu 4 8 A er ... i » reide a nd Eigen» 
Gleich darauf itand der Freinde Bereitwilli ig reichte Slowfield ihm Brant Box 95, Harris, Minn. 15. Sep- ſmith über. man, der bald nach Altmans Tode A it, dann färeißen Cie am die alleinigen Gabrtlanten u 


ee uberwöibten Gingaree MOTHER’S FRi END die Flafche und ohne Säumen fuhr, * —— den kö durch „Ein „an der Milmautee Avenue, iin Pat O’Maliena Wirtfhaft an ber D AHRNEY ONS CO 
———— und überwölbten Eingange. er Colonel fort: „Wir müſſen uns * > Gebrauch u ee nF 282 Fuß nordweſtlich von Roben | State, nahe ber Randoiph Sir., er- || * —8 2 Are. en : 
Miptrauifch fpähte er in die ſchwarze FOR beeilen. Xebde neue Minute inag |-Safbe für tägliche Toileitegrede ver: Straße gelegenes Geidäftshaus, IKHoifen wirrde, eingeftand, den ver- MI 
Be hinein. meine legte fein, und ich habe Ihnen | —* —— — Grund 24 bei 72 Fuß, wurde von hangnißvollen Schuß auf Altman 
bier Jemand? ftagte er nach E et t MH th nod fo biel mitzuteilen. Zunäcfi |, PFraben frei anf Berlangen. Harry Ser auf Michael Herman umd abgegeben zu haben, man fehentte die- | 
Seiner Paufe des Ziveifelns. Ape an Siners meine Kinder. Wie efgeht «3 Ma- | K ende — — Frau übertragen. fen Angaben keine Beachtung. Nun⸗ 
inn ttat ihm die verwitterte NAKES THE GRISIS EASIER — — | 


rianne?“ Anzeige, Die Ehicagoer Öffentliche Biblio: | mehr ertlärt Yrau Anna Kearney, 





Abenbpoft, Chicago, Mittwod, den 26. September 


— — —— 


deutſchen Eanden— 


vom Rhein wie von den 


Alpen tünen beimatlide traute Melodien, frohe und ernite 


Ma: 
Wer⸗ 


ſen, hinein in Ihr Heim, wenn Sie aus der reihen Auswahl der 


deutichen Columbia: Platten 


die fochen erichtenenen Neuheiten Ihrer muitkaliichen Sausbibliothef einfügen. 


Carl von 


Mitterls KHanavolle VBahitimme, allerlei Sumor in verichiedenen, aber allgemein verjtänd- 
lien dentichen Dialekten, der traute Zufammenkflang von Zither und Zupfgeige, umd 
Ländler im echten Seimatäton fteben auf den neneiten deutichen doppelfeitigen Columbia 


rfügung. 


gegeben. 


Schallplatten zu Ihrer We 
it den deutichen Neuheiten Dei 


E3362 Leicht Gcpäd. Carl v. Vitterl, Bas. 
J „Lang, lang it's her.“ (Parodie.) Metropolitan 


E3364 | 
E3379 | 


[ 
| 


— 


„Och Moder, ich well en Ding han.“ Duet 

Navarın und Kübler. 2 
Gruk aus Salzburg. BZirber und Gtiarre. 
„Weil i a enter Kerl bin.” Notet M. 
„Die Hanptische iS die Begleitung.“ Nofer M. 


Mennett (Beethoven). D jes, 
Nocturno in %: Dur. Mar Margot, Zitber. 


Columbia-Kapelle 
Kärntner Ländler. 


Abſchied vom Döorflein. (Ländler.) E3378 | 
- E3376 | 


Ile oben verzeichneten Schallplatten haben 


Kant? 
Lili 


RER” Solumbia-Händier überall WE 


Kennen Sie die anderen prädtigen Neu-Aufnahmen der Columbia? 


erk Goot Geigen— 


E3377 | 


Finniſche Bolfa. 
Schottiſcher. 


10 Zol 


⁊ 


Eine Reihe Neuaufnahmen 


Nundtanz. 
Kreuzbrücke 


internationaler Muſik 


Quartett. 


t in rbeiniſchem Plattdeutſch. 


Salzer, Humoriſt. 
N 


Salzer, Sumortit. 


Solo. 


Ländler.) 
Ländler. 


l Durchmeſſer 


Verlangen Sie die deutſche Hauptliſte und den leßten Nachtrag bei einem der Columbia— 


Händler. Nur wenn dieſe Druckſachen dort nicht erhältlich ſind, ſchreiben 


International Record Department 
102 W.38 th St., NewYork Dep: 


| Graphophone Co 


'zufammen. Anderfon fauite durch | 
Lenkte Auto unmittelbar vor Elektriſche, das Schutzglas aufs Pflaſter, tam 
wird angeſchoffen und ſpäter verhaftet. jedoch wunderbarer Weiſe mit unbe- 
Die Detettives John Lambert, deutenden Verletzungen davon. Auch 
lexander MeCabe und Ralph die in ſeiner Begleitung befindliche 
Dann hatten geſtern die erſt kürzlich Catherine Baker, Nr. 3165 Diverſey 
auf Probe entlaſſenen Zuchthäusler Blyd., erlitt nur ungefährliche Ab-— 
Philipp Leslie, Nr. 5640 Süd Peo— ſchürfungen. Eine in nörblicher | 
via Straße, und Charles Kteller, Nr. Richtung fahrende, mit Fahrgalten | 
6504 Marfhfield Avenue, unter dem | gefüllte Elettrifche konnte gerade nod) | 
Verdacht, vor einigen Tagen ein ©. |tenige Fuß vor der linglüdsftelle | 
Schwarkihid, Nr. 5063 Drerel | zum Halten gebracht werden, 
Boulevard, gehöriges Auto aeltohlen | ——— —— 
zu haben, in Haft genommen. Das Holländer, Extra Pale und 
Gefährt, deſſen Lizensnummer ge-„Bairiſch“ von der Konrad Seipp | 
ändert worden ivar, wurde in ihrem Drewing Co, in ‚laiden md 
Befik aefunden. Die Beamten | Sällern Zelephone Calumet 730. 
zivangen Leslie, fie nach der Bes] — EN 
zirköwache zu fahren. AUlg fie ich der | Teuerungs : Mahregeln. 
Geleifefreuzung an der 63. Straße: | rn 
Linie näberten, lenkte Leslie den Grocer faſſen Beſchlüſſe zur Einſchrän— 
Kraftwagen unmittelbar in den Pfad kung der Lebensmittelkoſten. 
einer herannahenden Elektriſchen und m einer Verſammlung von Gro— 
ſprang, als der Zuſammenſtoß ein- cern, in der auch Allerhondgeſchäfte, 
trat, ab und lief davon. Die Detek- Verſandthäuſer und Läden in den! 
tives und Keller wurden durch die Außenbezirken vertreten waren, einig⸗ 
Wucht des Anpralles aus dem Wa⸗ te man ſich geſtern über Neuerungen, 
gen geſchleudert. Lampert raffte welche, im Einklang mit den Wün— 
Ich zuerſt auf und ſandte dem ſchen der Nahrungsmittelderwaltung, 
jsliehenden mehrere Schüffe nad. pazu beftimmt find, die Koften not= | 
Eine Kugel draf ihn auch in_ Die endiger Lebensmittel herabzumin= 
Kinnlade, troßdem fette Leslie ferne dern, Dieie Vorfchläne weichen non | 
— 


Deoperater Burſche. 


Yr 
4 


e 
* 


Flucht fort. Kurze Zeit darauf den bisherigen Geſchäftsmethoden 
wurde die Polizei benachrichtigt, daß 1 Grund aus ab und werden bem | 
einem gefammten Grocerp-Kleinhandel der | 
( worden zu Stadt zur Genehmiaung vorgelegt | 
in dem Haufe 6347 Stewart | erden. Sie lauten: — 
Avenue Zuflucht gefucht habe. Die; |, Ginrichtung von ziwei Preis: 
Deteltives begaben ſich dorthin, fan: — nn. a 
den Leslie und verhafteten ihn. 

Yn 14. und Robey Strake wurden 
aeitern Abend Kofeph U. Bauje, Nr. 
921 W. 14. Strahe, und fein Bru= 
der Trant von einem aejtohlenen 
Kraftwagen, der von Thomas B. 
Roffertn aelentt wurde, über ben 
Haufen aefahren, als Nofferty eine 
Icharfe Bieaung machte, um nicht eine 
Frau, die mit einem Kind im Arm 
über die Straße aing, zu überfahren. 
Rofferty aab fpäter zu, daß er ie: 


f 
d 

arır 
rn 


ann, von 


e 

0 

ein M der anaab, e 
Banditen angeichoffen 


fein, } 


Q 
V 


gruppen, eine fürWaaren, welche vom 
Käufer bezahlt und von ihm 
ſelbſt mitgenommen werden, die an— 


Anpr 
Yu 
Yulıı 


‚dere für auf Kredit entnommene und | 
abaelieferte Waaren. 
| 2. Abfchaffung aller Prämien, Ra: 
battmarten und dergleichen. 
\ 3. Ablchaffung des Verkaufs einer 
‚beitimmten Mauare zu niedrigem 
Preife mit der Bedingung, daß, um | 
‚ihn zu erhalten, ein gewilier Betrag | 
janderer Waaren gefauft imerden | 
nige Stunden vorher den Wagen ge- muß. ne 2 a. | 
ftoblen hatte. ofeph Baufe ftarb | 4 Der Kaufmann ſoll beſtimmen 
wenige Minuten nach ſeiner Ein dürfen, eine ——— Menge von 
lieferung im Counth Hoſpital. einer beſtimmten Waare der einzelne 
Der Gjährige Benjamin Sercko, Käufer jeweils kaufen darf, damit 
Nr. 12,300 ©. Green Str., lief ae- 
ftern an der 126. und Halfted Straße: 
beim Spiel in den Pfad eines Yon 
Charles E, Orr, Nr. 1564 DO. 57. 
Straße, gelentten Kraftivagens und 
erlitt jo fchmere Verlehungen, daf 
er, furz nachdem ihn Orr im PBull- 
manHotpital eingeliefert hatte, ftarb. 
Drr wurde in Haft genommen. 
Eine rehlerhafte Weiche führte ae- 
ftern Abend auf den erhöhten Ge: 
leifen der Northweitern Bahn an 


Harry U. Wheeler war als Ver⸗ 
treter der Nahrungsmittelverwaltung 


lung beſchloß, daß eine allgemeine 
Beſtandaufnahme aller Stapelwaa- 
Iren vorgenommen werden ſoll, und 
man will dann den Prozentſatz feſt- 


die Entgleiſung eines Frachtwagens 
herbei, der auf die Straße hinab— 
fiel. Im ſelben Augenblick kam in 
ſüdlicher Kichtung ein von Earl An— 
derſon, Nr. 2662 N. Kimball Ave., 
gelenkter Kraftwagen angefahren und 
ftieß ı.it dem fallenden Fradhtiwagen 
— 


| fönnen. 


Kinder schreien 


NACH FLETCHER’S 
CcASTORIA 


. ©. 2. Jame, €. P. Wilfon, ©. 
. Niffon, 9. €. Scloffer und N. 
R. Scott, 


ı master bat 
|berde mu tbr Leben falten, ım 


Icheln, Yingerl, Haren 
Leckerbiſſen, 


kunſt 
Borſten 
Dazu wird der Keller ſein Beſtes herge— 


das „Hamſtern“ verhütet wird. BR 


bon Jllinois zugegen. Die Verjamm: | 


<ie an uns, 


Golumbia Grafonnlas von 
815 aufwärts. 


—3 


1923,26 


IY- 


nn 


Brennt fhon wieder. | 
Zum dritten Male innerhalb ber| 
legten Monate brach aeltern in der 


Unlage der Sanitary Mattreß Co., 


123 2 


23 Sheldon Str., Feuer aus. 
wurde von dem Poliziften Joſeph 
Lynch während feines Rundganges 
entdedt und von der Feuerwehr nad 
furzer, aber anaeltrengter Arbeit ge- 
löfht. Der am Gebäude und am 


Waarenlager zu verzeichnende Scha=| 
| den wird voraussichtlich zufaınmen 
ı $10,000 nicht überfteigen. 


—-)1.- — 


Deutjiches Altersheim, 
D 


Die Mitglieder der Nähklaſſe ber 
Weſtſeite verſammeln ſich am kom— 


menden Freitag Nachmittag halb 2 


Uhr im Hauſe von Frau Otto Schra— 


der, 644 Melroſe Straße. Handarbei— 
Weihnachtsmarkt werden 


ten für den 


| angefertigt. 


— ⸗ 
Beim Mury’ufepp. 


Der Sommerreffort des Wurz'nfepp | 


am Yale Marie, 
Sommers jo 
morgen teiderballen von Notichreien ei= 
ner Itattlichen Anzahl von Penftonären, 
die der Wirrz'niepp jeit dem Frübiahr 


wo 05 während de3 


ı mit liebevoller Sachtenntnii und uñge— 


zählten Stüdfäflern von Magermild zu 
lieblicher 
— ſeine ſtattliche Schweine— 
ı beim 
Münchner Oktoberfeſt, das der Wurz'n— 
jepp in ſeinem Lokal, 715 W. North 
Ave. vom Montag, dem 1., bis zum 


Samſtag, dem 6. Oktober, veranſtaltet, 
leine glänzende Auferſtehung zu finden 
Schiweinebraten, 


in der Gettalt bon 
Ninpehen, Stajleler Rippeipeer, Schinfen, 
Blut- und Leberwurſt, Schweinsknö 
— furz all' den 
eine raffinirte Koch— 
r iterblichen Hull 


le eines 
berauszubolen vermag. 


Die 
aus de 


itieres 


ben, und jeden Abend wird die Schlier— 


ſeer Bauernkapelle, die von der Joſefi— 


feier her noch in beſter Erinnerung ſteht, 


ihre luſtigen Weiſen erſchallen laſſen. 
Auch für andere Unterhaltung iſt geſorgt 
kurz, es wird während der kommen— 
den Woche beim Wurz'nſepp ſehr fidel 
und nahrhaft zugehen. 

— — — 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 


— ⸗ — 


Elaſſche dirümpfe 
und Bandagen. 


Bruchbänder 


ſetzen, den der Kleinhändler für die M 
Verteilung ſeiner Waaren berechnen J 
darf. Die Liſte wird dem Publikum — 
— x zugänglich jein, welches jich daraus | 
Kinzie Straße und Ctawford Abe. |über die Großhandelspreile und den | 
|dazugefchlagenen Prozentfag für den | F 
| Kleinhandel wird genau unterrichten | 
Luxuswaaren fommen ba= | 
bei nicht in Betradt. 'E 
Der Ausihuß, deflen Empfeblun: | 
gen den Beichlüjfen zugrunde lagen, | 
|bertrat 5000 Grocerd und beftand f 
aus Sol Weiterfield, E. H. Morgan, | 

R. H. MeGabock, C. V. Flyman, 


JApparatef. — 
Süntlihe Arme und Beine | 


Sanıen zum Muahnchnen für Franen. 
Ganzer 6. Floor — Rehmt Fahrſtuhl. 


Hottinger 


801 803 Milwanter, Ele Ghicaygs Ave. 
Dfien bis 7 Ubr; Sonntags von 9—12, 


Wir fabriziren unfere eigenen Wa 
unb berlaufen fie zu Fabritbreifen 
Gtablirt 57 Jahre, 


fidel hergegangen, wird 


Rundung des Leibes herange- 


dem Senat zu verlangen, einverſtan—⸗ 


| Heute Morgen bejuchte Col Roofe- 


Leſet Die „Eonntagpon Wer 


1917. 
Staatsverband des D.⸗A. N.⸗B. 


Zehnter Jahreskonvent am kommenden 
Samstag und Sonntag. 

In der Lincoln Turnhalle wird 
am kommenden Samstag und Sonn- 
tag der zehnte Jahreskonvent des 
Staatsverbandes vom Deutſchameri— 
kaniſchen Nationalbund abgehalten. 
Die Anmeldung der Delegaten läßt 
eine ſtarke Beteilung aus allen Tei— 
len des Staates erwarten. Die Ta— 
gesordnung lautet: 

Samstag, 10 Uhr Vormittags, 
Verſammlung der Vollzugsbehörde. 

Nachmittags 2 Uhr: Eröffnung der 
| Konvention. 
| ‚Abends 8 Uhr: Kommers in der] Die republifaniichen Rarteifith- 
ı Lincoln Iurnhalle mit Ballmanns |rer im County haben geitern den 
Orcheſter und Männerchor (Fidelia, Demokraten das Ultimatum ge— 
Harmonie und Schweizer Männer—- ſtellt, daß die vierzehn Richterpo— 
chor) unter Leitung H. v. Oppen. ſten, die in der Nopemberwahl zu 
Kommersleiter, Dr. Hermann Ger- beſeten ſind, gleichmähig unter 
hard. beide Parteien verteilt werden, an— 
| Sonntag, 9 Uhr Morgens, Forts derenfalls miüsie die republifaniiche 
ee Konvention und Beam Partei auf der Nomination eines 
enwahl. „Iſelbſtändigen Tickets mi ierze 

Nachmittags: Kraftwagenfahrt für | andidaten beftehen. oh Be 
| a — duch bie Parkanlagen der; pemofratiichen Parteifuhrer eine 
Stadt. fürımliche 9 ‚ — 1 * 
Geſtern Abend hielten die Geſang⸗ — Be nie ge em = 

BT zen = ) gegeben baben, ver: 

‚bereine Harmonie, idelia u. Schweiz Tautete heute doch von Kührern der 
‚zer Männerchor unter Leitung ihre | Anartei da fie fid J ah 
Dirigenten Henry von Oppen in der yor renublifa an on > — 
Lincoln Turnhalle eine Maſſenprobe J ae 2 
' ab, welche fehr gut befucht mar und) Ö..; 2 „_SERNEE DODEn. Tie INE 
| glänzend ausfiel. Die Teilung der zwölf Supertorrichter 


| D genannten — * 
Ö | ot tter.be u. . ’ J * 

Vereine haben bei dem Bankett zu boſten unter beide Parteien befür 

wortet, aber verlangt, daß für die 

| 

I 

| 


Stellen Altimatum. 


Nepublifaner verlangen nleicdhmä- 
Bine Teilung der Nidhterämter. 


Demofraten werden einlenten. 


Obwohl ſie eine Antwort noch) nicht gene- 
ben haben, werden fie fich der TForde- 


| 
| 
| 


Ehren der Delegaten derStaats-Ston- | on N zn een 

| vention am Samstag Abend den Leiden Vatanzen im Kreisgericht 
gefanglihen Teil übernommen. Nach | de Partei zwei Kandidaten auf— 
der Probe waren die Sänger dieGaſte ſtelle. — haben die Republika— 
des Geſangverein Harmonie und ver- ner kurz und bündig mit der Be 
lebten einige recht vergnügte Stun- gründung abgelehnt, daß, wenn 
den. jein Kampf um zwei Richterämter 
nennen |seführt werden follte, eben fo gut 
Fürs St. Eliſabeth Hoſpital. ein Kampf um alle Aemter geführt 

— werden Fönnte. 


| 


| ° i . > 
Morgen Abend wird ber grofie Bazar Müſſen Kandidaten fallen laſſen. 
eröffnet werden. 


| Na Der 1 — J ı 1. 
Fo 2a —— * Die Forderung der republikani 
Der Frauen⸗Hilfsverein des St. upon ihrer ic Abe ie =. * 
Eliſabethhoſpitals veranſtaltet vom — — 


Se , ‚ten zu eimer Reviition ihrer Pläne 
Donnerstag diefer big zum Mitt: | . e: rer % Ben 
Ö jeben sich aezivungen, einen 


A ISie 
woch nächſter Woche einen Bazar | ART Ru 
— — Sofpitals der Kandidaten, die fie für die Va- 
{ n > « DD, L > . . . . 244 
* do : — kanzen im Kreisgericht in Ausſicht 
Buden wurden in den prächtigen * 
2 ; °  Iaenonmen hatten, fallen zu Tajlen. 
‚Anlagen des Barfs errichtet, und SL sin (eh: Kurs . 
TR ae. „DD dies Ehilton Wilfon von der 6. 
‚viele Ichöne Saden werden verloft | g, a a a nn 
und zum Kaufe feilgeboten werden Ward oder den erſten Hilfsſtaats— 
I u 0 B L . ıL > a / — .. 
anmwalt Frank Nohniton Ir. treffen 
‚wird, Steht noch nicht feit, doch gebt 


' Das Nomite hat Alles aufs Beite‘ 
‚hergerichtet. Morgen Abend werden |<: * sure nit 
a g die Anfiht in politischer reifen 
Bazar eröffnen. An Freitag Abend dahin, daß Johnſton am Ende leer 
1A en. J G2 | 
it Kolumdus-Ritter- und „Ladies of 

Richter Guodwin gefährdet. 
fommen, die verfchiedenen Förſterhöfe Daß die demokratiſchen Partei— 
ſtützungsgeſellſchaft an die Reihe. Goodwin fallen laſſen 
Som Sonntag bis zum Mittwoch wieder aufſtellen werden, gilt in 
offen gehalten werden. Die Be— ter Goodwin, der Mitglied des Ap— 
ſucher können dann ihr Abendeſſen pellhofs iſt, iſt vor ſechs Jahren 


ul 


die Merzte und ihre Freunde ben) 
ausgehen wird. 
Tabelle“ - Abend. Am Samstag 
jomwie die Katholifche Damen Unter: führer Superiorrichter Clarence N. 
nächjter ode wird nur am Abend | politiichen Streifen als ficher. Rich- 


[dort einnehmen; man wird ein vor: yon der Faktion Dunne aufgeſtellt 


süglices „Chieten Dinner“ für nur worden, deren Anhänger in der 
0 Cents jerviren. a Countyparteileitung auf zwei Mit- 
| Mn Unterhaltungen für ung | 
und Mlt wird es 


| die Küche 
‚bat, wird ihre Gäſte mit den übrig gehabt. Sie 
beſten Speiſen bewirten. Fräulein Wahrſcheinlichkeit nach ihren 
Marie Zimmermann, Vorſitzende von 
„Coney Island“, hat ein gutes Pro— Nomination Richter Goodwins ver 
sramm aufgeftellt, um die Lach- hindern. Wie verlautet, iſt als 
musteln der Anweſenden zu reizen. Kandidat an ſeiner Stelle M. Hen— 
Ru dert „Klondike Booth" werben Die yy Ssuerin don der 6. Ward aus- 
Kinder viele ſchöne und nützliche arſehen, der ſich einiger Fürſpre— 
ER ‚befommen. zrau James | har erfreut, die im Nat der aktion 
en — die Kleinen ſorgen. Sullivan ſehr einflußreich ſind. 
90 gende Buben — en dem uch) Sohn WM. Rainer, früherer 
‚Dorjige ber folgenden Damen er= | geoisgerichtiihreiber, bewirbt ſich 
richtet werben: Groceries, rau Bun die Nomination, dod; dürfte die 
Cıhomer; Handarbeiten, Frau U. !gur £ üumnhn Aufl 

x —— Wahl auf Guerin fallen. 
F. Kramps; Schürzen, Frau W. — — 
Sanford; Candy, Frau J. Golden; Zeman hat Oppoſition. 
Schönheits-Bude, Frau C. Heiß; die Republikaner 
Jugend-Bude, Frau A. Krueger; 
Hausgeräte, Frau A. Reis; Puppen, 
Frau M. Bisdorf; National-Bude, 
Frl. M. Mueller; Generalh-Vor— 
ſihende, Frl. A. Gebhardt. Der 
Park befindet ſich 1433 N. Clare— 
mont Ave. 
—.9 — 


welche 


ir 
Wil— 


Auch haben 


vielfach eine Neigung geltend, Superi— 
orrichterMarcus Kavanagh nicht wie— 
der aufzuſtellen, doch dürften die Be— 
fürworter dieſes Planes kaum erfolg— 
reich ſein. Dazu kommen noch 
Schwierigkeiten bezüglich der Nomi— 
Mooſevelt ſpricht heute hier. nation für die eine Vakanz im Kreis— 
Maſſ ser Die Rathausfaktion beſteht 
der Nomination Anton Zemans 
| bon der 31. Ward, gegen bie ver: 
Ein Antrag, der den Ausjchluß fchiedene Parteiführer nachdrüdlich 
Bunbesjenator Robert M. La Fol- Front machen. 
lettes aus dem Bundesſenat ver- Nomination ſei ihm verſproche 
langt, wird heute Abend in der Maſ- worden, als der Kuhhandel abge— 
ſenverſammlung im Dexter Pavillon ſchloſſen wurde, der zut Annahme des 
im Schlachthofbezirk unterbreitet Geſehes geführt hat, auf Grund deſ— 
werden, für die Col. Rooſevelt als ſen das Kombinationsticket aufge— 
Haupttedner gewonnen iſt. Die Ver- ſiellt werden ſoll. Gegner Zemans 
ſammlung iſt einberufen, um den haben für die Vakanz im Kreisgericht 
Patriotismus anzufachen, Col. Roo- |. ’ 
jevelt hat erklärt, er werde fein! 
Blatt vor den Mund nehmen, fon= 
‚dern alle, die ihm nicht al3 getreue | 
'Umerifaner erfcheinen, ohne Glace- 
‚bandfhuhe anfafjen. Er erklärte 
fich gejtern Abend bei feiner Ankunft , 
aus tanjas City mit dem Plan der 
National Security League, die Aus 
\ftoßung Senator La Follettes aus) 


| 


up 


den. Die Liga hielt geftern Mittag! 
eine Situng ab, in der ein Zmwölfer: 
ausfhuß unter dem Vorjig des! 
früheren Ariegsminitters % M. 
Dieinfon mit der Abfaffung eines | 
dahin aehenden Beichlußantrags be: 
auftragt murde, der nach der Anfpra= | 
che des „Körnel3” angenommen | 
werden foll. | 

9. 9. Merrid, Präfident des hie-' 
ſigen Zweigverbands der Security) 
League, wird als Vorfitenden in der | 
Verfammlung H. M. Byllesby vor-⸗ 
ſtellen. Darauf wird Oberrichter 
Harry Olſon vom Stadigericht eine 
furze Anſprache halten. Col. Roo— 
ſevelt wird von Otto C. Butz vorge- 
ſtellt werden. Die Halle wird für 
das große Publikum um halb acht 
Uhr geöffnet werden. Eintrittötar- 
ten find nicht nötig. 


Gleihzeitig mit dem 
Brille des Eparens 


Kommt diefes aufrichtige Erfuchen 
diefer Banl, ein Sparloimto bier au 
eröffsen, wo br die größte Mufs 
merlfainleit und die beite Devienung 
für alle Eure Panfgefhäfte erbal: 
tet, Tamen: arte md Schreib- 
zimmer, Gelegen im Serzen des 
Loop⸗Diſtrilts, bequem zu allen 
Straßenbahnlinien, Gröffnet heute 
ein Konto und Jabt Eud) eine Dime: 
Bant Ioftenfrei einhändigen, 


39 auf Epargelder 
Wr. A. Tilden, Präfident. 
Neli. N. Lampert, Vizeprät. 

Sohn E. Shea, Vizepräf. 


SONIAVS NO %E NVI SONIAYEP LSNHL N4ORHY3Q 1HOJ 


3% ON SAvINGE 


FORT DEARBORN NATIONAL BANK 


Forf Dearborn Trust 
and Savings Bank 


Monroe und Glarl Straße, 


velt das Uebungslager in Rodford. 


A) 


rung fügen. — Nicdter Soodwin wird | 
wahrjheinlic nicht wieder nominirt. 


und mit: 


| Offen jeden Samſtag Abend bis 10 Uhr 


ı alieder zufammengejhmolzen find. | 
Nes auf dem Bazar Die Faktion Sullivan, bezw. ge— 
— fehlen. Frau Hermann Gaul, wiſſe Elemente in der Faktion, ha- | ber Nomination für die Kreisge 
übernommen hen für Richter Goodwin nie viel richtsvakanz große Bedeutung bei. 
werden aller Die 


len durchſetzen und die nochmalige 


Zeman erklärt, die 


zu, 
Zſüchtig und macht 
= Ichier unerträglich.” 


Bejucht unfere möblirten Apartments 





I 
l 
I 


} 
I 


\ 


im 
Madison Strasse, nahe Halsted 


Bei der Auswahl eines Heizofens 


Wir haben ihrer ſieben 


EIERN 
Male) 


. N 
Re 
©: | 


rm — 


| oder Kochherdes in Diejem Laden mwißt Ihr be— 
| ſtimmt, daß Ihr zufriedengeitellt werdet, Da wir 
diejelben Defen jeit fünfundztwanzig Jahren ver- 
kaufen; wir wiſſen, was ſie leiſten. Unſer Kom— 


| bination Gans und Rohlenherd suird fchr populär, 


! 


| 
I 


! 


335.00 


Leichte Abzahlungen. 


879.50 


556.00 


An den fünfzig Nahren, jeit denen wir im Gejchäft jind, 


| 
| 


! 


Charles WB. Barrett 


und Cugene 
Bruffing in VBorfhlaa gebracht, von 
denen der eritere die bejleren Nus- 
fichten hat. 
Kontrolle der Südparkbehörde. 
Die Faktion der Neutralen mißt 


Kreisrichter kontrolliren die 
Ernennungen der Mitglieder der 
Südparkbehörde. Die Behörde ver— 


fügt nicht nur über eine beträchtliche | 
und die Verausgabung | 


' Batronage 
atoßer Summen, fondern hat aud) 
lein bedeutendes, menn nicht das Aus- 
'fchlag gebende, Wort bei der Rege- 
lung der Illinois Zentralbahnfrage 
zu ſprechen. Zu einem Abkommen 
zwifchen der Bahn und der Stadt iſt 
die Zuſtimmung der Südparkbehörde 
erforderlich. Bei der Angelegenheit 
handelt es ſich um außerordentliche 
| Werte. Bisher hat die Fattion Sul— 
\livan auf ber vemofratifchen und Die 
Fatlion Deneen auf der republikani— 


Schwierigkeiten mit der Zuſammen⸗ ſchen Seile die Sudparkbehörde kon— 
ſtellung ihres Tickets. Es macht ſich jrollirt. Die Neutralen verfuchen, 


jeinen Halt im Streisrichterfollegium 
Izu erlangen. Mit einem ihrer Ver: 
Itreter in biefem NRichterfollegium 
|mürden fie natürlich einen gemiifen 
Einfluß auf oder Einfiht in die 
| Leitung der Parfbehörde gewinnen. : 
— — 


Unglückliche Ehen. 


Frau Schoenseck behauptet, daß der 
Mann ſie zu erwürgen verſuchte. 
Frau Marie Schönbeck klagte heute 
ſim Superiorgericht auf Scheidung 
von ihrem Gatien, Fred, den ſie be— 
ſchuldigt, ſie wiederholt in grauſa 
mer Weiſe mißhandelt zu haben. „Er 
hat mich nicht nur geſchlagen und ge— 
ſtoßen,“ heißt es in der Klageſchrift, 
„ſondern auch den Verſuch gemacht, 
mich zu erwürgen. Auch ſpricht er 
ſeit über zwei Jahren in übermäßiger 
Weiſe dem Genuß geiſtiger Getränke 
iſt dann außerordentlich ſtreit— 
mir das Leben 


Das Paar ging 10910 den Ehe— 
bund ein und hat ſich im Juni vori= | 
gen Jahres getrennt. Der Ehe iſt 
ein jetzt ſechs Jahre alter Knabe ent-⸗ 
ſproſſen. 

Für null und nichtig erklärte heute 
Richter Brothers die Ehe, welche Da— 
niel M. Webſter, ein Angeſtellter des 
Hotels Morriſon, im Juni vorigen 
Jahres in Columbus, O. eingegan— 
gen war. Es ſtellte ſich nämlich her— 
aus, daß die Frau, Madge, erſt vor— 
hergehenden März von ihrem erſten 
Gatten geſchieden worden war, alſo 
nicht die vom Geſetz vorgeſchriebene 
Wartezeit von einem Jahre inne ge⸗ 
halten hatte. Nachdem ſich das Paar 
getrennt hatte, erhielt Daniel von 
ſeiner Madge aus Houſton, Texas, 
einen Brief, in welchem ſie erklärt, 
er wiſſe gar nicht, welchem Unglück 
er durch die Trennung entgangen 
ſei. „Ich gehöre nämlich zu jenen | 
| Leuten,“ it darin zu lefen, „die Ul- 
‚len, mit denen fie zufammentommen, 
\unfägliches® Elend bringen. yes 
wirft Du von diefem verfchont blei- 
|ben. Laß ed Dir gut gehen; hoffent- 
‚lich findeft Du bald ein junges Mäb- 
Ihen, welches Dir all das Glüd brin- 


‘der ıı 


ter 
Imwalt des Thomas, 
er nicht wiſſe, 


126 1J 
au halte. 


Anſtreicher Hans Hanſen 


Pfandſchein hervorziehend): Hier iſt 


gen wird, das Du verdienſt.“ 
Frau Walerya Ba— 
tete die Scheidung von ihrem Gat 
ten, Joſeph, ein, der ſie 1903 in 
Rußland heimgeführt hatte. Sie be 
ſchuldigt ihn, ſie und ihre vier Kin 
m Dezember des Jahres 1912 


rtoszewsti lei⸗— 


verlaſſen zu haben. 
ee 


In fernen Landen. 


Joſeph Thomas hat ſich ſeinem zweiten 
Prozeß durch die Flucht entzogen. 
Sojeph Ihomas, der An 

lage jteht, jeine Frau Ehrpital am 

November vergiftet zu ba 

follte fich heute vor Richter Sullivan | 

zum zweiten Male auf diele Unflage 
bin verantworten. NIS fein Name 
bom Gerichtsfpreiber aufgerufen | 
wurde, meldete fich der Angeklagte 
aber nicht, worauf feine Bürgfchaft | 
in der Höhe von $10,C00 für verfals | 
len erflärt wurde. Der erjte Prozeß | 
gegen Thomas in diefer Sade er 

reichte am 16.prif damit jein Ende, | 
daß fi die Gefchiworenen nicht auf 
einen MWahriprud; einigen Fonnten. 

Acht Gefäivcrene waren für ein auf 

fchuldig lautendes und vier für ein! 

freifprechendes Urteil. Nach langem | 

»ögern entliet, Richter Brothers da 

rauf die Gefchworenen unverrichtes 

Sacde. Daniel Eruice, der 

erflärte heute, daß 
fih fein Klient 


unter 


7 he 
3. den, 


4 


nn 
wu 


Heute begann auch in Richter 
Sullivans Abteilung der Prozeß ae 

gen die Farbige Margaret yergu 

fon, die angellagt ift, ihren Gelteb= | 
ten, den N ) 

Mat in ein 
Heiabts erichoffen zu haben. 
Anaabe ded Anwalts WM. O'Brien 
bat der Ermordete die Ferguſon ver— 
anlaſſen wollen, ein Leben der 
Schande fü Zu dieſemZwecke 
ſoll er ſie nach Chicago Heights ge 

nommen haben. Als die Ferguſon 
aber merkte, worauf Moore es ab 

geſehen, griff ſie zum Revolver und 
erſchoß ihn. 

— — — 


Brach die Hüfte. 


Als er ſich geſtern Nachmittag an 
Kildare Ave. und Cortez3 Straße da= | 
mit vergnügte, mit mehreren Stnaben | 
Ball zu fpielen, alttt der 57jährige | 
e auf dem 
Bürgerſteig aus und fiel ſo unglück— 


are 
eger 


er Wirtſchaft in Chicago 
Nach 


Jin 


‘ 
9 a 


2 
gli 


lich, daß er ſich einen Hüftenbruch 
30uzog. 


Er fand Aufnahme im 
Countyhoſpital., 

— 0 —— 
Prompt bedient. — told: 


Halt! Die Uhr! — Student (den 


m. 


ie ‚mein Herr! 

— Vom Kafernenhaf. — Unterafs | 
fizier (zu einem jchmußiaen Kefrus | 
ten): Wie das Schwein wieder aus» 
fiegt! Kerl, daß Er mir nächitens | 
nicht fommt und hat auch noch Iris, 
chinen! 

— Die ſparſame Hausfrau. — „Wie, 
deine Frau löſt ſich nicht einmal eine 
Bahnſte igkarte, wenn ſie dich erwartet? 
— „Nein, dafür bringt A * immer 
für zehn Pfennig Leberkäſ' mit 

— Vom Jahrmarkt. — „Da, ſehen 
Sie nur, was der Budenbeſitzer mit dem 
Zwerge für ein Rieſengeſchäft macht! 


nem 
f 


Sohn Moore, am 3. 


‚eines 


haben wir beinahe zwei Millionen Heime ausgeitattet. 


Arbeiter verunglüdt, 


| Beide gerieten in da3 Getriebe von Ma- 


ichinen und wurden tötlich verlett. 

In der Anlage der Ryan Gar 
in South Chicago geriet der 
34-jährige Charles Toms, Hr. 
173 Oft 115. Straße, als ef een 
Ireibriemen auflegen wollte, in das 
Setriebe einer Mafchine und erlitt 
innerlich jo fchwere Verlegungen und 
Duetihungen, daß er im South 


Works 


io 


Chicago Hofpital ftarb. 


Nicht bejfer erging es dem 35-jüh- 


tigen Frank Stoelovich, Nr. 1345 


W. 49. Straße, der in der Anlage 

von Wilſon Bros. zu Tode gequetſcht 

wurde, ehe es Mitarbeitern gelang, 

die Maſchine zum Halten zu bringen. 
——— +9 — 


Unglüdliher Zufall, 


ſolchen wied der Erſtickungstod 
zweier Männer zurückgeführt. 
Im Schlafzimmer ſeiner Wohnung 
6925 Ravensmood Wpenue wurde 
geſtern der 48-jährige Frank Ruſſell, 
ſeit Jahren ein Angeſtellter der hie— 


Auf 


ſigen Gasgeſellſchaft, tot aufgefun⸗ 


den. Das Zimmer war mit Gas, das 
einem halboffenen Brenner ent— 
ſtrömte, angefüllt, und es ſcheint kei— 
Zweifel zu unterliegen, daß 
Ruſſell durch einen unglücklichen 
Zufall ums Leben kam. 
Vorausſichtlich gleichfalls auf un— 
glücklichen Zufall zurückzuführen iſt 
Z5⸗-jährigen Zimmer: 
) Waller, 2842 W. Lake 
eſtern in ſeinem gasgefüll— 
mmer an Leuchtgas er— 
inden wurde. Die Leiche 
nach dem Beſtattungsgeſchäft 
W. Madiſon Str. geſchafft, wo 
auch der Koroner den üblichen In— 
queſt abhalten wird. 
auch der oroner den üblichen Inqueſi 
abhalten wird. 
—— 


Wütete gegen fid) felbfk, 


Der 26-jährige Edward WU. Gruss 
nina, ein Soldat der Bundedarmee, 
brachte jich in feiner Wohnung Nr. 
N, mutmaßlih in 


f , 


g 


10035 Avenue 


einem Anfalle von Geiſtesgeſtöriheit, 
mit 


einem Taſchenmeſſer zwei lieſe 
Schnittwunden im Nacken bei und 
liegt jetzt im Detentionhoſpital mit 
dem Tode ringend darnieder. 


Laufburſche beraubt. 


Der in Dienſten von JoſephStock⸗ 
ton & Eo., Nr. 512 De Kopen Str. 


\ftehende Laufburfche Leiter MeNa- 


mara wurde heute Morgen, als er 
cuf dem Wege zu einer Bank bie 
Forquer und Canal Straße erreicht 
hatte, von fünf Banditen, die Fi 
Kraftwagens bedienten, ange- 
follen. Die Gauner nahmen ihm 
eine Brieftafche, in der fi $25 in 
Baar und $275 in Ched3 befanden, 
ab und entfloben. 
u 


— Individuelle Anficht. — Karl- % 


chen (mährend der Soiree beim Bor- 
traq eines jugendlichen Hlapier-Bir- 
tuofen): Mama, muß ber aber Haue 


gekriegt haben, bid er das gelernt Hat! 4 


— Das ftimmt! -- Sie: Wie ünme 


teft Du ohne mich leben? — Er: 
lige. Ka 


— 
— 


J— 





bendpost. 


—* Erſceint taatiqq ausgenommen Sonntage. 
Meraubgeber: “THE ABENDPOST COMPANY“ 


Pablished daily exzcept Sunday. 
Peblisher: “THE ABENDPOST COMPANY”, 
233-225 W, Washington St, 
..———— 

— 
* 00 


— 
Gebüude: 228 und 225 W. Waſhington Str., 


Er 
— 


ER steifden Fifth Abenue und Franllin Str. 
F — — Teiephon: Franklin S900-—————-Illinois 


zer Banane: { Cent: ins Haus aeliefert per Wionat 50 get 
‚Sonntagboit“ 
Bolt jäßrl tm ‚00 
: „Eonntagyoi F 


Eintered as Second C nass Matter September 9th 1289 at the Post Office 
“4 Chicaro, Illinois, under Act of March Srd, 187%. 


Nod nicht ſchneil genug 


Senator Martin von Virginia ſuchte und fand 
geſtern in einem Zuſabvorſchlag, der „Urgency De 
ficiench Bill“ eine Bewilligung von $500,000 für ein 
Arbeitnahmweisbüro einzuverleiben, die Welegenbeit, 


! 


+ 


gegen die Art und Weije Ioszuziehen, in der im diejen | Sejandten an auswärtigen Höfen mit erlaubten und | 
unerlaubten Mitteln gegen einander und gegen fremde | 


Tagen Bewilligungen gemadt und die Steuer- md 


* 


wiſſen deutſchen Diplomaten zum Vorwurfe macht. 


Aber in der Vergangenheit gelt lange genug der 
Grundſatz, daß die Ethik des Privatlebens in der Po— 
litik keine Geltung habe. In dieſer Anſchauung wur— 
den auch die europäiſchen Diplomaten — einſchließlich 
der deutſchen — aufgezogen; man kann ſich darum 
nicht allzuſehr darüber wundern, wenn die Früchte der 
Ausſaat entſprechen. 

| Die Schuld an den aufgededten Standalen iit 
weniger den dabei unmittelbar beteiligten Individuen 
beizumteiien, als vielmehr dem verrotteten Syften, das 
in der Zeit der Nenaifiance oder in nod) früheren Ge— 
\ichicht3epochen Feinen Anitoß erregt haben mag, aber 


in unſere vornehmer und ſittlicher denkende Zeit wie 
50 |die Fauit aufs Muge daht. Das bisherige Diploma- |miederholen, die er feinerzeit in ber 


bat sich überlebt und follte durch etwas 
Neues eriegt werden. YJum Mindeiten jollte man mit 
der alten Tiplomatenzunft aufräumen und die alten, 
Iumfauberen Stanäle zmiichen den Regierungsſitzen 
gründlich ſäubern. Bismarcks Memoiren, die 
——— des Fürſten Hohenlohe oder die Bio 
graphien ruſſiſcher, engliſcher oder franzöſiſcher 
| Staatsmänner Tieit, dem follten die Haare zu Berge 


tenſyſtem 


er 


ſtehen über die Art und Weiſe, wie die einflußreichen 


Alſo etwas Neues bieten 


Abendpoft, 


Hente mir, morgen dir, 


Der groje Mann geht jener Peit 
voraus, 

Der Kluge geht mit ihr auf allen 

Wegen, | 

Schlaufopf beutet Jie gehörig aus, 

Dummkopf ftellt jich ihr entgegen. 

Eduard don PBauernfeld, Tenien. | 


| Der 
Der 


Der Körnel wird beute in Chi- 
Icago vor den Fremdgeborenen ſpre— 
chen. 


Berliner Ara gehalten hat. 


| finitern Tannen 


Ein Verbrecher in New Port, der 
hörte die lrteil&verfündigung mit 
einem Lächeln an. Kunftitüd! Jetzt 
braucht 


ẽ 
mitielpreiſe zu machen. 


| Dean jagt zivar: 


| 


ſchneebedeckten Berge 
Er kann ihnen ja die Rede | 


30 Jahre Zudtbaus zudittirt erhielt, | 


er fich für 'ne Weile eine | Yfedern. 
orgen mehr über die hohen Zebens- | 

ik 
feinen 


’ | Grenze ift überjchritten. 
Keine Antwort it | 


Chicago, Mittwor, den 26. September 1917. 


Oeſterreich im Kriege. 
Reifſeeindrüce eines Schweizers. 


Auf der Ebene zwiſchen Buchs 


und Feldkirch, die einſt zum Bett 
des Wallenjees gehörte und jett auf: | 
gefällt it, paffiert der Zug die 
ſchweizeriſch⸗öſterreichiſche Grenze, 
E3 it Mai. Am Rande der Ebe- 
ne tauchen die hohen, teiliveile nod) | 
undermittelt | 
empor ivie aus einem Wajferipiegel. 
Nichts verrät in diefer Landichait 
mit den wogenden Grasflächen, 
f und sonnedurd)- | 
jtrahlten Wolfen, da; wir in das | 
Sebiet des großen Strieges hinüber: 
fahren. MUeberall beiorgen die) 
Bauern die Felder, leuchten die ro- 
ten Wopftüicher der Mädchen aus dei | 
Auf einmal find die Müz- | 
Bahnbeamten auf einer) 
Station verändert. Die) 





sen ber 


ı Offizieren. 


ITyront oder fie reifen dahin, 


hatte. In den Stühlen fnieen, in tie 
fe3. Gebet verfunten, einige Solba- | 
ten. Man merkt die Nähe der yront. | 


cuf der Bruft einen oder mehrere Or⸗ 
den. Manche tragen nicht die Me: 
daillen felbit, fondern nur die dazu 


Auf der Fahrt von Innsbrud ned | gehörigen Ordensbändchen. Mandem 


Wien fieht man, wie dünn Defterreich 
bepöltert it. Man kommt während 
des ganzen Tages nur durch zinei, | 
drei arößere Ortjchaften. Die |pür- | 
lich zerftreuten Dörfer beftehen im: | 
mer nur aus einer Kirche mit einem | 
eigen niebrigen Turm und einigen 
Häufern. — Um die Mittagszeit 
folgt der Zug lange Zeit einem Fluß, 
zwifchen engen Yellen und zaplrei- 
chen Zunnels Hindurdh. Der Speije- 
wagen füllt fih nah und nad mit 
Alle tragen die feld- 
graue Uniform mit roten, blauen, 
gelben, grünen, jchiwarzen, violetten 
Auffchlägen. Sie fommen von ber 
das 
fießt man ihnen an. Stumm Jiten fie 
da, Das Sinn in die Fauft aeftübt, | 
und fchauen zum yenfter Dinaus. | 
Sie jprechen nicht miteinander. Zu 
zweien und zu vieren fien fie fich) 


läuft eine ganze Reihe diefer Kleinen | 


we Bändchen quer über die| 
Bruſt. | 


Kleine Krieasdepeichen. | 


Die Nationalliberalen, | 
Berlin, 26. Sept. Der nationalli= | 


berale Parteivorftand hat folgende | 
Erklärung erlaffen: „Deutfchlands | 


Todedanzeige 


‚Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, dak mein geliebter Gatte und 
unfer lieder Sohn und Bruder 

Edgar Schick 

nach ſchwerem Leiden an innerlicher 

Verlegung fanit im Herrn entichlafen 

ift, Die Beerdigung findet itatt am 

Bonnerstag, den 27. Eept,, um 2:30 

Ubr Nabm., vom Trauerhaufe, 2454 

N, Springfield Wbe., mit Autos nad 

dem Et Lulas- $riedhofe, Die trauern: 

den Hinterbliebenen: 

Anna Schieh, ach, Betih, Gattin, Ber: 
tha Schick, Mutter. Bertha, Lena, 
Frau Eng und Frau SHaver, Ge- 
ſchwiſter. dimi 


zufünftige Sicherheit kann nicht auf) zw 


internationalen Verträgen ale®rund: | 


pfeiler aufgebaut werben, fondern ein- | 


zig und allein auf feiner Macht und| 
Stärfe. Ohne angemejfene Kriegsent- | 
Ihädiqung märe Deutfchland vor| 


ferneren Weberfällen nicht ficher, und | 
ohne diefe Vorfittsmaßregel würde! 


der mwirtichaftliche Aufichmung des 


Todesnuzeige 

Freunden ınd Belannten die trauriae 
Nachricht, daß mein geliebter Gatte und 
unſer lieber Bater 

Sohn Kurs 

im Alter vom 54 Jahren geſtorben iit. 
Die PVeerdiguna findet flat 
nerötag, den 27. Tent., 2 
bom Zrauerbaufe 
Ade., 


Landes um Jahrzehnte verzögert wer- | 


den. Iniere militärifche Rüftung ges 
mwährleiftet uns bie Sicherung unlerer | 
Grenzen umdb aarantirt uns eine 


Im jtilfe tabm 
den Hinierbliebenen 
Tora Kurs, ach, Rolf, Gattin, ran 


ıfzert 
Teil n die trauern⸗ 


Bondsgelder von der Regierung ausgegeben werden. Staaten intriguirt haben. 
„Noch keine 6 Monate,“ ſagte Senator Martin, dem Geſchichtskundigen die jüngſten Enthüllungen in Aniworten, 
„md vergangen, jeit wir Deutichland den Krieg er- |diejer Sinficht Fauın; höditens, dab die deutſchen Di 


Härten, und ihon hat der Nongreb, glaube ich, unge |plomaten mit modernen Mitteln gearbeitet haben und | 


BE. 
wirtichaftliche Entwice- | 


Gdward Hammanı, Ben, Walter md 


x nr 2 
Antwort, es gibt aber auch In Feldlirch Lorene Kurs, Kinder dimi 


Ling: bon denen man jagen kann, ohne 
das jie feine Antwort find. geht. 


auch eine dh) Pahreviiion, die |an den Tifchen gegenüber, ohne jich 
Schwierigkeiten vonjtatten auch nur anzufehen. Xhre Nugen 


Dann beiteige id den Snns- | Haben einen harten, troftlofen Glanz, | 


ſprießliche 
ing.“ 





Britiſche Verluſte. 


fähr 20,000 Millionen bewilligt. Keine der europäi— 
ſhen Nationen, deren Leben auf dem Spiel ſteht, hat 
jo große Ausgaben gemadt.... Es iſt entſetzenerre— 
gend für mich, zu jehen, wie forglos die Adminiftration 
immer mehr Geld verlangt und der Stongre Inımer 
mehr beiilligt.... müſſen diejer Verſchwen 
dung Halt gebieten. 
ben und kein Geld bewilligen, das nicht notwendig iſt. 
Die Lage iit gefährlich geworden. Mehr als 20,000 
Millionen in fünf Monaten! Wenn's ſo weiter geht, 
werden, ſofern der Krieg noch ein Jahr andauert, 5U,- 
000 Millionen verlangt iwerden.“ 
Des Senats Antwort war die 
treffenden Zufages mit 28 aegen 26 
ein wenig jpäter, als mur mehr ein Fnappes Dutzend 
Senatoren anmwejend waren — die Annahme der aan- 
zen Bill ohne Namensaufruf und ohne ein einziges 
Nein! Die Vorlage bewilligt aber, jo wie jte vom Se 
nate angenommen wurde, nicht weıriger als $7,991, 
400,000. Sie war im Ganzen nur drei Tage vor dem 
Senat. Dieje drei Tage genitgten aber, ihre Bewilli 


Wir 


Annahme des be 


ii: 
tr 
ii 


‚ gung durd, Zujäße zu der Hausbill um $779,000,000 


zu erhöhen — um annähernd fo viel, wie nod) vor ein 
poar Sahren die Gejamtiummte aller Johresbawtlit 
gungen ausmadte! 

Senator Martins Warnung und Proleſt ſcheinen 
ſehr gut begründet. Die Geſamtſumme der Kongreß— 
beiwilligungen während der Iegten fünf Monate it 


ganz ungeheuerlich, und die Geichwindiafeit, mit der | 


die Forderungen der Regierung aufeinander folgen 
und bom Kongrei bewilligt werden, ntag auch einem 
ſtark nervigen Geſchlecht Schwindel erregen 
ſchwere Sorge und Angſt einflößen. Und dennoch — 
ſo ſchnell es mit den Bewilligungen geht, ſo ſchnell die 
Geſetzesmühle und der ganze ſonſtige Regierungsap 
patat arbeiten — es geht immer noch nicht ſchnell 
genug! 

Die Nachtragbewilligungen ſind in Waſhington 
ja nichts Neues. Solche Bewilligungen wurden noch 
von jedem Kongreß gefordert und auch von jedem 
Kongreß gemacht, und da ſich's dabei um Deckung ſchon 
eingegangener Verpflichtungen handelt, auch in der 
Regel ohne allzuviel Worte gemacht. Aber daß ſo 
große Nachtragsbewilligungen gefordert 
Forderungen ſo ſchnell gewährt werden könnten, das 


hätte noch vor einem Jahre kein Menſch für möglich 2. ⸗— IT, | 
yätt ch Jah Schreibmaſchine, Vervielfältiger und Rechenmaſchine, 


* —ehalten, und ſcheint in der Tat ganz ungeheuerlich 


Fr 


und unglaublich. Und ungeheuerlich ſcheinen die Lie 
ferungs- und Arbeitskontrakte, die die Regierung 
rechts und links vergibt, unglaublich ſcheint die „Libe 
ralität“, mit der ſie dabei vorgeht, ganz außerordent 
lich das rieſige finanzielle Opfer, das man ohne Wim— 
pernzucken bringt, um nur ſchnelle Arbeit und ſchnelle 
Lieferung zu bekommen. Und dennoch wird immer 
noch zu viel Zeit vergeudet mit Reden und Feilſchen, 
geht's immer noch nicht ſchnell genug! 

Noch nicht ſchnell geuug — denn was lebtten 
Endes der Zweck der ganzen Uebung iſt, was „dabei 
herauskommen“, wozu das Alles führen ſoll, das iſt 
der Friede — und der Friede kann gar nicht ſchnell 
zgenug kommen. Jeder Tag, jede Stunde, jede Minu— 
le, die von warnenden und kritiſirenden, proteſtiren 
den und tadelnden Reden, 
ermacher⸗Plänen uſw. beanſprucht werden, ſchieben 
ıber die Stunde des möglichen Friedens hinaus, ver— 
zögern die Niüdfehr des rieden®, verlängern das 
ſcheußliche Morden, das nunmehr drei Nahre ınd bei- 
nabe zwei Monate währt. Te 
fann unjere Regierung nicht auf Frieder 
äingehen, nicht einmal auf riedensiworte hören, io 
(ange die verjchtedenen Krieasvorlagen — die ricg3» 
betwilligungen, Nactraasbemilliaungen, Rriegsitensr- 
bill ufm., uſp. —nicht vom Kongreß angenonmen 
und damit für die ungeheuren Ausgaben Deckung ge— 
funden, der ungeſtörte Fortgang der gewaltigen 
Rüſtungsarbeiten und ihre ſchnelle Durchführung ge— 
ſichert iſt. 

Erſt nachdem dies geſchehen iſt, erſt 
Amerika gerüſtet und ſtark ſein und die amerikaniſche 
Regierung maßgebenden Einfluß beanſpruchen können 
im Rate der Völker: und erzwingen können, was ſein 
letztes Kriegsziel iſt: einen „baldigen dauernden Frie 
den, gerecht und ehrenvoll für alle Völker.“ 


—:3 —— 


Diplomatiidhe Hamoral. 


d 
b 


isvor 


dann wird 


e 
n 
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Die unjelige Lurburg-Angelegenheit und die 
Enthüllungen über die Umtriebe der deutſchen Regie 
rung innerhalb der Ver. Staaten haben die Krebsſchä 
den der europäiſchen Diplomatie aufgedeckt. Der eu 
ropäiihen Diplomatie, nicht bloß der deutichen. Denn 
die deutiche Diplomatie bat jih im Nabmen der euro- 
paiſchen entwickelt, und dieſe dürfte in ihrer Gejamt 
heit die Gebreſten jener teilen. Daß nur die Sünden 
der deutſchen zu Tage gekommen ſind, iſt, wie die Ver— 
hältniſſe liegen, kein Beweis dafür, daß der übrige 
diplomatiſche Körper der großen europäiſchen Staaten 
familie bis in den Kern hinein geſund iſt. Es iſt auf 
Grund der vorliegenden Tatſachen ſehr leicht und ein 


fach, die deutſchen Diplomaten der Indiskretion, Takt— 


loſigkeiten und ſelbſt Verbrechen zu beſchuldigen. An 
ſie iſt eben die Verſuchung, ſich ſolcher unverantwortli— 
chen Methoden zur Erreichung ihrer Zwecke zu bedie— 
nen, in viel ſtärkerem Maße herangetreten als an die 
anderen, und es iſt noch eine offene Frage, wie ſich 
andere an ihrer Stelle verhalten hätten. 

Die europäiſche Geſchichte der letzten Jahrhun 
derte zeigt eigentlich nichts weiter als eine fortlaufende 
Reihe diplomatiſcher Intriguen, und in der Wahl der 


anzuwendenden Mittel waren die Herren Botſchafter 
und Gelandten nd audı die Miniiter, von denen sie | 


ihre Aufträge erhielten, niemals fehr ſtrupulös. 
haben Deutihe, Enaländer und Aranzoien, um mr 
ein paar Nationalitäten zu nennen, fchon länait offen 

geitanden. Das Verhalten der bloßgeitellten deut: 
hen Diplomaten — aan; gleih, melden Roitcı fie 
bekleideten — iit natürlich, wenn alle gegen fie erbo- 
benen Anflagen auch nur zum Teil begründet und ge 
rechtfertigt find, völlig unentihuldbar. Kein Ehren- 
mann würde jich im Kampfe mit einem ehrlichen Geg- 


ea» 
Das 
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Wir müſſen in Grenzen blei: | 


nımen, und — | 


und | 


und folde | 


yon Sparverſuchen und Beſ— 


tm wie die Sachen üegen,. 


— 
ſchläe e 


tölpelhaft genug zu Werke gegangen ſind, ſich auf ih— 
Iren frummen Wegen ertappen zu lajien. Für dieſe 
| Dummbeit jollte man ihnen aber danfbar jem; denn 
'jie führt vielleicht dazu, daß man nunmehr allgemein 
Imit einem Syitem bridt, das fi zur berrichenden 
Moral in kraſſen Widerſpruch ſetzt. 


— — — — 


Die Wunder eines Jahrhunderts. 


Zeit und Entfernung ſind heutzutage nur noch 
relative Begriffe. Wir kabeln nach Europa, und 
ſchon einige Stunden ſpäter wird uns eine Antwort 
zuteil. Wir nehmen unſer Abendeſſen in Chicago ein, 
beſteigen einen Schnellzug, und können ſchon am näch 
ſten Mittag unſere Freunde in New York zum Lunch 
einladen. Wir klingeln einen tauſend Meilen ent 
fernt wohnenden Kunden an, und vermögen über den 
Fernſprechdraht ihm unſere Preiſe mitzuteilen. 
Unſere Gattin beſucht im Automobil eine 30 oder 40 
Meilen entfernt wohnende Freundin, und verwendet 
‚hierfür nur einige wenige NRahmittagsftunden. Bon 
den Wundern der Luftſchiffahrt mit ihren 100 Meilen— 
| 
I 
I 
I 
I 
| 
I 
| 





pro-Stunde Fahrzeugen nicht zu reden. Ni der Tat, 
wir leben in einer Seit, welche die Traume von Did: 
tern, Scherun ınd PBropheten verwirflicht bat. 

Rod dor himdert Jahren bverfehrten die Men 
ideen in fait der gleigen Weile mit einander ipie zu 
Zeiten Abrah Die Neiſe über die Steppen Ame 
rikas im Jahre 1849 unterſchied ſich nur wenig von 
einer ſolchen über den 
der Erzväter, und nur ihre Größe zeichnete die Segel— 
apoleons TI, 
|Die legten verflofienen bundert Jahre haben mehr 
und wichtigere Erfindungen auf allen Gebieten menſch 
licher Tätigkeit zu verzeichnen gehabt als alle vor— 
Iberigen Annalen der Zeit. 

Man vergegenwärtige ſichen 


ams. 


ſchiffe M 


—* 
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die Entwicklung 


von Heizung und Beleuchtung vom einfachen Kamin | 


und Talglichtern, die einſt ausſchließlich von noch jetzt 
Lebenden benutzt wurden, bis zu den modernſten Me— 
ſthoden von Gas und Elektrizität; man erwäge die 
Veränderungen im nähen, ſtricken und weben von der 
Handtätigkeit bis zu den leiſtungsfähigen, elektriſch 
betriebenen Maſchinen; ſtudire das raſche Vorwärts— 
ſchreiten vom Gänſekiel bis zum Füllfederhalter, 


von der Handſichel bis zu den großen Maſchinen, die 
das Mähen, Dreſchen und Vervacken des Getreides 
Iin Säcke durch ein paar einfache Räderbewegungen 
Ibejorgen;: vom Beſen bis zum Staubſauger; von 
Pfeil und Bogen, Flintenſteingewehr und Sporen 
Ibis zu den gegenwärtigen Kampfmitteln zu Land 
und See, den Fürchtenichtſen, Vogelmenſchen, Tauch 
booten, Gaſen, Bomben und flüſſigem Feuer, oder 
vom Poſtboten zur blitzartigen Uebermitt 
lung der Nachrichten durch Drähte unter dem Mailer, 
über und unter der Erde, ja ohne irgendwelche 
Drähte. 
Zo zahlreich mırd eritaunlih aber auch die Voll: 
bringimacen des Menichengeiites während des legten 
Jahrhunderts geweſen ſind, nehmen Dampiſchiff und 
Fiſenbahn an Wichtigkeit für die Menſchheit heute noch 
unbedingt den erſten Platz ein. Sie vermitteln nicht 
nur den Perſonenverkehr, ſondern auch die Lieferung 
und den Austauſch von Gütern aller Art zwiſchen 
Staaten und Weltteilen, und einſchlägige 


bis 


Oertern, 
Erfindungen haben wohl ihren Betrieb und ihre Ein— 
richtungen zu verbeſſern, nicht aber B 
Stelle zu ſetzen vermocht. Und doch berichtete 
vor gerade hundert Jahren, im Jahre 1817, eir 
Yorker Zeitung: „Henr 


noch 
te New 
y Meigs, ein begabtes Legis 
laturmitglied, hat beträchtlich an Einfluß verloren 
und ſeine Zukunft gefährdet durch die hartnäckig auf 
recht erhaltene Behauptung, von 
Wagen könnten auf den ditra 
ten,“ Nm Sabre 1825 embfahl die „Sondon Quar 
terly Review“ dem Barlament, die Geihwindigfeit 
ven mr S bis 9 Merlen zu beichränfen, 


rn 


Lan Bei 


zen 


Dienſt verrich 


— 


auf Eiſenbahnen 
„denn was könne es dem Publikum nützen, wenn Ei 
ſenbahnwagen zweimal ſo raſch wie Voſtkutſchen fah 
| Umd am 
Baltimorer Zeitung, daß am Tage zuvor ein Bahn 
magen, der 37 Berjonen enthielt, mit der erichreeli 
den Geidwvindigfeit von 10 Meilen itber die Geleiie 
dahinfaufte, „io dal; die Zufchaner Faunt Zeit hatten, 
itch die Wirfung dieſer Schnelligkeit zu vergegenwär 
tigen.“ Noch im Jahre 1842 erſuchten die Bewohner 
von Dorcheſter, Maſſ., die Staatslegislatur, „ſie möge 
ihr Beſtes tun, die Stadt vor dem Unglück zu bewah 
ren, daß ſie zu einer Eiſenbahnſtation werde.“ Obenan 


ſteht jedoch der in 


+ 
il 


Iren?“ 


gr 
B 


einer öffentlichen Volksverſamm 
hung in Zancaiter, Ohio, im Jahre 1828 gefaßte Be— 
ſchluß: „Falls der Herr gewünſcht hätte, daß ſeine Ge 
ſchöpfe mit der ſchrecklichen Geſchwindigkeit von 15 
Meilen die Stunde reiſen ſollten, würde er dies in der 
Bibel erklärt haben. Da aber die Bibel hierüber nichts 
enthölt, wird die Eiſenbahn von den Verſammelten 
'als ein Werf Satans bezeichnet, das bezwedt, Seelen 
nad) der Sölle zu verlofen.” 

„Bon Zeit zur Yeit jeh’ ih den Alten gern,“ heiht 
es im „Fauſt“. Auch für den Durbicdnittsinenjchen 
empfiehlt es ſich, von Zeit zu Zeit rückwärts zu blicken, 
um ſich zu vergegenwärtigen, daß trotz „Krieg und 
Peſtilenz und andere Mächte der Dunkelheit“ 
Menſchheit unabläſſig auf dem Pfade des W 
Könnens vorwärts ſchreitet. 

Rückblick wird er neuen Mut für die Zukunft ſchöpfen, 


iſſens und 


wie ſchwarz ſich auch die Wolken um dieſe zu hüllen 


ſcheinen. 
| — 0 — 


baltiſchen Provinzen Rußlands, beſonders aber in der 
Gegend von Riga, wird der Flachsbau par ercellence 


betrieben, und Riga war der wichtigche Stapelplatz für 


die Ausfuhr von Flachs und Leinengarn, einer ſeiner 


größten Abnehmer aber war die engliſche, ſpeziell die 
ſchottiſche und iriſche Webwagren-Induſtrie. Deutich- | 
land, dem die Baumwolleinfuhr durch den Mrieg ver- | 


ſperrt iſt, findet in dem eroberten Gebiet, was ihm 


ner derartige Vertrauensbrüdhe und nmiederträchtige | ebenfoldhe Freude machen dürfte, wie ſ. Zt. die Erobe⸗ 
3 Anfehläge zu fhhulden fommen Iafien, wie man fie ge- |rung der rumänifchen Petroleumfelder. 


Zand Mejopotamiens zur Zeit | 


gegen die Julius Cälars aus. | 


fjeres an ihrer | 


Dampi betriebene | 


14, Tozember 1829 berichtete emme | 


die | 


Und aus einem jolchen | 


Die deutidren Eroberungen in Livfand machen 1. 
%. auch die Zeinenweber in England bejorgt. In den 


Meitlide Großfapitaliiten werden 


beicyuldigt, die I. W. W. zu Tätlichkei- | 
baben, um dadurdı 


ganze Gewertfchaftsivefen in Vers ı 


ten aufgereizt 
| Das 
ruf zu bringen — 'ne feine fyamiliel 
Die Vereinigung der Geiben- 
waarenhanvler Amerikas berichtet, 
daß der militäriſche Bedarf an Wolle 
und Baumwolle ſo groß iſt, daß 
ſelbſt minder bemittelte Leute ge— 
|nötigt find, fi} in Seide zu Kleiden, 
'Ebenfo zwingen die faft 
ſchwinglichen Preiſe für Schweine— 


\ 


| 


au 


| beriverten. 


wir nachher, wenn Wolle und 


(Baumtmolle wieder billiger geworden | 
ihren | 
‚sivangsmeije beigebracdhte Verlangen | 
| erwähnten Kojtbarfeiten | 


find, um den Mrmen das 


nach den 
\abzugewöhnen ?! ‘ 


über die drohende 
anderen über die Erhöhung der Gafolin- 
| preiie. 


| 

' 

ıumDd Die Reichen. 
| Milchtenrerumg, Die 
I 

I 


Zwei Herzen nnd ein Schlan. 


I für die 
siver Herzen gefunden. 
einem Mäddben verlobt. 


Ter Flnge Mann greiit nicht nadı dem 
Fernen, | 

Un Mahes zu finden, 

Und feine Hand greift nicht 
Sternen, 

Um Licht anzuzünden. 


' 


Die Syracufe (N. Y.) Univerfiiät 


licher für die Demofratie zu mocen: 
Sie bat ben 





| deutjches Sporivergnügen” jet. 
Anſchauungen, welche die Spracufer | 
Gelehrten von den „Sporivergnü— 
gungen“ der Deutſchen haben, ſind 
ungefähr ſo zutreffend wie ihre Ka— 
'ratterifirung des „Pinochle“ als 
„deutſches Spiel“. „Pinochle“ iſt 
eine franzöſiſche Benennung 


Kartenſpiel, dem urſprünglich nur 
in der franzöſiſchen Provinz Poitu 
gehuldigt wurdoe. hier aus 
trat es ſeine Wanderung durch 


Von 


Deutſchland an. Mit dem gleichen 


ſoren den Genuß von „Fromage de 
Brie“ und „Roquefort“ als deutſche 
Käſearten verbieten, 
dem deutſchen Gaumen zuſagen. 


— 


| fie bezeichnet Dat: eine Buhlerin, der 
| man zu gefallen fucht, obne sie zu 
achten. 


Zypreſſe. 


Zteinmete, 


Lorbeer — Noje — 
Ton Helene Scaler 

Sch bin der Lorbeer! 
Wie fübhl' ich mich reich, 


Den bringt man dem Sieger, 

Dem Kämpfer der Schlacht! 

Wie manches Herz hab' ich ſchon glück— 

lich gemacht! 

Ich bin die 

ie Wohlgeruch ſendet; 

dan hat mich beim Abſchied dem Krie— 
ger geſpendet, 


| 

| Rote! 

2 hat mich ganz innig ans Herze 
| 

I 


ge: | 
driteft 

Netie am Duft 
erauidt. 


Und lana’ auf der ſich 


Was prablt ihr? Ihr ixagi nur ver— 
gängliches Kleid: 


Doc ich halte Treue in bitterſtem Leid. 


sort 


Ich 


beide haltet lange nicht ſtand, 
geh' mit dem Menſchen ins dun— 
kelſte Land: | 
Lorbeer macit bemie den Krieger 
to reich | 
Und morgen die Stirne rırlt blutig und 
bleich. 
Rosie, die Heute die Liebe gejandt, 
Nicht konnt' umfaſſen dich lange die 
Hand. 
Im Kampf hieß es fechten, ohne Raſt, 
ohne Ruh', 
Längſt deckt ihn der Raſen, die Erde 
ſchon zu, 
och mich, die Zypreſſe, die pflanzt man 
auf's Grab, | 
Sch imurgle tief ımien, zum Menjchen | 
| ‚binab, | 
Ich halt' ihn unrfchlungen, int Tetten 
Schrein, 


u 


I 
ur 
zil 


Ion 


_ 


I 
| 
| 
| 


Mit A ' 

fein Heim. | 
ı Das Leben sit ein vergänglidher Traum; | 
Ich bin die Bhprejie, ein Diüfterer | 
| Baum! 


— —— — 


Maler 
trät ein Extra⸗Honorar. 

das Bild nicht angenommen, aber die 
Behörde hat's für den Steckbrief be— 


ru 


nutzt! 
— Mißverſtändniß. — Bauer 


beſtellend, zum Kellner, als er ihm eine 

Serviette —* t): „Rimmit gleich weg. 

meinft vielleicht, ich hätt’ nicht jelber a 
| Sadtüchel zum Maulabtwifchen?” 


ibruder Zug. 


| 
| 
| 
| 
| 


umer= | 
Sonne braten, 
fleifich Hunarige in ärmeren Kreifen, | 
ıHühnerfleiich als billigeren Erfaß zu | men. 
Hm, hm, aber was tun | 


l 


geht eine Yaiine nieder. 
ee — Waſſerfall 

In Clarksburg wurde bei der ärzilt= 
hen Unterſuchung unter den Rekruten 
National-Armee ein Mann mit 
Er iſt nur mit 
in der Luft, nachdem ſich die Lawine 
unten am Ufer 


| 
nad den | Rattern des Zuges und das Braujen 


‘ 
' 


| 
\ | itber 1000 Meter, wo eine Lawine 
‚hat es für notwendig erachtet, eben- | fajt den Bahnhof umgeworfen bat, 
fall3 ihr „bit“ zu tun, um die Welt 


Studenten berboten | 
\„Pinochle” zu fpielen, da dies „ein | jtöden in den Händen md Alpen 
Die I rofen auf. den M 


: Sie gleiden cher Romanen als ber 
manen. 
reichiſchen 


antwortete er, „aber das ſind nicht 
und | 


gleihpedeutend mit Bezigue, einem | afie jchon weg. Man hut fie zuerit | 


‚darangenommen, gleidy zu Beginit | 
des Krieges. 
alle dran, alle,“ fügt er mit bitterer 


24 np £ 
| Genugtuung Hinzu. | Wolten 


‚yranfreih und nad England und, 


* 
Innsbruck an. 
8 * Nonf i- Be = . . I 
Rechte könnten bie Herren Profefe | um jogenanten „weiteren Siriegs: 
gebiet” und beherbergt nıebrere Za | 
nr 'jarettc, 
weil fie au |? 9 
'andergeichichtet, 
— * 2 Bänken und Tiſchen, an denen offen- | 
se öffentlide Meinung it immer | 
noch, als was ein geiſtreicher Franzoſe 


Das 


feldgrauen 


ebenſo brav ſchlagen würden. 
Keilner 
blaſſe, eingefallene Männer aus der 
unierſten Schäacht der Untauglichen. 


noch die 


Das erſte, was ich 
während der Fahrt vom Kriege zu 
ſehen bekomme, ſind einige am 
Bahndamm beſchäftigte gefangene 
Ruſſen. Mit Hacken und Spaten 
in den Händen ſchauen ſie in ibren | 
breiten, ſchief aufgeſetzten Mützen 
und ſchweren Stiefeln ſtumpf grin— 


an die Arbeit. | 
Einige andere liegen vor einer| 
Solzbarade und lajfen ji) von der | 
Verichmigt Ineifen | 
ie vor dem Licht die Augen zujam- | 
Niemand weiß, Mas hinter | 
ihren breiten Gejidtern vorgebt; 
gutmittig und verichlagen zugleich 
fommen fie dem Wejteuropäer vor. | 

Langſam klettert nun der Zug 
gegen der Arlberg hinauf. Hier 
und dort hält er an einer einſamen 


Station oder durchquert einen Tun⸗ 
= — nel. Links ſteigen hohe Felswände 
Sie haben alle ihre Laſt, Die Armen | 
Die einen jorgen Tidh | 


on, rechts fällt es vom Bahndamm | 
an steil hinunter in ein tiefgejchnit- | 
tenes Tal mit einem reigenden Fluß. | 
Am jenjeitigen Wohang des Tales | 
Wie ein 
bon  eimer mächtigen | 
Staubwolke begleitet, ſtürzt ſie 
langſam über die Felſen herunter, 
und die Staubwolke ſteht noch lange 


des Fluſſes in 
Form eines Deltas geſetzt hat. Kein 
Geräuſch war zu vernehmen. Das 
des Fluſſes haben es übertönt. 
Auf der legten Station vor dem 
Arlderg- Tunnel, auf einer Höhe bon 


erblide ich die erjten öfterreichiichen 
Soldaten. Es find fonnverbrannte, 
geihmeidige Seitalten, die, mit ILlp- | 





ügen, jtol3 und ge: | 
fallen auf den grauweißen Schnee: ! 
haufen einer alten Nawine Ttehen, 


sd lobe fie meinem öfter: | 
Reifegefährten. „Sa,“ | 


mehr die echten Tiroler. Die find! 


Aber jett Fommen | 


Spät amı Abend fonımen wir in. 
Die Stadt gehört | 


Sn der langgeitredten, ! 
öden Bahnhofshalle ftehen, aufein= | 
fange Reihen voıt | 


. . * — — ! 
bar jeweilen bvornberfabreitde Irup: | 
pen gejpetjt werden. Ein Zug von! 


Offizieren, Soldaten, Kranteniwärs | 
| terinnen 
grauen gebt ſchweigend dem Aus— 
‚gang zu und wird dort von den War=| 


und ſchwarzgekleideten 


tenden ebenfo fchweinend empfangen. 
Bahnhafreitaurant tit über 


Iniformen aenau iie, 
unfere Offiziere aus. ch fchließe 
daraus, daß mir ums im Ernftfall! 
Die) 
oder | 


find alles Knaben 


An folgenden Morgen ftehe ich 
früh auf, um vor der Weiterreije| 
Schloßfirde mit dem Grab»| 
Kaifers Martmilian zu be=' 


l 
! 


mal be3 


ſuchen. Kühl ſchimmern die Schnee: | 


felder auf den hohen Bergen, die un-⸗ 


2 * 
mittelbar hinter der Stadt aufragen. | 
Auf der Brücke, 


die über den Inn 


führt, begeane ich Schaaren von Leu- 
ten, die nah den Tyabriten hajten. | 


rauen. | 
Mie ich in die Schlobfirche eintrete, | 
flingelt e3 von GSchellen, und imi 


wird Frühmeſſe geleſen. Links und | 
recht3 von der Beituhlung jtehen "bie | 


a 


Jahren in ſtolzen, herausfordernden, 


verrenkten Poſen. Der mächtige Sar— 
kophag in der Mitte iſt überreich mit 
(in Ornamenien verziert, und inmitten 
einem Reſtaurant in der Reſidenz Eſſen dieſes gewaltigen Prunkes liegt — ſitzen ihnen wie angegoſſen. 


ein Finger des Kaiſers. Er ſelbſt iſt 
in Wien begraben, weil er ſich da— 
mals mit Innsbruck überworfen 


Iin der e 


‚der ic) 
| dampft feine Stimme, 


Ip 


I % 


der zu Sagen fcheint: Man fieht kei | 
nen Ausweg, es will kein Ende neh— 
men wie der trübe gelbe Fluß drau— 
ben, dem wir in einemfort entlang- 
fahren. Ein junger Hauptmann mit! 
breitem gelbem Kragen feilelt vor! 
allem die Aufmertjamteit. Sein Ges | 
ficht ift von ber Sonne jchmwarz ae= | 


‚jend dem Zug nad}; dann machen fie) brannt. Offenbar hat er Monate im | 
Nic) mit langfamen, bärenbaften Ve- | Hochaebirge, in den Dolomiten, ziot- 
wegungen wieder 


ſchen Eis und Gleiſchern zugebract. | 
In dieſem ſchwarzen Geſicht ſitzen 
ſtarre, weitaufgeriſſene Augen. Man 
ſieht das Weiße rund um die Pupille 
herum. Es iſt, als ob dieſe Augen 
Schreckliches erblickt hätten und es 
immer noch entſetzt anſtarrten. Im 
Gegenſatz dazu iſt der Mund zu 
einem beſtändigen ſchüchternen Lä— 
cheln verzogen. Es iſt, als wollte er 
mit dieſem Lächeln das Entſetzen 
verheimlichen, das die Augen in 
einemfort verraten, ja mehr als das, 
mit furchtbarer Vehemenz unaufhalt- 
ſam ausſtrahlen. 

Nachdem ſie die Speiſen verſchl 
gen, 


un 
und noch mehr, nachdem Kaffee 
und Zigaretten am Schluß, des Eſ— 
ſens die Geiſter etwas erregt haben, 
erwachen die verſteinerten Gejtalten 
nach und nach. Hier und dort fallen 
ein paar Worte, huſcht ein Lächeln 
über die erſtarrten Züge. Hier und 
dort hebt ein tiefer Atemzug die 
Bruſt, erglänzt ein Auge hoffnungs— 

voll. Die finſtere ungewiſſe Zukunft 
iſt vergeſſen, nur der behagliche ge 

genwärtige Augenblick lebt. Hier und 
dort kommt ein Geſpräch in Fluß. 
Man beugt ſich intereſſirt über den 
Tiſch, um ſein Gegenüber beim Rat— 
tern des Zuges beſſer zu verſtehen. 
Ein Artilleriſt in meiner Nähe zeich⸗ 
net einem Kameraden mit dem Blei— 
ſtift die Stellung auf das Tiſchtuch, 
t monatelang gehauft. „Allo | 
bier Kaen fie den Abhang...hier' 
iomm! Die große Straße herunter“ | 
...ein rafcher Seitenhblid auf mid, | 
aeipannt laufche, und er 
jo daß ich 
nichts mehr hören kann. 

In Wien ſpürt man nichts mehr 
von dem Ernſt des Krieges, der bei— 
ſpielsweiſe in Innsbruck über allem 
liegt. In dem haſtigen Treiben der 
Großſtadt iſt er zu einem unwirkli 
chen um geworden, der weit 
draußen am Horizont gleich finſtern 
lagert. Nur die Unmenge 
von Offizieren, die man auf den 
Straßen ſieht, erinnert an ihn. Von 
vier männlichen Perſonen, denen man 
begegnet, ſtecken drei in den bunten 
prächtigen Uniformen. Es iſt, als ob 
ein ganzes Heer, nur aus Offizieren 
beſtehend, inWien lebe, als ob ſämmt— 
liche Offiziere der öſterreichiſch-unga— 
riſchen Heere hier verſammelt wären. 

Der erſte Morgen, den ich in Wien 
verbrachte, war der erſte ſchöne Tag 
nach wochenlangem Regenwetter. Ge— 
gen Mittag entfaltet ſich auf den 
Straßen, vor allem auf dem großen 
Platz vor der kaiſerlichen Hofo 


Iren 
Tra 


— 
ehr 


\ein beimegtes prunfendes Leben. Die 
Denn meines Stammes —E— mit Offizieren, die eilig und 
wortkarg vor der Weiterreiſe nach 
der Front noch einen Imbiß einneh—⸗ 
men. Neugierig betrachte ich dieſe 
Männer, die ſchon Pulver gerochen. 
Ich hatte mir vorgeſtellt, man müſſe 
ihnen den Krieg ſchon von weitem 
anſehen, aber ſie ſchauen in ihren 


langſamen, von ausrangirten Gäu-⸗ 
len gezogenen Einſpänner werden 
von den ſtolzeren zweiſpännigen Fia— 
kern überholt. Geſchloſſene Wagen 
mit gallonitten Dienern auf dem 
Bock und kleinen, farbigen Wappen 
und Initialen auf dem Schlag eilen 
in hartem Trab vorüber. Auf dem | 
Reitiveg zmwilchen den Baumalfeen 
fiehft man Damen ihren Morgenritt | 
machen und fürjtliche Diener bie 
Rofie iprer Herren beiweaen. id im 
mer find es ungarische Pferde, vieje 
zierlihen und doch zähen Niere mit 
en runden Linien, die nur in dieler| 
füdöftligen Zone Europas gedeihen. | 

Die Frauen haben ihre jchöniten 
Toiletten anaszogen. Man fieht die) 
Bortreterinnen aller Rafien, aus des 
nen das öfterreihilch-ungerifige Bölz | 
fergeiwiinmel zuſammengeſetzt iſt. 
Pariſeriſche Eleganz kleidet naive 
treuherzige Geſichter, denen oft ein 
Tropfen ſlawiſchen Blutes etwas 
Verſchlagenes beigeſellt. Daneben 


Es ſind faſt alles ſchwarzgekleidete ſieht man dunkle geſchmeidige Geſtal- 


ten mit von ſchwarzen Wimpern be— 
ſchatteten Augen und ſchlangenhaften 
Bewegungen. Wenn man ihnen nach— 


Zwielicht des Morgens bewegen ſich ſchaut, glaubt man einen ſüdlichen 
ewigen Grim ſchmücdk' ich noch am Altar vorn weiße Gewänder. Es Wind über leuchtendes Steppengras 


wogen zu ſehen. Das ſind die Unga-⸗ 


rinnen. Dieſelbe Verſchiedenartigkeit 


28 lebensgroßen, erzgegofſenen Sta- | fällt einem bei ben Männern auf. 
tuen, die das Grab des Kaiſers be- Neben großen reckenhaften Geſtalten 
wachen. Mit wallenden Federbüſchen, mi 
Dankbar. — Defraudant: „Dem Schuppenpanzern und Schweriern dunkle kleine, mit katzenhafter Behen- 


ichiefe ich für das verpfujchte Bor- | ftehen fie. hier feit Hunderten von !|Pigkeit und ſchnellen 
Je habe zwar | 


— 


t blonden Schnurrbärten gehen 
blitartigen 
Handbewegungen. Und alle, die 
Deutſchen und die Ungarn, wett— 
eifern miteinander in der Eleganz 
ihrer Uniformen. Die bunten Röcke 
Wenn | 
fie gehen, jieht man jeden Mustel 
fi am Rüden bemegen. Yeber, ber 
Ihon an ber Front gewefen, trägt 


London, 26. Sept. In den lebten | 
fieben Tagen fielen oder ftarben an, 


Wunden 13 britifche Offiziere und J 


4430 Mann, verwundet wurden oder 
vermift werden 432 Offiziere 
it alfo 23,035 gegen 
Vorwoche. 

Sparen! 


Atlantic Eity, N. %., 26. Sept. — 


Zur Forderung der Sparjamtei 
wurde im bier tagenden Kongreß de3| 


Verbands der Bänter des Landes eine| _ 


nationale Bewegung befiirwortet, Drei 
Mal fo viel müjfe aefpart werden, | 
wie bisher, befiirmorteten einige NRed- | 
ner, um den Krieg für die Demofra=| 
tie zu gewinnen. 
Auch Uruguagay. 

Montevideo, 26. Sept. Am 
Samstag Wird der Kongreß in 
ZSonderiitung über den Wbbrud) 
der diplomatischen Beziehungen mit 
Deutichland abitimmen, infolge Des | 


gleichen Beſchluſſes des Kongreſſes 6 
von Argentinien. 


Das argentiniſche 
Abgeordnetenhaus hat den dies— 
bezüglichen Beſchluß geſtern Abend 
mit 53 gegen 15 Stimmen gefaßt. | 
Berühnite Flieger gefallen. 
Amſterdam, 26. Sept. Der deut 
ſche Fliegerleutnant Voſſe, welcher 
nach Baron von Richthofen für den 
erfolgreichſten deutſchen Flieger galt, 
iſt im Kampf mit ſeinem fünfzigſten 
Gegner gefallen. Bis zum 10. Sep⸗ 
tember hatite er, laut amtlichen Be— 
richt, 42 Feinde zurStrede gebracht. 
Paris, 26. Eept. Fliegerhaupt- 
mann George Gunnemer, ber 
rühmtejte franzöfiiche Flieger, mird| 
jeit dem 11. September, ala er von! 
Dünktirchen auffloa, vermißt und) 
wird bom Sirieagamt für tot gehal- 
ten. Gunnemer hat bis zum 10. Sep- 
tember fünfzig deutiche Flieger ab- 
geſchoſſen, laut amtlichen Beriht2. 
Der rumänische Renegnt. 
Amſterdam, 26. Sept. Kaiſer 
Wilhelm erwähnte in ſeiner Rede am 
legten Samstag bei der Truppen 
beiihtigung an der rinmäniichen 
Front auch den Treubrucd des 
Nönigs Ferdinand von Rumänien. 
„ls Deutichland in schredlichen | 
Strieg beriwufelt war, machte dieler 
Renegat gemeinjane ZSadıe mit) 
umieren seinden: aber die rädyende 
Sand des Nichters über uns bat das 
Schickſal dieſes ruchloſen früberen 
Freundes beſiegelt. Was der Herr 
der Heerſcharen uns noch beſchieden 
haben mag, wiſſen wir nicht, aber 
komme, was wolle, wir dürfen ver 
trauensvoll der Welt 
ſehen. Wir haben dieſen Krieg nicht 
gewollt, und dauert er weiter, ſo iſt 
das nicht unſere Schuld.“ 
Deutſcher Zeitungsmann verbaftet. 
Wichita, Kas. 26. Setp. Georg 
Barthelme, der frühere Vertreter der 
„Kölniſchen Zeitung“ in Waſhington, 
welcher ſich hier ſeit vier Wochen auf— 
hielt, iſt in Unterſuchungshaft. Ein 
Koffer, den Herr Barthelme nach dem 
Bahnhof geſchickt hatte, enthielt etwa 
200 Pfund des „Congreſſional Re— 
cord“ und andere Papiere. Im „Con 
greſſional Record“ waren einige der 
Reden des Senators Laßollette an- 
geſtrichen. „Dieſe Reden wurden an— 
geſtrichen,“ ſagte Herr Barthelme, 
„wie ſich eben ein Zeitungsmann Sa 
chen anſtreicht, die er ſich merken oder 
auf die er Bezug nehmen will. Einen 
anderen Zweck hatte das nicht. Außer 
den Reden, die LaFollette hielt, ſind 
iibrigens auch andere Reden ange— 
ſtrichen.“ 


odeSanzertge. 
Dem md Bei i 


unſer 


Yırırtor 


ı die 
geliebten 


Nocus 
Jahren an 25. Sept. 
Beerdigung am Tonn 
9 Ubr Mora., vom 
Zrauerbanfe, 1365 Fullerton Aben nach 
ver St, HenrysmKirche wo Hochmeſſe 
zelebrirt wird, von da um 10 Ubhr mit 
Autos nach dem Zt, Henrbs 
Um ſtille Teilnahme bitten die trauern 
den Hinterbliebenen: 
Mary Rocus, Gattin 
Margaret und Suſie, Kinder. 


Frank 
im Alter von 36 
geſtorben iſt. 
tag, den 27. 


rd 


Sept 
Sept., 


ne: 
Friedboſ. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belkannten die traurige 

Nachricht, daß unſere liebe Mutter 
Bertha Ohneſorge 

entſchlaſfen iſt. Beerdigung am Frei— 
tag, ? Uhr Nadın., vom Haufe ihres 
Cobned, 42585 N. Kediie Abe, mit 
Atos nah Rofehill. Um ftilles Bei 
leid bitten die trauernden Kinder: 
Robert, Frau Bertha Bed, Edward, 

William. rau Lena Kehrein und 

Fran Elite Unſeitig. 


Todesanzeige. 

Turnverein Helevtia. | 
Turier, Freunden und PBelannten die trat | 
rige Nachricht, dank Turner | 

Edgar Schier 

nach ihiverem Leiden im Alter bon 26 Jahren | 
geftorben iſt. Die Beerdigung findet jtatt am | 
Tonnerätag, den 27. Gept., um 2 Ubr 50 
Nahm., bom TIrauerbaufe, 2454 Springfield 
Ade., mit Autos nad dem St, Lulad-Fricdbof, 


Der Borftand. 


| 


und! R 
18,070 Mann. Der Gefammtoverluft! E 
27,164 in ber’ ® 


tı BR 
iR 


!fanft entichlafen sit 


bes | :; 


| 4819, annenommen. 


‚Wurz’n Sepp 


odesanzeige. 

elannten die traurige 

geliebte Gattin 
mer und Tochter 
geb. Spiegel, 
hbren entſchlafen iſt. 
erstag, 9:30 Vor: 
miltaas, bom X auie, 6200 Green— 
wood Wde., nad der St Clarasftirche, 
64. Eir, umd Asyodlamn Mve,, bin da 
nad dem St. Marien-Gottesader, Um 
it ; d» bitten 


die trauernden 
rbliebenen: 


Lonis Adorian. Gatte. Annie, Tochter. 
Auton und Mary Spieget, Eltern 
dimi Ri 


nr 


0 ln y 0% 
int Yilke bon 29 sa 


Beerdigung am 


DEREN 


EEE} 


EHRT en 


Todedanzeige. 
Freunden ımd Pefannten die trattzige 
Keodhricht, dat unier lieber Later 
Auguſt Haring, 
Gatte der verſtorb. Mary F 


Frau Charles Strabt, Louib E. 
und John E. Haring. 


Todesanzeige. 
or nuud Bekannten die traurige? 
; meine aeliebie Gettin 


ind Großmutter 


ach⸗ 


um sımia ” 
und Nimlere 


Victoria Lakemacher 
B 


Beerdigung am Donners— 
2 Uhr Rahm, vom 
FR. N Frairfieldo Upe,, mit 
dent Graceland-sriedhof, Um Stille 


ia, d 


zedpt 


Liltiie Malette, 
und Lawrence Win- 

Kir 
viÄilht 


Louiſe Schneff und rau 
Kinder rthur Schneff 
fotte, Enlcli 


inder. 
x 
—⸗ 


odesanzeige. 
er die tranrige Nach⸗ 
richt, das uniere licde Mutter 
Loniſe Hiebenthal, 
Gattin des verſtorb, Chriſtian Hiebenthal, om 
25. Sept. n Nlter bon <0 Nabren ar 
Htorben tt X gung am Freitag, 2 Uhr 
Nadınt., bon 2620 Nortd Ave,, mit Atos noch 
dem Gfimmood-riedboi, Um ftilled Beileid 
bitten die tranernden Rinder: 
George, Edwin und RNobert Hiebenthal und 
Fran Lilly Krahl. 


Nefanmter 


Danfiaguna. 
Ilen Sreunden und Belannten fpre- 
+f nr r- icAtr 


vir hiermit unſeren herzlichſtten 
En 


Shmurpieil, 


bar r Erinnerung: 
Gatte 


t dan! 


Erwin Schnurvpfeil, 
Emmp, Iodter 


Zur Grinnernng 
am unferen geliebten Bruder 


Albert Rind, 


ind Seit 


jenden Zäweitern md Cchivager: 
Augnite Vallas, Mathilde 3 
Wilgelm Ballas, 


F. Muelhofer & Son 
2eirhenbeitniter 


Weelie Bedienung. 
1453 Belmont Ave. Tei. 2ate Bieio 68, 
1325 Ciybourn Ave. Tel. Diverfeh 2900 


6aug,momija3mt 


Rs re 
Yıll Temple Thenter 
Dr. Conrad Seidemann. 
Epnnabend, den 29. September, 
Abends 8:15 Uhr: 
Eröffnungs-Vorſtellung 


1. Quverture. 
2, Anfprache des Dir. Conrad ZScidemann. 


Die Kungfran 


von OÖrleaus 
bon Frievrih von Schiller. 

Johanna Elfe Janſſen 
o 


Großes Ordeiter! 30 erite daritellende 
Kimnftlerinnen und Kitnitler! 50 Damen 


‚und Herren im Chor! Grose Statiiterie! 
Prachtvolle Gojtünte! 


Glänzende neue 
Bühnen-Ausſtattung. 


Die Thea 


torfniin ;f rali 
terfatte iſt täglie ( 


ıntttaas 


- Yhr na Affen 
39 Ubr Abends geöffnet und 
den eltellungen telepbor D, 


‚Großes Oftoberfeit 


— beim — 
15 

North 
Ave., 


von Montag, den U. bis Samftag, 6. Olt. 


Sqhlierſeer Bauern-Muſit jeden 


Abend. Ertra Speiſezettel. 
Shweine-Tefifateiien friſch geſchlachteter Säre 
vom Yale Marie, mifr 


WILLIAM B. LUCKE 
Plumbing, Gas Filing und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 
a Ba 





Abendpoſt, Chicago, Mitiwoch, den 26. Septem ber 1917. 
Werden höher engejhäht. —— DiejeBerkänfe für Donnerstagi 
_ (Ihe Store of To-day and more 


THE FÄIR 


State, Adams and Dearborn Streets 


Worjted Plaids für Herbjt Neinjeidener Kleider- Atlas 


Riefiges Lager von prädfignen, neuen OR Plaids, für Mädchen- und 
Kinder-Traächten, Damenkleider, Waiſts eter; neueſte blaue u. grüne Farben, 


tie auch belle Schattirungen — ſpe— 306, 69e bis 1 39 


ztell in dem morgigen Verfauf die 
! 


Nard zu nur 

Sirift reinwollene jeine Klei | 
Novelty Duting Flannelle, 
roſa und blauen Streifen 


der Serges. alle gewünſchten 

Farben und ſchwarz, garantirt 

reinwollene Oualifalen: ſpe— 

ziell morgen, Nard, | in 
anderen guten Moden 
Noveltu Yerlian Ghallis, 

Sarben als ect garantiri.... 

Gebleichte Yard breite Wins- | 


He & 125 |" 
lins, weicher Finiſh für Nadel 


Fleiſchers Garn, 
der Strang zu 


650 


Superfine 
Garn, Strang 


490 


Kauft hier am Donnerstag und. yart Geld!) 
Groceries wid Trleijch 


Der's, 
tens 
Bũchſe 


| 


MOELLER BROTHERSII 


= MILWAUKEE AVE. ahd PAULINA ST: 


Große Vermögen müſſen größeren 
Anteil an Stenerlaſten tragen. Gegründet 
von E. J. Lehmann 


in 1875 


Telephone 
Private Exchange 
Three 


| 
t 
\ 


Revifionsbehärde geht vor. 


Eine Anzahl großer Nadläffe um 50 | 
Prozent höher eingeihast ala im Bor: 
jahr. — Koitipielige Reparaturen am ! 
Pumpiverf in Mayfair notwendig. 


Liköre 
Alt er Gugen 


* zmer J c 


"6.115 


Nognal 


Drogen 


1.00 vVinkham's 
fanch, Vegetaäble 


Short oed. Sirloin N 
140 — 


Steal, 
C pound, 
Wine 
iu. ü Sal; " roß 
Geilünetintter, — 100 „ aroßer 


und. 
1.00 Dee, u 
er 2a he 
: 3.57 


BONBER, 


! Swiebein, 


— — 


* hinten, oma 
die 


int Preife 


und rahm | J 14e 


I5c — groß 
—2 Bund | 142 c 


weii;e, 


> 5 Kiund 
Faluf gie — — 
cn e — Eine der größten Ausſtellungen, die in dieſen beliebten Kleiderſtoffen ir— 


gendwo zu ſehen iſt. Morgen hrir igen wir zum Verkauf 400 Stück von den 


neuen ganzieidenen Kleider: Zatins, 1 18 1 38 1 18 
a J » J ® 


| volle Mb. breit, in allen erwünſchten 
Waſchſtoffe 


Farben u. Schwarz die Yard 
Reinfeidene Grepe Georgettes, | 

Ten. Silfolines, Hp. sreit, | 
Seide Finiſh, nette Muſter 


0 „Zoll breit, einer der beiten | 
reinfeidenen Ztoffe, fchr dauer: 
baft; alle ng ngen und | 
—— Amosteen 1921 fancy 
Nachitleider-Flannelle 
Novelty Yard breite Chal⸗ 
lis, prächt ige Farben und 
Muſter 
Lonsdale weiße Cambrics 
lange Fabrikreſterſtücke; 
nur 10 Yds. an 1 Kunden.. 


Große Vermögen und reiche Ge⸗ 
ſchäfte und Korporationen, die bis— 
her bei der Beſteuerung recht günſtig 
abgeſchnitten haben, werden in Zu— 
kunft einen größeren Teil der Steuer— 
laſten des Gemeinweſens tragen 
müſſen. Das machte die Reviſions— 
behörde geſtern klar, als ſie die Ein⸗ 
ſchätzung einer Reihe großer Nach— 
läffe, die von Großbanten im Ges! 
'fchäftspiertel alg Treuhänder ver-' 
maltet werden, beträchtlich erhöhte. | 
Der Wert der Frahrhabe diefer Nad): 
'Täffe war bisher fir Steuerzivede, 
ımit 30 Prozent des Werts angejegt 
worden. Die Reviſionsbehörde ſetzte 
ihn geſtern mit 530 Prozent an. So 
wurde die Einſchäßgung des Nachlaſſes 
von Norman W. Harris, früherem 
Haupt der Harris Truſt and San | 
ings Bant, von $2,629,030 auf 33, 
943,546 erböht. Auperdem mußten | 
fich die Folgenden Nachläfje eine Er: | 
'höhung ihrer Einfhäßung um 50| 
ı Prozent gefallen laffen: | 


| Otto $1,600,000 | 

I2Balter 3. MEBeide..ouusoessunusee 000,000 | 
Mariball MED „ersssnaneeesenensn. 21,000,000 I 
Helen va Maſſenaten "Stella Legare 318 
Elizabeth Gooiidge. 
Lucia E. Wali ier., 
Lena A. T. Hun 


Arlhur 


iv 


—X 
a id Iron 
nem —8 Med 


—— 59€ 
* Pu 3 33 


hi ür. 
— 
Creamery, das 


Eine 
Cod 


echtes 

— in Del 
(4 Büchſen an 
Runden 
Büchſe.. 


Grandma's, sehn Butter, Elgin 
⸗ foend 


le nk j RER EEE 


> 


Ginger Zu 
Fiund 


Domeſtics 


50€ Gaftoria, 


Flaſche 290 


für. 


Eine —XX 
jeden reiner Grfrait 


„bi a 
a "63c Ha;el .17e 
1.00 Savon 
Dlutr eini- 
Beal Stew, das ar ır asmittel, 
Pfund 
für... 


i8}e | | 5° 59e 


tür 


Ansmahl, Auswahl, 


friſche, 
100 


Keen Kleener drei 
Büchſen n — 


ůe 


Swi — 
29c 


Renberry, 


Serie, gerüftet,Q 1 Butterine, arps, — 


Y 
GVertind, Nard, 


9:c 


Zweiter Floor. 


Zuperior 


133€ 


Art 


——— Reinfeidene Novelty Plaide für , 
woitiime, nim.; _ feine 
twilled Seide Serges und Satins 
alle vardbreit, feir 


Waiſte 


Kaffee, 


net — ind a 
itte ı 


si Zi 


Blankets 


Wolle aid 
ertra doppelte 


X 


enbar 


Gothenburg 
— 


N 


Gardinen 
Gänſefedern 853.00 Qualität feine importir— 


te All-Over Madras Notting— 

iinfere 1.25 reinweihen ham Gardinen, hübſche Ent 

— — —* würfe für Parlor und Bett 
ini geruchlos 


twilled Rückſeite, angefenchtet 
2.25 & 2.65 | u. Schwarz — 10 Nds. Limit...) 1.35 & 1.65 Zweiter leer, 


und geſchrumpft, ſchwarz und 
u V 


—— — Futterſtoff-⸗Cambrics, beſter Statitäten, neucite heran 
Gardinen, Eonc Covers, Blaukets, Ronulenux: 4 Offerten 


cloths. leichle Qualität, feine 1 { 1 
t Farben-Kom 2 c 
für morgen, Yard, | | binationen, Yard zu 
Hd Finish, fait in allen SYarben 
Vierter Floor. 


5.00 
Nla 
Bettar öße mit 

gefaßt. hübſche 

und gelbe 

Paar.. 

Wolle Finiſhed und halb— 

»Blankets in grau oder 
für die größte 
ſeidener 

ante 


Finiſhed 


ntete große 


Morgen offeri 
ren wir eine Par 
tie Gardinen, ein 
Jſchließl. Bruſſels, 
j Iriſh Voint, 
cei Arabian. All— 
over Net, feine 
Voile Gardinen | 
und Nottingham 
Gardinen. Mor 
banden Find von | 
2b. 9 Paare von 
jeder Sorte, die 
meiſten 23 Nds. 
lang. Diefelben 


Handge— 
machte Victor 
ODpaque Fen 
ſter Rou— 
lour — alles 
leriter Quali— 
tät und mon— 
tirt auf ga 
rantirten 
D a rtsborn 
Rouleaux Nollers in 
ßen 36x7 und 38x7 und in allen 


Trotdem 
ſie von 
Baumwolle 


ein roſa, blaue, 
graue 
Streifen, 

37.50 
wollen 
Streifen 
te Betten — mit 
gehäkelter Schutzk 
das Paar 


een 


u — 


zimmer, ti weil, Cream oder 
Eeru ſpeziell 
das Paar zu 
34.50 feine importirte Cable Net 
und Filet Net And N dottingham 
Spitzen-Gardinen, hübſche Spi 


ee dards lang, weit = 98 
Herbit : — 


nd 
‚Nene DHerbit-Schnhe für Damen, in gran nud bran- 


nem und weiß und braunem Kid, ſowie 4 98 
E 


Champogne, neue Louis-Abſätze, ſpez., 
Satin Geſellſchafts-Slippers für Damen, alle Schat— 
roſa, blaues und 


tirungen, lohfarbiges, grünes, 
weißes Satin, überzogene franzöſiſche Abſätze, 
handgenähte Sohlen, in pie Größen 


9— 
ir: 


Tonneritag Bormittan bieten 
wir zum WVerfauf 100 Verdure 
Eouch-Decdten, 60 Zoll breit ımd 
volle Zange. Ir jchönen Ver 
dure-Mirtern zu baben — 
ausgezeichneter Qualität: in den 
neuen Farben-Kombinationen in 


ie — 
'jeben und“ 
fühlen ſich 
wie Wolle an. Sie ſind äußerſt 
baltbar: wiegen 41% Pfund das 
'Baor, find 66x80 Boll arof; 
und ſind baben in Roia, 
Mau, Gran oder lobrarbigen 
\ 


Yon 


a ba Um 


— 
— 
hi 


tzen- Faſſons 
oder Eeru, 


Pezi 1 


ar 


U... — von 


Die Erhöhungen, die von — ee. 
börde gejtern angeordnet murden, | 
beliefen fi zufammen auf mehr als 
fehs Millionen. 

indere wichtigen Unternehmungen, ! 
deren Einfhäbung im Laufe der 
Woche von der Behörde endgiltig ge- 
vegelt werden wird, find Die Eijen= | 
bahnen, Straßenbahnen, Nutein- 
tichtungsgefellfehaften, Wrauereien, 
!Banfen und der auf elf Millionen 
geſchätzte Nachlaß des verſtorb enen 
Gründers der Firma Sears, KRoebuct 
& Er, 
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* | Metal vollſtändig mit 
Stiyle, m. gelegt, 
zellanausgelegt ——— 65€ 
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Größe Stein 
Jars. Reg. 30e, | leicht 
am Dieſe prächtigen Sherbets, Eis 
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Gründliche Reparaturen an der 
koſtſpieligen Maſchinerie im Pump- 
werk von Mayfair ſind, wie Stadt— 
ingenieur John Ericſon geſtern er— 
klärte, infolge der Sprengarbeiten 
im neuen Waſſertunnel an der Wil— 
ſon Avenue nötig geworden. Die 
Erſchütterungen haben das Funda— 
ment des Pumpwerkes ſo ſtark ange— 
griffen, daß die Maſchinerie aus dem 
Lot gebracht worden iſt. Die Koſten 
dürften ſich nach der Angabe de 
Stadtingenieurs auf mehrere Tau— 
ſende ſtellen. 

Niedrigere Milchpreiſe. 

In einer Konferenz im Geſund— 
heiisamt, ter Gefchäftsleute und ©o- 
ztologen beiwohnten, wurden geitern 
Nittel und Wege beiprochen, um ber 
Bevölterung Chicagos Mil) zum 
Preife von 10 Cents das Quart zu 
ſichern. Ein Ausſchuß, deſſen Prä- Bahn, froh, jogleih den 
ſident C. O. Frisbee und deſſen Se- Wagen getroffen zu haben, der ſie ih— 
kretär L. K. Tarbet iſt, wurde er- rem Heim entgegenführen wird. 


— der einen Plan | rau Gifela Norden hatte längere 
Toll. veſundheitskommiſſär Dr. Ro⸗ un 
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Sohlen, wei überzogene Abſätze, 
cqulare $12.50 Merte, "a 98 Sohlen, ſchwarz, grau, alle Größ. ſpez. 1.00 


zu haben, ſpeziell das Paar 3 
Feine weiße Poplin Damen a haudgewendete 
nit Pelz beſetz re 
* kun und ind isch alle Hrößen, zu 
fonmte Pelzbeſetzte Damen Juliets, handgewendete 
ihp3 
V Fruchtſalat Gläſer, 
leod Glas, 
ſieben 
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Stück 
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56 Dinner Scts, 44 
Stücke, für 6 Merionen | 
(liebe Nbsbildung): De 
koration, ſchöne Kombi 
nation von roſa Poppies 
auf farbigen Panelen 
mit ſchönen Gold- und! 
blauen Linien am Rand 
jeden Stückes; ganze 44 u): billiger als 

das Tubend. 
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Mayor Igompfeon ift der erjie der 
republifantfchen Bewerber um den 
er — Hamilton Lewis' im 
desſenat, der ſeine Kandidatur 
* angekündigt hat. Charles S. 
eneen, der frühere Gouverneur, 
dem ebenfalls Adfichten auf die No- 
ınination nadgefagt werden, dürfte 
feine Kandidatur Laum ver ber 
Frühjchrswahl anfündigen. WS 
ein weiberer Beiwerber gilt Konareh 
mitglied Medill Me&ormid, Der 
augenblidlihh eine Iour durch die 
frieaführenden Länder macht und Die 
Hauptavartiere der Allüirten an der 
franzöftichen und ttalientichen Front 
beiucht. Weiterhin gelten als Kandi- 
daten Kongrekmitalied Geo. E. yoB 
vom 10, Aonarehbestrf und B. M. 
GChiperfield von Canton, Major im 
Stab des Generalprofoffe3 der Ur 
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I (nicht alle Anitta- 


Im Bähiten Scptember. 


Hentige 

„umerican Leaque“ 
in Wafhingten: . Louts in Bhila 
bdelphia; Detroit in New PMort; 
Eleveland in Voſton. 

„Rational League“ —Broctign 
Ehicago; Philadelphia in 
Louis; Bolton in Eineinnatt; 
York in St. Louis. 
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Chicago 


Verſchiebt Ankündigung ſeiner Platform, 
macht aber bekannt, daß er Kampf auf 
Grund ſeiner ſeit Kriegsausbruch ge— 
machten Aeußerungen führen wird. 
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richtigen | feuchte nde Sifferblatt der Uhr zeigt 
»Ichon auf ein balb zwölf, Gleich muß 
ſie ausſteigen und dann in eine der 
Seitenſtraßen einbiegen. Wie ſtill es 
hier draußen ſchon iſt, kaum noch ein 


ſie nieder, ſich überhaſtend in 
und Weh und Entrüſtung. 
„Vergebung, gnädige Frau!“ klingt! 
es in leifem Ion an ihr Ohr. Dann 
ein ehrerbietig bittender Blid, den 
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Willtam ie Thompſon 
tindigte aeltern Seine Kandidatur 
fit Die republitantige Nomination 
für den Bundesien Die Vor: 


Ha 


rt 
Ki 


ırı 
il, 


wahl findet im nächiten September 
ttatt, Obmohl der Mayor erklärte, 

werde feine Platform erit nad 
der Frübjahrsivahl ankündigen, da- 
mit fie nicht mit der Stadtratswahl 
verquickt werden könne, machte er 
‚boch Klar, daß die Y atform Die An 
lichten verförpern wird, die er feit 
Ausbruch des Nriens vertreten hat. 
Die Ankündigung des Mayors folgte 
t Nonferenz mit Mitgliedern fei- 
Kabir * politiſchen Freun 
Pa En. Hotel, 
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Gelegenheit zu geben, 
über wichtige Regi 
welche die heiligſten 
gerſchaft des 
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werunas 
snechte Der 
Landes betreffen, 
werde ich mich in der Vorwahl 
— er 1918 um die republi— 
Nomination Bun 
—* bewerben. Ich ſtehe auf dem 
einer Amtshandlungen, mei 
lichen Anſ ſpr achen und der 
ichtigten öffentlichen 
Damit meine Kan 
* der Stadtratswahl 
übe ıhr verquickt wird, 
für noch gegen Kan— 
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daß er 


jr,% r 
ollte, verlautete do 
iſe — Anhänger, 
alle die Elemente an fich zu zieben 
hofft, Die mit der Airieaspolttif der 
vemolratiiche Bundesverwaltung 
nicht einveritanden iind, und dab! 
die Urt der Kriegsführung, die Hal 

tuna des Präfidenien, die Dollar: 
batrioten und Zei tungen und die 
Behauptung, der Serien ein 
Arieg im Intereſſe Man 
nes fei, ihm die , 

amp 
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1e liefern ı 
Daß der Mayo 
blikaniſche Nomination füd den 
desſenat bewerben würde, 
Sanuar permutel worden. 
find feine Anhänger im 
Teil des Staates unter der 
bon Merd ben Du 
eifrig beitrebt gemeten, eine Draani 
fation für ihn ins Leben zu rufen. | 
—:- +. 
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Kinder schreien 


NACH FLETCHER’S 
CcASTORIA 


inee und Aubitor tim llebungslager 
in Houſton, Texas. 

Verſehen im Regiſtrirungsgeſetz. 
das ein Zentralre 
Leben ruft und 


Das das Geſetz, 
giſtrirungsbüro ins 
mit dem bisherigen Regiſtrirungsſy 
ſtem gründlich aufräumt, nicht in der 
Form in Kraft getreten iſt, in der es 
von der Legislatur Be vor 
den it, wurde acitern bon Le— 
gislative Voters — bekannt 
gemacht. Die Liga macht darauf 
aufmerkſam, daß vierzehn Zuſätze 3 zu 
der urſprünglichen Maßrege 
Senat auf Vorſtellungen der 
kaniſchen Countyparteileitung einge— 
fügt wurden, in der Reinſchrift der 
Maßregel, die Gouverneur Lowden 
mit ſeiner Unterſchrift verſehen hat, 
nicht enthalten find. Auf die Annah 
me hin, daß diefe Zufäße in der Maß- 
regel enthalten jeten, gelang es, eine 
frappe Mehrheit von Demofraten 
und Repubiitanern für die Annahme 
der Vorlage zu erlangen. Der Uin- 
terſchied zwiſchen dem von beiden 
Häuſern angenommenen und dem 
vom Gouverneur unterzeichneten Ge— 
ſetz kam an den Tag, als der Stac 
ſekretär die von der Legislatur 
ihrer letzten Tagung angenommen en 
—* beröfientlichte. Die | 
der Häuſer laſſen erkennen, daß die 
vierz ehas zuſätze angenommen worden 
ſind. ———— ch iſt in der Ab— 
teilung für Reinſchrift eines der bei— 
den Häuſer ein Verſehen unterl‘ rufen. 
Das Gefeh tratam 1. Juli in 
Kraft. An 15. Juli richtete County: 
rihter Sculln das Zentralrentitri- 
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Republikaniſche Parteiführer 
Kürten geitern, daf; Tte vorläufig die 
Rechtmäßigkeit de? Gefeges nicjt ae- 

richtfich engreifen würden. 
——— 
Vom Baſebaufelde. 


Geſtrige Sdiele. 
„American League — Chicag 
1, Wafbington 5; Bolton 
d 3 (in 13 Gängen); Detroit 4, 
w Nort 2: Louis 4, Philas | 
pbin 2 — 

„National Leaaue” — Bofton 15, 
Eincinnati O0; Bofton 3, Cincinnati 
(2. Spiel); Pittsbura 3, Bhila- 
pkia 0; Broofinn 3, Chicago 
St. Louis 5, New Vorf 3. 
Bisseriger Stand diefer Ligen. 
American League. 
Sein, 
Chicago .98 
MOROR „unoonnsanrsenenenn. «BL 
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Eigenvienſt der „Abendpoſi“ 


Sranenrod. 


Diejer Rod iii rundıım die Taille 
cefältelt md hat vorn und auf dem 
siäden an jeder Teite eine alte To 
vie einen doppelten Gürtel und Ta: 
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schen. wollene Stoffe find 
 Unfertigu ng empfehlenswert. 

Für Größe 24 praudt man 5% 
Yards, oder, wenn man die Yafchen 
wegläßt, Yards 36 Zoll breites 
Material. 

Schnittmufter Ver. 8168. 
'24 bis 32 Zoll Taillennmap. 


Schnitimuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größe und „er betreffenden 
gegen Gintendung von 10 
zielen Durch Die „Miodenhtei: 
lung der Abenbyoii", 225 Weil 
Waſbington Str. Chicago. Ill. Check 
und Moneyorders ſollten auf „Tbe 
avsgeſtellt werden. 


— — — 
— Ein ängſtliches Gemüt. 
Lump: Ich fürcht' mich immer, ins 


Bett zu gehen, denn ich hab' ordent— 
lich Angſt, es könnt' mir am End vom 


zur 
Q 


Größen 


|— Arbeiten träumen! 


Nicht zu trennen. — „Und tit 
fie qut verheiratet?“ — „Ich ſollt's 
meinen. Sie iſt ſo gut verheiratet, daß 
es ihr trotß langjähriger? emühungen 
nicht gelingen will, eine Scheidung zu 
erhalten.“ ol 


— Im Muſeum. „Das tit bie 
Mumie einer Agbptijchenr- tönigstochter | 
aus dem Nabre 2000 vor Ehrijto.” 
„Sau, jan, mas man damals 
für enge NRöde getragen bat!“ 


Neon | 5204 


sertfon ift der Anficht, da das Pro: | 
ich fi duraführen läßt. 
—⸗ i 


Ihr Beſchützer. 


se bon H. 


nirchner. 

Eine ſternenklare Nacht. Die Tür 
eines dretitödigen Haufes in der Wil: 
belmitraße öffnet fich, warm füällt 
der Schein einer kleinen Stehlampe 
cuf die Straße und beleuchtet hell 
die Geſtalt einer jungen ſchlanken 
Dame, die in einem lichten Abend— 
mantel gehüllt, haſtig durch den Tür— 


bogen getreten iſt. 


„Sie brauchen mich nicht zu beglei— 

Maria. Dort drüben ſehe ich 
Hon die tetelle der Elektrifchen.“ 
ſie dem dienſtbefliſſe 


nf 
Ö, ui 


ei drückte 
nen " Mädsten ein Geldſtück in die 
Hand und eilt flinken Fußes über den 
Damm dem nahen Belle Alliance— 
Plabe zu, deffen hohe VBogenlichter | 2 
ihr bereits entgegenleuchten. Nach 
wenigen Minuten ſchon ſitzt ſiein der! 
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hier wollte ſie nick 
nicht 


Ber allerbefte köſtliche 
frifhy geröflete Bafce 
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Cold Storage Butter wird niemals 
‚in irgend einem von Banfes’ Lãden 
verkanft. 


Bankes’ 


Nordmeirieite: 
1644 38. Chitauo en 
15 73 Mttwaulee . 
1045 ° Milweulee Abe. 
2654 Wilmanter Ave. 
281% an North Ave. 
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725. North Ave. 
2640 Lincoln Abe. 
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19€ 


Narzägt. 
Railce — 
28: Wert, 
ser Kfb... 


Aafee= Läden: | 


| 
Beiteite: 
1510 %. Diadifon Er 
2850 3. Madijon Str, ' 
1856 Plue Island os, 
1217 ©. Sallied Er, 
1832 ©, — Str. 
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war auch heute 
res 
entſchloß, ihr Haus auf einige Stun— 
den zu verlaſſen. 
fremd und gleichgiltig 
flächlichen, 
tonnte die ſtille Beſorgniß, die ſie mit 
ſich trug. 
ſchwerer 


ch 
de 
k 
ſchönen, 


mit 


we 


berlaſſen hatte. 


und ſorgend 
nm 


ı Dienjchentinde, 
börte, wie jonft nichts auf der Welt. 


Zeit keine Geſellſchaft beſucht 
nur dem Wunſche ih— 
Mannes gefolgt, als ſie ſich dazu 


fühlte ſich 
in dem ober 
Kreiſe und 


Sie 
witzelnden 


bon Stunde zu Stunde! 
von ſich weiſen. Doch jetzt, 
da ſie ihrer Sehnſucht Ziel zueilte, 
war ſie ruhiger geworden. er 


Es 
ſüllte ſie mit Genugtuung, daß ſie 


ihren plöhlichen heimlichen Aufbruch 


durchgeſeit hatte.. 


.. 


Sie jah das etwas fpöitiiche Lä- 
ihter Gaſtgeberin, als ſie ihr 
ı Entjehluß ımd den Grund Dafür 
undgab, hn das eritiaunte nd 
verdrießliche Fruaeır ihres Mannes 
und feine Unterhandlungen mit der 
ge Wirtin umd 
rte dann Ti felbit etwas bedrüdt 
dem MWurnfche d: drud geben, Heinz 
möge noch ruhig dort bleiben, da fie, 
Schlülfel und Licht verliehen, 
furzen Heimen allein machen 
rde. Und Heinz nahm dies Aner 
beten freudig auf und — — MR 
ht meiter benfe 

nein, jede festeiiion 
überfpringen oder zirücdfehren, bor 
auszueilen zu dem, was in ſüßer 
und zärtlicher Sehnſucht ſie den 
Abend hindurch begleitet hatte, hin 
zu der m hold en Glücke, das ſie daheim 


eln 
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ber 


verzia 
hö 


den 
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soht 
eh 
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O der Schlingel, 
bald vier Stunden 
Wie es wohl ausſah 
in dem Zimmer, in das fie die Wiege 
heute geiragen hatte, damit 
Mädchen ſie ſicherer bewachen könne? 
ſehr vermiſſen würde, 
ihr Bube, wenn er vorzeitig erwachte? 
Ach gewiß würde er das! War ſie 
doch ſeine Wärterin, ſeine Ernähre— 
rin ſeit den erſten En feines jun 
'gen Dafeing, unermüdlich mit ber 
ganzen Hingabe eines reihen und 
Inpferivifliaen Herzens an feiner —* 
ge betätigt. Wie das Herz ihr weit 
wurde, wie es erglühte in dem ſtol— 
zen Gefühl des Beſitzes und der Ver— 
ontwortlichfeit an den anvertrauten 
Gute! Wie es fehnfühtig zärtlich 
ihm entgegenbrannte, 
die Brust zu nehmen und 
zu fiihlen mit dem holden 
as ihr fo ganz ge- 


d er noch Tchlief, 
wie ie ihn bor 


es an 
ſich ſo eins 


Fl iehenden Fußes eilt ſie 


das 


Menſch zu ſehen und die Fenſter der 
Häuſer faſt alle dunkel. Leicht 
ſchwinat fie ſich vom Trittbrett auf 
das Asphaltpflaſter herab und lugt 
beſorgt die Häuferzetle hinab, die fie 
von ihrem Heim trennt, Ahr mird 
nun doch etwas beklommen zumute, 
da ſie die ſchlecht erleuchtete Straße 
in nächtlicher Einſamkeit vor ſich 
ſieht. 

Zu ihrer Beruhigung bemerkt ſie, 
daß nach ihr noch verſchiedene Fahr 
gäſte die Bahn verlaſſen und hört 
mit Erleichterung ſporenklirrende 
Schritte hinter ſich. Vielleicht iſt es 
jener junge Offizier, den ſie beim 
Ausſteigen auf derPlaitform bemerkt ; 
hat. Gottlob, dann wäre ſie ſicher be— 
ſchützt und könnte —* — * in die 
dunkle Leere hinſchreiten, die ſich vor 
ihr dehnte. 

Plötzlich eine ſchnarrende Stim— 
me, die nach ihrem Ohr tönt:, Gnä 
diges Fräulein, ſo ſpät noch allein?“ 

Frau Giſela verjteht fein Wort. + 
weiter, doch 
Schritt und Stimme bleiben neben 
ihr. In Erregung blickt ie auf. An 
eleganter, aber etwas nacläffiger 
Haltung ein junaer, Söifanke rt Ga 
offtzier, der, — fie vernahm es jebt 
nur zu deutlih, — auf ein Mbenteuer 
ausging. 

rau Sifela ftarrt fprachlos auf 


de 


ı ben Jubeingiichen. Ah, ja, fie weiß, 


ſolche V Beleidigungen treffen wohl ein 
mal jede % — in der Großſtadt, aber 
die Mutter, die 
zige Gedanke an ihr Kind 
große heilige Aufgabe ih 
veranlaßt hatte, in ſo 
inde allein auf der Straße 
e ſich unantaſtbar fühlte 
in der Hokeit und Hürde ihres Beru- 


fe2, von dem ihre Seele erfüllt war, 


ganz allein erfüllt — - 

Eine tiefe Traurigkeit erfaßte 
Ihr war's als verlöſchte aller Sn 
ben in ihr. hr Mann, der fie allein 
hinaus ließ, diefer Fremde, der da 
Giaubte, ein Anrecht auf feine Zu=- 
bringlichkeiien zu haben und ihr 
Kind — ihr Kind, das auf fie war- 
tete, 

Hei flammt e? auf in Frau Gi- 
ſelas Augen und leidenſchaftlich 
drängt der Zorn ſich aus ihrem In— 
nern hervor. Sie muß ſprechen jetzt, 
muß die ganze Laſt ihrer Verachtung 
von ſich werfen und muß verwunden, 
wie ſie felbft getfbifen und veriwuns ı 


2 
— 


Frau Giſela Norden ſchreckte auf. det war. Schnell ſteigen ihr die Worte 


Tauchen da nicht ſchon die Häuſer 
der Kaſerne auf? Ja, und das hell 


auf und ſtrömen grollend von ihren 
Lippen. Wie ſauſende Hiebe fahren 


ſeine 


aevlündert hat) 


Weg fort ‚t umm 


tzuſeyen 

ſchreitet die junge Frau 
In reſpekttvollem Abſtan 
Offizier, gedankenvoll, je ht ganz 
kalter, und in Wahrheit: ihr 
ſchützer. Merkwürdig! Wie in feinem ı 
Innern troß der gärenden Beſchä 
mung ein Gefühl aufglomm, Das im: 
mer größeren Raum einnahm: ei 
Gefühl feitlicher, ja feierlicher Erre- 
cung, wie über einen feltenen, föit 
lichen Fund... Er empfand etivas, 
was ihm ſonſi nur bei ſeiner Mutter 
galt: Frauenwürde, dies unver 
lehlich Heilige, das in ernſtem und 
weichem Wohllaut zu ſeinem Herzen 
ich. Sein Blick flog zu der 
ſchlanken Geſtalt hinüber, die da ſo 
ſicher und ſtill vor ihm herſchritt: 
Wie tabfer und ſtark ſie war! Wie 
Mutter und ſeine „kleine“ 
Schweſier und wie ja — wie ſein 
Weib auch einmal ſein ſollie. 

Frau Giſela Norden hat ihr Ziel 

rreicht und entnimmt ſoeben ihrem 
täſchchen den Hausſchlüſſel. Ihr 
ter iſt neben ihr: 

„Sie erlaub ben mir 
gnädige Frau,“ ſprichts in ritte 
chem Tone. Prüfend ſchaut Frau Gi 
ſela auf. Ein ingendlih ernites 
Geſicht mit ſchönen ſtillen Zügen 
blickt bittend zu ihr auf. Ja, hier 
muß ſie verzeihen, muß Vertrauen 
ſchenken und beweiſen. 

In warmem Impuls reicht ſie 
ihm die Hand, die er reſpektvoll an 
die Lippen führt. Dann überreicht 
ſie ihm die Schliiſſel, leicht ſpringt 
das Schloß zurück, und eine Sekun 
de ſpäter ſteht Frau Giſela unter 
ihres Hauſes Dach. Ein Blick noch 
ſtreift die hohe Geſtalt, die ſich zum 
letzten Male ehrerbietig verneigt, 
dann eilt fie mit leichtem frobem 
Herzen die Siufen zu ihrerWobnung 
binan. 
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- Billige Großmut. — Begelage⸗ 
rer (nachdem er einen Reiſenden aus— 
Dieſes — 
Andenken mie 
übrigens bin ich auch 
nicht ganz ſicher „ob's echt ijt. 

Nobel bezeichnet. Herr (der 
mit dem jungen Kohn bekannt geworden 
iſt): Und was hat Ihr Herr Vgter für 
ein Geſchäft?“ — „Er bat ä Kleider- 
Antiquariat!” 


„Was 
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Berlangt; Junge Männer als’ 
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Buib Temple, N. Clark Str. und Ghi- 
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Outer Gehalt. 
Burniide 302. 


Berlangt: Porter im Saloon. 
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956 ©. 93. 
mi 


Mur 
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2149 Süd Halſted Str. 
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Junge ct 
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Rerlangt: Janitor. ı erira 
um 6 br Abends. 1122 
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gen. 1441 No. Wood 
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Shnei der 
man, 949 Tebfter A 


va 


Yıncoin 


Rodı mache er und 
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Berlangt: Qunge, in 
Lawrence Ade. 
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su belfen. 85 548 
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Firſt National 
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H. Zopy 
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226 
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Berlanat: ® orter, 
zer Mann, $10 die 


Berlangt: Mafain 
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Berlangt: Anſtreicher 
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nt 


rag 


DL 
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Berlangt Stallarbeit 
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—S 
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und Auto-NReparature 
So. Albland Nde 

Berlanat: Gute dritte 
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Pırfbelman 
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n Simit 


Berlangt: Junger Mann mit etwas 
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Chicago Specialty Bor Go, 3 Tit 
Illinois Str. 
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@, Michigan ’,, Ro n 
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Neparirer. D, 
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AB. Fiedler & © 
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618. 


ton 
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Zimmer 
mi 
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* 
sl J 


wagen 
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1050 W. Kinzi 


18760 


er 


11109 


fhihneir 
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E Monroc 


! und 
Suuer & Son, 77 
Nrieficaer 


Iinpriptr 
m \ € 
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wid, 2 Biods ide! 


Rerlangt: Ein alt er 
arbeit; aute3 Heim 
N, St. Louis Abde 
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Adr.: M 1046 Abendpoit 
Berlaugt: Junge, 14 bis 15 Nabre 
Gprocerh-TEtore. 958 N, sarlov Apr 

Augufta tr 

Berlangt: Drei Arbeiter 
die Stunde. Nachzufragen 
zwiſchen 6 und 8 Uhr Abends 


Berlangt: 2 ledige Männer für alt. 
gemeine Arbeit. Guter Lohn. Alexian 
Brothers Hoſpital, 1200 Belden Ave. 


Berlangt: Mann für 

arbeit 920 N. Halited 

Berlangt: 
Adenue. 


n ffir Ealcon 


mido 


alt 


mit 


32 
96022 


uſhelman. 4529 


Maihinift 


allgemeine 
Joſe vh 
ei. 


eriter Mlofle 


Reparaturarbeit 
N Nırpr .r 


zertans!: 
Mann, für 
tige Stellung, 

16, und Rodwell 


Verlangt: Schmied, erfabı 
Meparaturarbeit in Giien- 
muß aud Erfahrung baben 
Chweiben und Schneiden 

Zoſeph P. Ryerſon K Son 


ztcde 
9 


16. un 


Verlangt: Guter Schuhn 
beit; viele Arbeit vorbar 
1821 Wellington Av 


— 


Berlangt: Gin den ticher 
4, fib auf der Farm nmüt 
beim Wionat oder beim 
Serfelbe belommt nur au 
Chiweizer Familie, Ylrbeit ier i 
baben. Stann auch cin älterer Dann 
Gcheit tft nit jo bart ©. Haensai 
Si, Sord Co, R. R. 1. 


Berlangt: Inftrumentmaher für me: 
diziniſche Inſtrumente und Schloffer. 
Cpreiht vor: Zimmer 301, 30 Tit Ran: 
bolyh Str. di ja 


Berlangat: Ein guter Mann 
müble zu belien; ftetine Arbe 
Diver Flour Mills Der 


Berlangt: Küfer zum 
Ie-Barrel3 und — 


zum bei der Bı 
be, ımd Cheffiel d ed ve 


Berlangt: Züchtiger 


Ghicage; guter Yobn. 
cola 116. 


Berlangt: 


in einer 
++ t dns ( 
Indiana, 


Repariren bon 
„$18 die 


ong BP 


84 
al 


Farmer nahe 
Telephonirt Kin- 

dimido 
Nücterner berbeirateter Nanitor 
Mann lann feiner Arbeit abgeben, an Nord 
feite; 6 Slats; * den Monat nebft 2 Mobn 
simmern, Mbr.: Abend dimi 


Berlangt: Mebrere ! ünner in Möbel fabrit, 
mit Erfahrung an Sander, Planer und 
faws. 1024 Van Dur en Eir. dimi 


Berlangt: Holzarbeiter an 
Bil-Geftellen. A. Kutiha Go 


Wabaſh Ave. I 


Berlangt: Junger Mann, in ber Yäderei 
mitsubelfen; einer mit Eriahrumg borgezogen. 
1234 N. Elarl Etr, 


Berlangt: Porter für Bäckerei. Bu | 
erfragen bei Mr. Miller, Bäderei, 2 
E, Dntaria Etr, 


poit, 


Rip 


Antomo- 
+ 2635 ©. 
mo—mi 


| Pelzen. 


Jeden 
Inſtru⸗ 


Kort) | 
Sta- 


nido Geſchäft 


vor auf dem 12. Floor. 
Phone 
Fe | 


| Spredht 


dimt | 


erlangt: Männer und Anaben 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Et. das Wort) | | (Binzeinen unter diefer Rubrif 1 Eent das ort ) 


| der 
| ftedaie 485. 


Verlanat: Nailer“, erfahren an 
Spredht iofort vor, 12. Floor. 
Mariball Dre & Co, 


| (Anz eigen unter bi efer Ritdrif 1 Cent d. Wort) | 





Verlangt: Junger Mann, um in um 
jerer Werfitatt “das Belzswanren 
su erlernen. Zpredit 1ofort 
Mariball Field & Go,, 
Retail. 


Sillman's 
Berlangt: Borters für Tag: oder 
Wadıtarbeit: ebenfalls Fenſterwaſcher. 
Nachzufragen in der „ifice des Super 
intendenten auf dem 4. Floor. 
State und Waibington Str. 


Arbeit. Adr.: 


Bulcan 


Cincinnati 


utcher, muß dentſch und 
n können. John Krumm's 
tore, 1509 19 Fuller 


Verlangt 
polniſch ſprech 
Department 
ton Avenne. 


nr 
x 
e 


— 
— 
— 


Adr modimt 
Verlangt: Laufiunge, 
alt ſein. Vorzügliche 

Avanzement. Wünſchen einen Jungen, 
der ſtrebſam iſt. Florsheim Shoe Co., 
54 RW, Mans Str, mo—mi 


mur 16 Nahre 
Gelegenheit für 


Mi 


Coachdrivers und Baggage 
Drivers. Sprecht vor beim 
Supt., 731 W. Adams Str. 
so, am 


— Berlangt: 
Wagon 
General 


Verlangt; Bäder en Gates und Brod. 
11749 Michigan Live. mo—ımi 


Berlangt: Wraitige zuverläſſige Män 
ner für Arbeit in Kohlenhof. Stetige 
Arbeit und guter Lohn für die richtigen 
Männer. Henry Frerk Soun, 3135 Bel 
mont Ave. mo—mi 


Teamiter. 6211 
Ave. Onfepim: 


Berlangt: 
Racine 


Rerlangt: V dechaniker für genane In 
ſftrumenten-Arbeit. Eugene Dietzgen 
Co., Fullerton und Sheffield Abe. 

22ſpiw* 


Berlangt: Mehrere aute Bauſchlofſer, 
auch Helfer. 4857 Racine Ave. 
2ofpimf 


— 
-. 


Verlangt: 
Nlätterarbeit. 
Arbeit. 4857 


Guter Runitichloffer an 
Guter Kohn und ftetige 


Racine Ave. 
X pi mf 


— 
— 
a. 


Verlangt: 
und Edge 
vor: 
302 


Erfahrene 
Baſters. 
Reskie 
S. Market 


Velzannäher 
Gute Löhne, 
Kirihbaum & 
Str., 3. Floor. 
20 ſp 110£ 


69., 


Menbers” für 

Nacaufragen X 
Kouts Willow Zu 
be, 


erlangt wörde, 
then 1 


r mitt a 


& ampers 
und the Ru 
Co., W —— 


143 


Verlangt: Verkäufer, um Ford Cars 
zu verkaunfen; gute Gelegenheit für auf— 
geweckte Männer. Lawder, 69. Str, 
nahe State. Phone Wentworth 616. 

10fpimE£ 

Rerlangt: Männer zwifchen 
ten Ziaarrenfiftenfabrit 
D & Co, SIE N. 


. 
D, Fifber 


30 ab 
ten, MM. 
Str 


und 
arbei 
Ftanflin 


in 


me dimi | 
| te chen 


Rerlanat: 2 gute 
Killing Floor gute Beef Boners für all 
gemeine Arbeit, guter Lohn und ſtetige Ar⸗— 
beit für nüchterne tüchtige Leute. Billige 
Wohnung und 


Lebensverhältniſſe. 
Greibe au,, Reiland Nading Eo., 
Ravids, Wis modimi 


Eigret Erfobrene Pan Louders und Hel- 
. B. C. Reedie & Bros, Co,, 2531 Shef- | 
Söjepimg 


veefbn ſchers für den 


2 


Grand 


S0fp*X 


Arbeit. 


| 


_ ı made, 


Man!N 977 Abendpoit, 


Abendpoft, Chicago, Mittwoch, den 26. Ä Seytember 1917. 


Berlangt: fyranen und Mädchen. | 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Bor/) 


erlangt: Männer nnd Anaben. 


— Spotter und — an 1 Derzentii eie | Läden und Kabriten 
m, R 'Bhene N 


midofe , _Perlangt: Helpers_ und „inifbers um 
0 0 


Berlangt: Ginige Männer für Fabrit a ——— 
Spredht vor: A. X. Randall Co., | gan Au BEST midofe | 
4. Floor., 729 S. Wabaih Ave. dDi—D9 | — 

it: Erfahrener Koch für Reftaurant. 
Weit 12. Straße. mo,tmi 


bei 


So. 


die viel und fehnell ar: 
7281. 


Häflerin, 
Superior 


5 Frauen für Tapp "he ahtelfabrif. 
Str. 


Finifhers, au Arbeit nad Haufe 
Chaler Coat Finifber. 1815 N. 
mibofefon 


des!  VBerlangt: Erfahrene 

dor: | Mäherinnen und Sfirt - 

1 Gate Löhne, Spredt vor: Nestie Kirich- 
fu | baum & Cu., 302 ©. Market Str., 3. Fl. 


Ferlag at: 
| beite Zelephon: 


V 


| 

| erlangt: 

2011 Larrabce 
VBerlangt: 

| at mebmen; 

I salited Str, 


Verlanat: 
1024 
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— — — | 


Stellung ſuchen Männer u. Knaben 


Gefucht: Erftflaf ger Retter (36) Tann 
tenden, am Tiſch aufwatten und Sandwi 
ſucht Stellu mit Mahlzeiten 


Lincoln 53692. 


Phone: 


Da r 


gc sogen. 


Hausarbeit 
Rafıhen, 
umboldt 7 


Sanitorarbei t 
Boiler ten 


de 


Geſucht: Aelterer 
irgend einer 
Milte 


Mann ſucht 
wabrii; far 
schanet, 1045 


1247 
‚591 


in 


den 


arıch 


Fullerton | Sobne Abe. Vbone: H 


Frau zum Ge— Idirrwaſchen 


| 
| _Verlangt: Frau für 
I 
| 
n und 5, Wve., Baferment, 


Berlangt: ö ü 


Gefucht: 2 
Madı J 


weſtecke 


| 

do | Ver rlaı tat: Deutfches 

Sausarbeit, St; die Node. 
Dufdale Avenue, 


Verlangt: Mädchen als Maid 

Hotel. 88.00 die Woche, Board 

Zimmer. Limits — 642 DTole A 
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Bartender, yeiratei, | 
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aut loweı 1: © 
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t: 6. 
gute Empfe 630 
1048 Abends 


nuuma, | 
oft, | 
winfcht ftetine .- 
100 v4 Pcan]t 
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— | „Mopping“ jein. 

4. Floor, Kelling Karel Co., 217 W. 
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Lunch; lann 


Mann, verbeiratet, ſucht ſie 
Parı ender; icheut Teine Arbeit 


Ndendpoft, 


ı 21 Junge r 
Nat als 
O 462 


Sefuht: Mann, 44 Ro 
in Maibinenfaorif 


(5 Mafcbi 


‚€ enter Str. 


8 erlanat: Mid den 
beit, Nachman 840 
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für allge 
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I ren für 10 Zimmer Baardingbaus, Kind 
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yein: für die richt ige Verſc Frau H. 

5 Dunbar "ide, Boardinaband, 
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2tr 
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$ e3 Mädchen für 
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Junges 


3weite Hand 


Ztellung 


Gute \uöchin, 
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Verlangt: Tel. Dalland 5059, 
5008 $reempood 
dchen für 

Telephon 
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vcht ſtetige 
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| Dausarbeit; 
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zur Arbeit. 
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Berlangt: 
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Erwäachſene. Mi 


630 til 
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sum 
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vertrau⸗ 
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Yincost 
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tat: Mädchen für 
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Berlanet: aes Mädchen von 16 bi 
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modimi 
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Telephon 


Zofort, Mädchen oder F 
„arbeit, oder mit 

mit Zerdiren Bits TPläpe für 
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Verlangt: Mädchen für allgenteine Hausar 
beit in Asinnetfa, fehs in der Kamilie; fein 
Laſchen, Lohn 53. Bewerberin farmır borfore: 
ben in Ar, 514 Tower Court anı Donnerstag 
bon 3 bis 5 Uhr. 


Roebuck & Co. 


Verlangt: Exrſahrene Köchin für Saloon Vu 
lunch-Nüche im Pafement; Teine Somtt: 
zarbeit, MAor.: RB 735 Nbenppoft, mido 


Mädchen für allgemeine Hausar 
Loͤh u. 722 Junior Terrace, 2, Apt 


Arbeitſame Frauen 


ftr 
. ! tags 
das Einvpacken Beſtellun ⸗ 
die durct 


Um 
net, 
verden 


bon 
} | erlangt 
zu erlerne beit; auter 
$15 
‘ "erlanat: Mädchen, 15 Dis 
—* hei 


ven ih 
arbe 


der Haus 


oder Kochen 


nsarbeit, von 
ausgenom 


r\ 
Kar 


ont 


zerlangt: ädchen fü 
Norgens bis 4 Uhr 


> Aae "> Mel 
zunitlags 252 Belm 


1 
yet, In 
. "be, 
Rochbud& Go Br 

a tänben im 
541 Weſt 


zum Mobelat 
seber'3, 


Stu 
Anzufragen: 1} 
vente, 


: riang 
Möbelt re 
ortb 


25fplivk | 


fiir allgemeine 
Road, nahe 9 


Mädchen 
Zberidan 


Verlangt: Hausar 


50 | beit. 4228 


> Mädden uena 


rlanat: Mädchen 


gan Ipe, 


zweite Arbeit, 4846 


modimt 


Mädchen für beitändige Arbeit in 4 
Candy-Fabrik; angenehme Arheits 
verhältniſſe; Erfahrung unnötig. 
Rachzufräagen beim Timekeeper. 


Mibi 
Mich 
Frau in 


tes Heim. 


Verlangt: 
Seuzarbett; gu 


e, 


5303 Irn 


modinti 


Store, 
Abenn 
für allgentetrte 
nutes Heim 
6043 
2.1fepimX 


Mädchen oder Frau 
in der Familie; 

sm 

Bbotte: Yamoırdale 


3 il pier 
720 8 — 


zuter Lohn. 


gut 

ſonmomi 
—| RRerlangt: 

tig 


Ecke 


igungsarbeiten; ſte 
vd. 2. Apartment., 


modimi 


Stau für Nein 
No, Kedzie P 


Fullerton. 


n 
2402 I 


Verlangat: 
| beit, 


Edanfton, DU. 


erlangt: Mäshen, 16 Ihre 21fepii® 
alt ud darüber, um ar Maidjinen 


in Netz-Fabrik zu arbeiten; 


ingt: Frau für allgemeine Hansarbeit 
ebenſo 4541 N. Aſbland Ave. Phone: Ravenswood 
für Nadel- und Handarbeit; reine |" — 
Arbeit und gute Bezahlnng. Vor 
zuſprechen: 317 3 Michigan Ave. 


"erlı 


mo 


für allgemeine 
5526 Tudtara 


Hp? 


Hilfe 
ochen. 


ſtompétente 
einfaches Ke 


Verlangt: 
Hausarbeit; 
Avenue 


Hausar— 
Chicago 


allgemeine 


Phone: So. 


dimi 


für, allgeneine 


fein Baſchen 


Sa: 


Saundry-Helferinnen beim, nei ou at; mä — 
* Apartment. 
Waſchen und Mangeln. Stunden von | — rlanat: 
zerlang 
it alt 
301 


Berlana allgemei 


Strand 


ne 
Boul 


Verlangt: 


Junges Mädchen ältere 
sarbei t; gute3 Heim, Tleine F 
he Live, Ant. 1 Zeievbon Gone 


4871. bimtdo 


iLOL 


oder rau 
I f 


8:30 bis 5:30. Sprecht ber auf demic 


dchen für leichte 
ſchönes Heim. 


14. Floor in ber Supt. Dffiee, 


Mandel 


iat: Mäd 
; Ehevnar, 
tlieb, 5106 Nenmore 


Hank 
PR. 
Sad; 
9 de 


Brothers, 


erfangt: {chen für Hansa 

Inter dainbig eheiz 38 lpartment, 

mei in der Kamilie: guter Lohn. 
—AV 


„si 
oldt 320 


m 


Verlangt: 


r fen Z .n 
lateſſen Store. 


Mädchen Hi: it 
1510 Ir 


und Deli 

Boulevard, | Dırımb 
mido | — 

— S erlangt: 


e Arbeit in De: | To i 
Fl 


rei 


8 äcke 
karl 


ing 
Sofort, 
2614 9 


nat: 
n und 


—— — Frau zu einem Kind 
addon Ave. 


e 
Ugemein 


Frau für — rl 
Päderei üche 


dimido 


Verlangt: Fran oder Madchen, um 
Kinder „su beanfiichtigen. 2342 W. Nice 
Str., 2. Floor, hKinten, nahe Weftern 
Ave, , Armitage 3732. Mosforvib. 


2 
nat: Fran für allgenteine $ 
10 Ztunden Riemanns 
Lincoln Ave, 


$ Rädden bon 
in. — ri t zu _ arbeiten; fte 
2408 W. Ebicaas Ape., 2. Floor, 


16 Nabren 
Arbeit 

dimi \ 

I 


ige 


Berlangt: Erfahrenes ‚Mädten für | 
Laundry. 4511 N. Glarf < dimi 


7 erla ‚en 
Reitaxrant 
dimi 


te Mäd dcher 
und Tecken 


Hofenfhon. 3215 
Button: | ” 


tr 


in 
und 
Lurling 


Verlangt: Srdenides Mädchen für 
ı Sansarbeit bei 2 Ermwadieren, 2100 
| !fbe., nt. 6. 

Ver laı 1et: mittleren 
ſtändig — führen 
im Gefchäft tätig; 4 in der 
Lohn. E, Marfbfield 
Rroipect 


näben, 
Arbeit, 


1539 leichte 


dimi 
difrio 
Alters 
lann; 
Famil 
Ave. 


en, nicht 
Sinenfti dc 


unter 16 Jadıen. 
3748 Nor 


die felb 


Frau 


tel, 


Telephon 


dimi 


hrmadchen für 
lung. Iordan, 


Derlangt: L 
£ci; gute Pe 


Damenſchneide 
3020 Broadwah. 


dimido 


Bezabl 


Rerlangt: Kinderlofes Ebepaar twünfct eine 
ältere Rerfon als Hausbälterin. Nachanfragen 


nach 5 Uhr Abends. M. Lorig. 2143 Belmont 
Apenue. dimi 


und 
Phone: 
dimido 


Verlangt 
bei Sand au 
oder willeng 
119 So. 


Berlangt: Mehrere _ Mädshen 
leichte Habrifardeit. Sprecht vu A. L. 
Randall, 729 S. Wabaſh Ave., 4. Floor. 

di---do | En 

2 2 Terlang = 
eitermaserin; | arbeit, leine 2 a oder Biigeln, 
a — modimi 1. Ayt., 723 Barry Ave. 

Rerlangt: Erfahrene Mädchen an Tünfilichen 
Blumen und Guirlandeng Heimarbeit, Mödr.: 

dimi 


Berlangt: Operatord, Poner Mafdinen, er: 
fahren an Bamentleidern, ftetine Arbeit auter 
Lohn. Eprebt fofort vor, fertig zur. Nrbeit. 
® ®, Liedtle & Co, 324 ©, Marlet Str. , 


Frauen ı end Map dchen um Sweaters 
fir tifben; ; folde mit Grfabri ıng, 
zit lernen. Unique KnittingMills, 

sirtb Abe. dimido 


für 


erlangt: Mädhen für Hausarbeit 
Päderei zu 'gelfen. 2038 NRoscoe Etr., 
| £afe View 1522. 


Verlanat: Mädchen für Hausarbeit. 


berg, 1456 Malcolm Ave. dimido 


ädden ffir allgemeine Haus 
guter Lohn, 
bimi 


riar 1at: 


Helper für 
27350 No, 


Ale 
Glar 


Stellungen Inden: Ghelente 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Seile.) 


Geſucht: Deutſches lath. Ebepaar ſucht Stel. 
lung in Mubbaus — oder bei — 
dem Farmer; 1 Kind, OD Jahre, Mr: RR 
Dax 129, La Borte, Zub, Binnf 


ı Teichte 


| Arbeit; 


K nopfloch | 
Finiſhers. 


20 Apiwæ | 


Nortb | 


midofr | 


mädchen für allgemeine | 
ı ftaurant 


— 
— — 


_ mido | 


| oder 


Spredit vor auf dem 


Rerlangt: Pusfrau für & Laden. 939 1° 


muß malhen | 
yeitündiges | 


Wanfefba, | 
I 
Sabre ! 5 


Päderei und ! 


eine | 
dumboldt 
mido 


— — 
Goſchirr⸗ 
Reftaurant, | 


moort | 


24ſeplwæ 


UAbe. 


Ai 


allg eimei ne Hausar— 


ut | 


amilte. | 


m: | Worth Ave. 1 4 


rbeit, | _ 


Hudfon | 


ft: 
auter ı 


in!” 


Kinzel⸗ 


Zu vermieten 
Anseigen unter dieſer Rubrik 1 Cent d. Wort) 


Helles 8, 


rn “ 
Stellung fuhen Frauen nu. ale 
| zu mas: 
neue m „betadhed“ Aldck. 
au emlichfeit: große Kot; 
Yimmer zu $24 und $18. 
Dffice 3024 No, Gicero, 
Koefter& Bander, 


„Beil bt: Frau bittet dringend. um Arbeit 5 
wäfhe, au Haufe gu nehmen. srau Niınadeder, 

a0 Dadton Straße. 

Imges Mäde den 16 Jahre, 
Hausarbeit; Teine e; nicht 

liebt Kinder. Mrs. 1947 
binten. 


6 sefucht: 
„abre alt 


ar gbaus; tede Be | 
$27 ebenjalls 5| 
Borzufpreiden in der | 


143 N. Dearborn St. 
ſaſonmi 


fucht | 
nn 
Dayton 


Gefucht 


vr 
W 
; 
Krauſe, 


vermieten: leg ante nene  Flata, 3, 4: 
Zimmer Wohnungen, Furmace od, fen 
$17, $20 und $22, 4323 N. Trivv 
nabe je, Eliton umd 


Montrofe 
Straßenbahnlinien. Ugent am 


su 
und 5 
heizung, 
Ave., 


Ade. 


er. 


Allein ftebende 
wünſcht einige 

. Reitaurant oder 
Waſchen. 488 Center 


Frau, ) 
des Tages 
Hausarbeit; | 
WR bone: Linco!n | 


tie F 
3 


| 
i 
| 


dei 
Stun 
leich 
lein Str. . 


1 3046, 


Gefucht: Junge Frau Furcht gute Heime arbeit. 
Of ferten umier Wdr.: 74 Abendvo ft. 
E Junge Frau ſucht in einer 
ſechs halbe Tage in Woche Zel.: 
5807 


Su bermicten: 4, 5 md 6 Zimmer Flats, 
10 bi3 $25. Awiſchen North Nve. my Fuller: | 
Chas. A. Rauſcher, 835 wetter 


$ 


ton Mve, 


M 
P 

Gericht: 
Bäckerei, 


Lale Biew 


Stelle ec 
der ee 
Siunmer Flat 
im Sinte ee rn. 1925 Brad 


bermicten: 4 
zimmer, 
gu dernti sten: Vier 
"Rabe Lincoln Bart. 


Bade: 
Blace, 
zung; 
Ade 


u 


8 it 
Geſucht: Deutſche Frau 
Reinmasepläge. 1749 N, 


wir 


ſucht Woſch⸗- und 


Arteſian ve, 


Ofenhei 


eiden 


Zimmer 
12158 


812 
mid Ü 


Waſchfrau ſucht ſofort 
Cottage. Laverne. 


2 Gefue ht: Eine deutfihe Srau frcht 
Iterin bei einer kleiner 
nitebendem Serrn. YInna Smitb 
Indianavpolis NMve., Caft Side, 
Staatsarenze, 


Flat 865. 


zu vermieten: Drei belle 
auch 6 große Zimmer mit Dad, 
Straße. 


10 


2. — 


— 


Stelle 
Familie l 
108. 
— — 


Dampf. 
Zimmer 
1845 


mit 


Mir 
"ad, 


Geludt: Runge 
oder irgend 
erfabren im Kochen. 
Floor. 


rau ſucht Arbeit Zu bermieter ı: 3 Zimmer, $10, 
eine andere Arbeit, nolia Aven nahe Vtiabiwood. 
1854 Biſſell ——— — F 
dimi Zu vermieten Reiter 
he guten Leuten einen 
3836 North Ave. 


im 2008 


Str 


St ore ne bit 
Monat 


t Robnung; 
trete 


Gefuch 
Haus. 
Telephon: 


Kleidermacherin wünſcht 
Mrs. O. Weber, 2445 Belmont | 
sraceland 192, 24ipimE| 


: ae 
Hröctt] 5 
vermieten: Modernes 
Licht, Furnaccheizung. 


Hinter 
1542 


Su 
* - | elettr, 
zaioon | Skraße. 
<It. — 


Geſucht: 
Reſtau 


Stelle im 


Weſt 18 


Gute Köchin ſfucht 
trant. Pibel, 1332 


elle Wohnung, 
izung, $15 
Wellington 


Zu vermieten: H 
und Bad, Ofenhei 
Str. Telephon: 


—0 


— — — — 826 ’ 


Stellenvermittlungs-Büro 


igen unter dieſer 14c di 


di 

ngen für Män 
jeder Art 
ek, 
‚tdbance 
2. Floor 


3 ; 

* zu vermieten: 
richtet: in 
6 bicago x 


zimm 
| (Mnze Rubrik e l 
| tellu 
| Fabriten 
Yinitalten, 


ner und 
Sbhops Sffice 
Sebt aroße Lifte, heiter Lobn. | 
Employment&rbange 
179 Nafbington ir. — — — 
ſots 19,% 23,24,25,26,27,20,50, Bu bermieten: 
- | ruibige Leute, 
tel: | — - 
Nermicte 4-Bimmer 
Scorge Straf 


Su dert emieten: Drei : 
mont Mpe. Morgens 


immer lat. 


vorzufvrecen, 


B 


Tier tung am 


a uhrs de 
len fiir 
540 


utfi &. wigar. Büro, tägl. beite 

B vivatbi inter, Hotels und Hella 

Telephon: Lincoln 
> 


urant 
Noriy Love, 
t 4 I 
epimtt | —— — 
vermieten: 87 
Wohnung. 1904 


Freie Stellenvermittlung. Rat und Auslunft 
für Frauen und Mädchen erteilt Frauenhilſe, 
100 Fifth Ave. Room 216. Tel. m rantun 
5169 2önod,*& | 


| | 
| 
| 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter diefer Aubril 14 eis. die gute) 


Ginzelnes zinnmer für 
Bart: Dampf. 


31. "Ehone: Lincoli 


| Deutfch-unger, Vermittlung Ritto terlanat: 
Mädchen für Hausar beit, ‚tel3 nd Re 
ftaurants. 452 North Uode. Diverſehy 


os, 


fir 
Tel. 


3290. 527 
Bap,* 2ı A 
ar = lerton 
Sernanta Nermittlunasbüro verlanat: Müd- | 45-0 
Ken für Privatiteilen ın Chicago umd 


t bermieten: 
lod vom Lincoln 
Partway, Apt. 
Nenman 
Umge- — — * — 
gend: guter Lohn; reelle Bedienung. 755. Z3u vermieten: Großes Frontzimmer 
Norfh Ave., nahe Halſted. Tel. Lincoin 6161. leichte Haushaltung; ſebarater Eingar 
134p,“* North Ave. 
— — — 


| Fachf ſchulen und IH nterricht 


| (Aırzeigen unter Nubril 14 die Zeile.) | 


| 
1 
I 
I 
| 
| 
olleace vf: | 
beſte Automobil 
lehren das F 
ſtrultion. Deutſche 
Rontag itwoch 
Iaallaffe $75.00 
Abzablung. 
verſchafft. 


nn Frontzir 
nahe 
Rorth 


Vermiete ſchönes 
Minuten zum Yooı 


wert, Mocller, 1701 


coln 
Darf Ave 
oiefer 20; 
cotorine, In vermieten: 
Schule in Chi- Damen vorgesogen. 
Reparaturen u. Abartment. 
Ssnitrufteure, lbend« | —— 
und Fr— Lehr⸗ 
Abendklaffſe 390.00 N l 
Sradnirten den Stellun: | 2 etcher Str. 
cht vor ichreibt um)! ” j — 
Zelepbon: met 2657. zu vermieten: tes, beiles Front! 
ago, RU | mei No. nahe 
Ibap,inomifr* | Abenue. 


Möblirtes Frontzimmer; 


Winthrop Ave. 


Greer 
Größte und 
cap; wir 
die Kon 
Itaffen 
deld 
Auf 
gen 
freies Wiighlein 

1519-21 Wabaſh Ave.. 


C zwei 


a . 
F 46 
x v4 
) 


Siminer, 
arlinien. 


mit oder 
Sinterbaus, 


ſchönes 


tabe : C 


Vermiete 

card, 
6 20 Fle 

pre 

Atzim 

319 


Chi 


———— 4 
Yu berntiet n: m 


noofin Guitar 
= itags 


Erſttlaffiger Violin- Ma— 
Unterricht, Auch Abends 
volle Stunde, Carl Sturm 


or I) rt)! 
und % G)c, Mu 
2615 


Sriederid 


Modernes 


am, 


Nr 
Rar 


ovflat 


Abend 


Kleidermacher-S Avom 
1850 Wells Str 


Patternſhn. Näben, 


Tag: und Mdendllaifen, I 

Madifon Str. Entm 

Sarah PBatel, Prinzipal, 
2sta.lia,k 


| 


ünſche ers. 1525 Wel 
028* u e 


Vermiete ſchö 
lich Frau 


vöchen! 


ne Frontzin >50 mi 


wine, 570 
— z30 


* 


vermieten: 
tbetaung, 1 


— — — Z3wei Frontzimmer 
Garment Defigning Schools. Zee GE WERE FOREDEN 
az . ıtraard <i 
@ Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Cs .die Zeile) | ——- 5 —— * 
I Bu bermieten: töbli 
Beffert Eure Slellung lernt das Buſchneiden Sudfon Ste. 1 
und Deiigr ing bon Kleidern; leicht a1 erlernen. | i 


„Matter Spfiem“, 113 %. La Salle Str. 4.51 | 5 


: Zu vermieten: Frontzim 
idaa exfax | nahe Sochbahn, Kordfeite 


land 8127. 


„immer, 19 
206p1 


Urne 
race 


on 


Serlangt: Boarder. Ein Mann Tann 

m und aute Board belommen, 1350 
et zuntbvort, 2, lat 

zu vermieten: 

mmer wirt alle 


> bon 


Perſönliches. 
(eins zeigen unter dieſer Rubrik 140 die del 


Illu 


le.) x Flet 


c 
y oe zit,, Cüc 


Dentiche Kalender für 1 18. 
ſtrirter Pionier-Kalender, Preis 306; 
Vabrer VBerter Nelender, Preis ?de. 
Suter Verdienst für Wicderverfäufer. 
Koelling & Klaypenbad, 206 W. Ran 
dolph Str. 


bermieten: 


ichnete deufſches 


Sie verſagen nie in der Befriedigimg der Füße: 
het ıfon's Anti Tender Foot— 
yul 23 Süd Fifth Avenue, ebener Erde. 
vecbitunden von 9 bis 5 Ubr. n 
schöne Sa 
Dampfheizung 


Hochbahnſtat 


zu vermieten: 
N bis 84. 

c,, nabe 
linien. 


Naffage. 608 
1714. I 


A 


Zchwedifche 
| Zuriabiivg 


und 


od Move, Fullerton ion md 


vermieten: tante möblirte 


aegeniiber aele 1 anf 


für | 
ali, | 
ilbaber 


Sim 
lefiriz 


aufrichtigen Freund 
untag;: bin 40 Rabre 
würde auch in Te 
B 740 Abendpoit 


[6 


Su beru 
familie 


Rauli, geb 
Alngton 


i zutſchland, wird 
Tante Frau Gemeiner, 6325 
Cbicadgo. 
Singperei 
dirigent. Gewünſcht: « Dar | 
und Herren, deien Goles Be eit ge sh ten | 
wird, im angenchmer, fi inſtſiuuiget Geſell dr ti | 
und unter vorzüglicher rich muritaltich — 
auszubilden. Jahre ‚oo, Ber) öl liche | und Di var 7 g e 
dungen beim Io ur jeden | - ard Sir 
roaltag, Uhr Auditorium ter | "Ss a N ee? een 
— ur Vermiete ſchönes, großes Kimmer 
Mord ampfheienng, 2017 Bilfell 


icaao 


ler, 
ten 


Yerlanot: Poar 


nabe Zoutüport 


der3 


trag 53 
teltor 
A a 
fchriftitich bei 


Michig ide, 


TS On Ab * 
en I Hochbahn. 


Germania Ho ‚ctel, 600 N, Elarf Str. 
Zimmer $1.50 bis 54.00 chentlich 


Deutſcher Opliter und Optometriſt. 
Warum ſollen Deutſch Sprechende bei 

Vedarf von Augengläſern nicht zum 

Deutſchen gehen, beſonders wenn der-— 


ſelbe Jahrzehnte lange Erfahrung Bat. 


Sr. M. S 5 Nyrth Avenue, | 


17fp,momifa* ! (N 


chwimmer, 62 


ainting, 
n! Reparati 
Abzablung. 


Laverh anging 
rarbeiten; billia; auch auf 

Wir tapogier >» ein gimmer 

oder $6 mit Tapete und Wrbeit, garantirt. | - ’ 
629 Milwaukee Ave. Phone: Monroe 418. Gebi 
Zvutbern Painting & Decvruting Company. | der 
22jep2wX | 465 


Colfominina ntieten 
ſfucht möblirte immer, rrit 
salih, I X tcoin 


mittleren Sch 
Abe 


zimmer, 


geſucht: 
Zimmer, 


| Bır mieier 
! großes, helles 
Abendpoſt. 


orır 
sl 


e geſeßzlichen Geſchäfte 
Spezielle Mufmerffanfeit w der Rege!ung 
von Grundeigentunts ud Berfiherumgs Ge⸗ 
ſchäſten CLewidmet. Adr.: 8. 777, Abendpoſt. 


— — 


vrompt beſorgt. 
ird 


Finanz ielles. 


dieſer 


Geheimkrantkheiten werden geheilt (Anzeigen unter d 
vom Spezialarzt mit rfahrung. 625 — 
Nahmittags. Phone: | u a ae 
SIP*E | acsıtum: qute Sicherbeit ırmi 
- - — 136 Belmont Avbe. 
mopfe ie meine beimgemadie urft in De - 
Tannter Dual ität, Epestalttät: Bratwurit, Les | 
berwurit, I vinger Blutrourft; Samstag: 
Münchener Weißwurſt. Auguſt Strohoner 
2118 Lincoln Abe. töiepfamiintt | 
Bementfoi ıtraftor Frant Haſch übe rim | — 
; alie Zementarbetten unter Garu ntie, 2242 ©, | zu derlaufen 
Kedzie Ave. Aſp, momniſa, w Richard U, 
* Avends: 15 


berfai : Mor 


tgages 


Lincoln 5777. 


541 
bdaude, 


Robert 


geBe Shpotbefen — 
in Summen ven $500—$10,000 
tod) earborn Zte., 7. Flur. 
2 %g 2 de Kortb Viv 
sip*t 


y 
i 


rt 
en 


Mir Tauf aut erhaltene deutliche 
fowie ganze Pibliothelen. MM. Krod 
22 North Michigan Ave. 


atman 
hen auf eche 


ı bei $100 bis $10,000 zu verfei 
und zweile lorta ages; mähige 
Raten: gute Vedinqungen; leichte AUpzablumns 
gen, Eprehbt vor -wenm Ihr Geld braucht. P, 
Kt, Soodinan, 608 Zitle & Trurit Building, 
W. Wafhington Etr, Tel, Central 0988, 
12ja*& 


Brit 


‚ Blafter: und 3er nentarbeit, Seite ns und 
zeführt. Schiemann, 2647 


zhone: Lincoln 1608 


Poperhanging, Cale 
a 2116 
478 


Haus: Bainting, 
gu und billig, 
ı Fbone Yincoln 


imiming, | 
Sedgwit Str. — 
20ſp1w25 Jabhre im Geſchäft am 

find Baunmeiſter von Häuſern, 
uſw., lieſern Geld, Pläne und 
ifrei uw, bauen Toiınplett, Steine 
dod, Dond & Co, 25 N 


25 R. 


ſelben Plabe. 
Läden, 


Für ſchlechte SZchutden zu lollektiren und alle 
anderen Streitſachen lommt HSarrh D 
Koenig, 111%, NWafdington Str., Zim.1001, 


+r | 


Griras, Pad 
Dearborn Str. 
20f9 aydez’k 


Bein ting, Baperbanging jorwie Hauspainting | 
wird aut umd billig ausgeführt. Arbeit garan. 


tirt. Schmidt, 32340 N, Afbland Mpe. LIele S 
ı Pdon: Graceland 8699. 11jep,imtX | Etate Sapings Pant, 1341 Milmaufee 
- ir. 


ER | nabe Paulina 
Deffentlide Notar in der Nbend» | — 
ı bofi » Office, 023.905 


W. —— Eir. | Darlehen 
| Ybends und Sonntaga 3504 N. Aſhland Ave, Bauſtellen; 
| “7  fortine Bedienung. 


76 WB. Monroe Etr. 


Wir ver leiben ‚Geld auf Grund eigentum umd 
zum Bauen zu niedriaften Zinfen. Difen Mon- 
taa und Samstag Abend bis 9 Uhr. 
— 


auf Grum petgentum 
Vandarlchen eine 
9. © 

Televh 


Hänfer 
Spe zialität, Sos 
ztone & Co, 
en Randolph 300 
fep* ! 


Ganitäre  Maffage. Rocm 201, 
| Xeleph on: Euberior 9275. 


| Bufh Temple, | 
Zlagimt& | ——————— — — 

| Wir bauten bollftändia 

| Darleben obne Kammiffion, 

| gert. Alllon Tontracting 

| born Str. Tel.: Central 728. 


Seile.) 


Itefern plaãne frei. 
leichte Zablun⸗ 
109 N. Dear 


Plumbers und Supplics 


(Anzeiger unter diefer Aubrif 14c die £ 


Blumbing. Supplies zu Sändferpretfen für 2 
Jeden. Lebinthal, 1687 W, Divifion Straße. Dfenteile und Neparatur 


2i1fp*% Anzeigen unter dieſer Rubril 140 die Zeile.) 


I Biilieftg Preife für 
latt, 2750 Lincoln Wbe. 
2siurf 


Blumbing zupnuss 


Jedermann. L. Gerſten Oefen nidelplatirt, Margolis, 697 Milwaute⸗ 
Abenue. 


Crawford 


miſa 


conſin gegenũber Lin oin Bart. i8 


Orchard | 


Miete. | 


modvımtt | 


obne 
Kr. 
midoirfe 


Chicago 
mido 


midoſt 


rind 
ulilco 


2ifepim&| 


dimt 


Möblirte 


20fp2mX 


Board wenn 


(Anzeigen unter rlefer Rubrik 14c die Seile.) (Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Zeile.) 


Binmer » Flat im | stauft e 


| Seht t exit 


leſale 
Frndt-Geichäft. Brofit aarantirt $2560 | 


Magsıy 


Fal orgeica nheit. 


69 


Wir *F 
Flals 
Voranſchläge 


i$1 


\ 


Kraufe | C* ntral 


oder ! 


| 


| - 


et beffert bon Ervertsl { 


2Bin”z | 


” Ofentelle und Wafferfronts 9 alle Oefen. Diamanten Esmugfochen Lie 


54 
_ Reafe; 


| Flur. 


fa! (Anzeigen 


Geſchäftagelegenheiten. Möbel, Hausgeräte u. ſ. w. 


Enzeigen unter dieſer Rubrit 14c die Zeile.) 


Zu verfaufen: 
em 1. Ditober 
Flor. 


Möbel, Muß fort vor 
1910 N, Saiſtebd Sir 


Einfache 3 
Einkommen: ebrlihe Bebendlung garantirt. Billig. 
zim. 83135: Einnahme 8475; lange 
gute Lage; billia; nur 3800 Angz 

Einnahme $300; mm 
Ein.$175; Tearborn Av 
1; Einnahme $110;-nur $375; 
ıhe Andere; Heizung frei; alte 
zu Lange, 704 Nord Deurborn Sir ch, tlter Witcher 
26fepimtX | Ehiffonter, vier Pfoite tt, einzeln 
: U nmore Mt 


I- 
in Roomingbaus; ed bringt ein ficheres | 
| | 
; Miete j 


ahl. — — 
berfaufen. | zu derfauien: 

: $4009zab. | Rodbey Strafe. 

febt3 an 


reeli, 


3839 Nord 


Jeigofen. 


bfiotbel- 
x sifer, 


— 


zu derfaufen: 


argain; 
ommen, billige M 


Roominnbaus, Nordfeite 
Roomingbaus idſeite 
icte; Roomtinaban 
— Saloon, aroizer PBarg 
chulſtore, aute Einnahme, billige Mi 
Room an Saltted Str., Grocery u. M 
Ave., billig. Zigarr en, neben Thea⸗— —— 
zu erfragen: 109 LaſSalleſStr. Zu, verlaufen: Heizoſfen. 2022 viſſell Str., 
Gin gi ıt nchendes Who J er Serge ya — 


Vutter-, Gier Gasofen billig, 
mido 


ſen und Kinderwagen. 


Loop 


il Iigen em Breife, 
nlad 
Simmer ya ) 
Zu verfarfen: 
und Detail 


4 
ab 


m. 


ms 


| das Nahr. Steine Agenten. 
Armitage 2626. 


Reftaurant, wöhent 
Rintmum $45, 
prüfen, wird um 
! Tronfbeitsbalber, 


traf e. 


Ave. 


elephone: | 


licher 
Käufer 


einen 


Nemetb, 


ganzer Neineriraa | - 


fen: Gute 
°; Ipeaen 
2056 


V Ye 
Famili 


u set 
„u beriau 
Miet 
Mueller, 


vige 


Syrift 


Butcherſhop 
ariſche Nack ichaf 2 X 
baar er Pargatnı. 

T North Moe, Room db. 


ö imid >0 


ı laufen geſücht für Paar. 
Abendvpoſt. —— 
ge und Heiktwaifer- 
1 tl. Daliev 
dimi 


hofen und Seisofen, 
j Fofoimtz 


Sarfield Ave. 


u oe 
morher 


wird vi 


arberfhop, 
Miete 
verfauft, Nemet 


uct Ablief 


Geſchäftsteilhaber. 


dieler Rubrif 14c die Beile.) 


neuen Patentartti 


iwas ta 
ndig ein 
dr 


Bianos, mafı! wall de Juſteumente 


midoe Wr * 
udofr (nzeiaen unter Sie Zeile.) 


—ú ——— 


Rubrif 3 
Inter 


; Zhıntn 
siarno Studtio 


bei der Stunde, 
1423 Ne. Lassalle 


weck Heirat 
Riund wicaen, 
worten in Dentich 
[ € 


n Rebeniadhe 
maliich erbeten a 
1050 


Refait 


& aller Spra⸗ 
, Sonntags. 
mMai** 


Pferde und Wagen 


Dief Nubrif 14c Die Seile.) 


preimwagen, in gutem Zu⸗ 


Wagen und —S 
momi 


Rechtsanwãlte 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile. | 2 
Geihäitseinrichtungen, Mm aldjinerie 


° die 


a Bericht n 

‚ Ede Glart 

21aa”X 

Sansbefi 

gelegt; alle 
Yani d 


Mieter 


*28. 00 


& Schlechte 
Unkoſtenen 
fd Go. 259 
Ubends: 1572 N. 
North 
Hugo R 
prattizirt an 


Ave. Telephon: 


Dr, 
malt; 


North 


ſt 


ugacifche 

Ofſen anc— 

Clart Str. 

und Verkanfsang zebote 
Rubrif 14c die Heile.) 


Fred PVlotfe,  Deuticher 
Praltisirt an allen Gerichten. 
born Str., Zimmer 1444. * 

Rn: 11 
Billig! 


fenen ®it 


inter 


unte 


(Anzeigen 


Männerkleider- 
holte. für 825 
Anzüge 


cs846 
im 


Antomobile u. ſ. w. 


* 


v 
unter 


und Pocket 


dieſer Rubril 


Billar ev 
| Meneraturen und Tnftalletionen an 
Magnetos, Generators und Selfſtarters 
für Automobile werden von erjtfie if’ sem 
Mechan’fer unter Garantie und billig 
angeführt. Northern Sanition Go,, 
; 1206 Tiverfey Rarfway. Bione Wel 
finsten 1322 momija 


mm 


Bu berfaufen 
Carom oder 
$150; « 
fen; n 
init wii, ! Kan f⸗ 
preis abzuziehen. Ziga den⸗Ein: ungen 


Rod 
gebrau 
ide 


lender Co., 


623—629 
„ra*2 


En — — | 


Saläre Grundeinentum ı und Hänfer 
Nubrif 1 t Zeile. ize unter die Rubril die Zeile.) 


M 


Geld anf 9 N 


(Sinzei 


obel, 


Ss 


dDiefer 14c 


tigen umier 


Seid aeli Nordſeite 
50.00 fo Bub 


8 9.063 
* 514.40 
) J Euch 819.25 
* unter Bonds dure 
ı sinancial &o., 
Zitdweltedfe Elart, 3 immer 
Fragt nach Mir. 


5059-—-3516. 
fp23X 


‚sierungen 
ver mietet. 
ezablt für 
röwetfette 


00.0 
vi gen! ir 
MR 180 

roe Str., 


Nordic 


tleines 


Nehme 
mtes oder 
I 

Zelosty. 


F urriers. 
Ar zeigen u uter dieſer Rubrik 


agren 


14c die Zeile 


rt taı 
elaw a lagert, reparirt Slart 
ner: popn e | 
1. Feuctde fi Geringe. BB. Nudig, 
Broadwah. zhone: Wellington 42144. 


—A 


lare 
Stmmer "Eottage, 
—— Schlafzimmer; 
Abzahlıung. 1920 
25fcplmwx 


; Einbruch 
3136 


verfaufen: 
ement, Furng 
rftailungen, 


Sit⸗ ıbe. 


PRridbaf 
Puhe 
Nelſon 


Saft neu 32 Flat Pridheim, 5 und 5 BZims 
mer! 30 Zub aut; Breis $0475; 000 Bank, 
830 monatlih; bequem aur 

. Belostd, 3801 Ro, Weitern Abe, 
er 22fepim 


Taufen: Eine Lot al —— 2.8. 
> Gen Ale 


Bfandleiher 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Zeile.) 
Händler ın Uhren, 


le ® ee Sa Eine ae 
au alie aaren bon t ar 
Sag,mifrjondi, ig 


National Loan Bantl, 


Bu 


ber 
I651 RL 





—— 


Sernt die Wahrheit feinen‘ 


Seit Nabren machte ich die erfolgreiche Behandlung veralteier Krankheiten 
dei Männern und Frauen zu meinem Stwdiımm umd ich bin jtolg auf meine Er- |. 
fahrungen; andere behaupten, dak fie furiten, doch ich zeige ſchnelle Reſultate. 

bedandle hunderte von kranken Leuten jede Bode, fragt einige von ihnen, | eo 
Das ic in ibren Fällen fertig gebracht habe, ımd fie werden Euch ſagen, daß 
lie alle Hoffnung aufgegeben hatten, ebe fie zu ınir Famen. 


I bin einzig in meiner Kt 


7 re Wie önnt Ihr erivarten, daß ein | 


Arzt mit ben Erfah angen bon Menigen 
Sabren Euren mwirfliden Zıritand ten- | 
ir —* 


Rindfleiſch —— 
Ntpper, Nr. 1, das Ze: 
de,, Ür. 2 das Piund.. 
do., Ar, 3, das Rgutd.. 
ins", Ar. 1 ‚das Pund.. 


do,, Kr. Pfund...... 
d0. Ar. 3, das Pfund 
„lates”, Ar. 1, das Pimmd.. 
do., Ar. 2, das Pfund 
do., Nr. 3, das Pfund.. 


Schweine (zugerichtet) 


das Fa. ...........40.) 
100 PIaRd.. oo u. 
895 Mund. .......... 
‚ bas —— 
das 


SE 


| Sefalzen, 

| Schmals, 
Rippen, 
„Blates” 
Sdenter, 
<ped, Das 
Schinken, das \ 


Südfrüdte 


(Rotirungen don MU. 

South Water Straße.) 

R veis, die Räfte.. 3.25 

Bitronen, Galifernia, Kite... 5.00 

do., fletiere Zurten, giite.. 4.00 

Grwefruit, die Aiſte 

Agsenas, die Aiflte. .... 
bo., lieinere, die Kifte...... 


Friſches Obſt. 


nen foll? Er kann es nit. Meine | 
ftarkeı X-Strablen enthürllen oftmals 
Burffände, melde mit den bloßen Augen | 
nicht emtdedt werden lönnen. Gaben, 
alle die anderen Doktoren Maſchinen 
wie diefe? Rein. Ich babe Apparate | 
in meiner Office, die, erfunden ben | 
Trof. Tesla umd Prof. D’Arfenveal, ich 
für abfoftt notivendag erachte, um für | 
meine Fciienten den Erfolg zu ergielen, | 
den fie nötig Haben. cd garantire | 
aller die befte Behandlung, die erhält- 

Hepfel uſw. 


lich iſt. 
Bedeukt dieſes Notirungen von Al. Biron & Co., 


a * . r . Sonih Bater 
Ich furire Yrüche u. Hämorrhoiden abjo- | @alden Smweet, das ati 
lut ohne Meſſer u. ſchmerzlos. Privat⸗ 


—3 560 
—5.50 


—4.50 


Trongen, 


AN 
Mein Beſtreben 


At, jede Kranke Rerfon, weile mid) in 
meiner Dffice befucht, zu furiten; | 
wenn Xhr nicht zu Puriren feid, merbe ! 
ih es Euch jofort jagen und Euch nicht 
al3 Patienten annehmen. Ebe Nhr! 
Buibellorb.. 


a 
J 
var 
&e 
$ Dus dab... 


atbans, das 
uſwe. be Deitr c N. | * t 
eit ganz genau Fenne und dar Ahr in ufiv. behandelt nach den neneiten Erfins | Dv., der Biribel. 
Damfore > Bulcı a 
Koniultation frei und erbeten. TUCH 


wrimes Golden, das 
Krankheiten wifſenſchaftlich behandelt. 
ventr ias, das 3 
. | Bilammen, 4 Sörbe.. 
der möglichit Fürzeiten geit furirt mer; Mmgen euroväiſcher Gelehrten. Ihr 
— 5 — 


wolf Nipers, das 5 
| aiden Bluſh, das * 
* 0 
g um nicht wieder aufzutreten. Magen= | 
mit meiner ehandlımg beginnt, fünnt | Beſchwerden, Rheumatisnrus, Katarrh emöbnlidie Der 
br versichert jein, dak ih Eure Mrant- ——“ 
| Do,, Michigan, 16 ãae 
det, und dabei werdet Ihr finden, daß könnt leinen Fehler machen, indem Sr F deuuoe 
meine Gebühren niedtige ſind. mich beſucht, wenn Ihr krank ſeid. 
tel. 
1 5 Fit inc! 
Zur elforb . 
Bartlett, Barit 
Malaga, Körbe.. 
Foncords, der Korb. 
und Assistenten 
5 .- . - - 
20jährige Erfahrung. 


Melonen. 


Office Stunden: selford.... 2 
Täglih von 9 bis 8; 


Senntags von 10 Bis 1. 


219 €. Tearborn Str., | 
Ghicagy, JU., gegenüber | 
ber Voſt⸗Office. 


Cazitalouves. Staudard Crate 

Colorado — aan Di 

do,, Tahe Sitte 
5, Binf Meaı 


Du, der Korb— 
Wite 


10feumomifr* 


Grundeigentum und danier 
tefer Rui 


Safer um 1. s niebris i<;,., 
gepöfeltes Schmweinefleiich um | bite 

bis 127 böber, Schmalz um 25 

30 höher und Rippen um TO 

te böber ab. Proviſio 

jehr kart im Sreile an, 

y auf Januarlieferung ftiea |... 
bis ı Krieas-Relorbpreis von | 

x 847.62 55, chmalz auf Jyanuarliefe- | Wurten, ver u... 
Irumg fieg auf 824.10, Rippchen auf! do. — * 
it — — do., hieſige. die Niſte... 
Oktoberlieferung brachten 826.70. Besen, N linois, 100 Bdl. 
Mais fiel im Anfans stem: hy do do, die ſeiſte.. ( 
Mais fiel im Anfang, zemlichcheeeeee gonifiene, lid. 
trächtlich, ſtieg aber wieder, als die traut, bicfiges, Cumie.... 
DB naeh nn ne F — * verrettig, 12 Wurzein. . . . 
Proviſionen die Höhe gingen. aſtinaten die Fiſte . 

— a . . I sRszerftlie euniice. 

laut der Aniuge in Keieeflie, b bel 

Stunden nicht zu er=| 

Ihäßt jet, dah min 

ozent der Maisernie 

verfüitert werden wird. 


Produkten: Börje 


Schweinefleiſch iſt geſtiegen und 
ſteht über der 19 Dollarmarke; aber 
es war doch vor einigen Mochen noch 
als man dem Konſumenten 

daß das Borſtenvieh ſehr 
es muß wohl jetzt ähnlich 

= fein, und der Schweine allmählich 
> $ mer | !Dieder weniger geworben fein. | 
a. Steb ‚Meber, 5S0) we. ar Der Engros - Kartoffelpreis um! 
— gibt den Dollar wie ein Kranz; nad) | 
weitieiie |jehr ſtarker Anfuhr geſtern 100 
Waggonladungen waren Kartof-⸗ 

"fein mit 0.95—$1.05 notitt. 
Fier und Butter find umderändert, | <i#to 


i “ 2 Tomateit, Nchig in, Wuic.. 
die Anfubr normal. do., do., ver weh... 


do bieliae, Die 

2 
Zumips, Mibigmt, ? 
der Nurfbel 

die Milie........ 


Do, 


hi2 7% der Murb... 


driger, bis 
or 
get, 
15 


5318 


* 


til 14c bie ; 


Fadiana. ‘r 1ı : E i 
Beeren. 


God, Sal 9, 


—— Gemiüſe. 
Preiſe 


EAnzeigen unter d 


Mordeite 
2 preißzelbeeren. Tape 
bir 82 Vuntk 
nen 


— 


nden gelten nu 
Mengen.) 
2.00 


‚vaen 
Fleife 


ei 
uf den 


— 
— 
— 


in 
Frtoſtſchaden iſt 
— 
warten. Mar 


eſtens on m 
4 
il 


P 
Sci veine 


JA 


‚art 
ı Den 


1 
n 

r 
x 


Ü 
un 


— 


adieschen co 
zrommmei.... 


tofenf: obl, ad of 


Nördlicher 
Deftlicher 
Michigan. 
Iceberg 
Endivien, die 
Blaͤttſalat, die 
Schnittboͤhnen, Illtnois, grin 
der »antper.... 

Bo., die len. .....n.... 
do,, Miigan, Buldel...... 0.7 
do., gelbe, Su, Dumper.... 
D0.. Micdigan⸗ Bufbel...... 
Sellerie, Midigarı . 

de. die a er 

Din bbal l 
lletie: ran! 


— r 


huihel 


Cottage mit Gate 


Garlinte, zu | ‚teurer, 
erkl ärte, 
rar ſei; 


vn . ik Amer 
\de Yand, 3 2 (0d8 bon 


Bedingii 
enti ie 7 7 
Tee "px Gde Inrunt be, * 


J——— 
> 


Miwar 


2⸗Flat Gebäude, 4 
Yargain, muß verfau 
North Abe. 


verlaufen: 
zu einem 


öſtliches, 

die Ntifte 
Aufbel 
vis, der Zune 


at, F Ui 
der 


tt 
x 


Die folgenden Breiie gelten für Den 
Großhandel. Beim Einkauf kleinerer 
DQuantitaten ſind die Preiſe etwas höͤher. 
51 — wasferkreife, das Kuh... 
Für Bäcker und Zuckerbäcker. Sptebelit, beimiiche, Rind 
! gt von W. K. Fahn Co. do. — 
= ttap2.) do,, obs, Sad, 100 uni 
—0.59 Weiße ——— viebein, tleine 
* Breite rieitg. stiite . — 
ie eben ge agete 2 
ka Kuttertertgevalt 
wu e usa ivegei geringer Worrate 
‚an saugt maare iind time Material. 
Gelatine 1.10 —150 
6 ie, ebbure Waarc feor wenig offeritt. 
nporiirie — Hirten. Ber Sc! v8 
of ‘er Saiſon droht Mangel an 
tol waanre „gti autre eten 
Selatine (Hgar-Ligar) = 


80,, 
do. 


range 10 Beni 


za 
zad, 


;d Nord 


Süste toffeln. 


Kartoffeln. 


22» er Go., 192 
\veife aziten 


Waggoi 


von 


Soo⸗ 


Winterweizen— erungspieije) 
kr. 1, hateo...... ......... 
ME. 2 Misere 
Kr, 1, Wlesososonsunesenee 
ser, 


eo: — — 


DO................ 


Aerztlihes 


Ms slEerei-Pros dukte. 
B 1 J er. 


fität. © 


Milmanfee Av. St. 


ven in 45 
— — 


Leichenbeſtatter 
Rubrik 140 


(Anzeigen unter dieſer die Zeile) 


Undertaling Co.Mixchi⸗ 
vb Eir. Tel, Central 368. 
19mairi 


yeltern Caslet 


ear Blvd, u, Randol 


a 
Zaitie: 


Börfennolirungen. == 


Pr H o Bee } « 
— onen 253* > —24 * 00, x can. ee 
Limburger, Sr gilt STD, 255 ’ In. 4 ) 


Sei eifen —* 
50 
‚oo 
20.00 
18,00 


Shirean Non IR Zonipmhor 


41” 
al, Lil - -_- \ hi 1914. 


Die nahjtchenden Notirungen an der 
Getreidebörie, vom Beninn ber Börien- 
stunden bis um 41 Uhr Bormittags, | 
werden der „Abendpoſt“ täglich von Der 
Getreidemakler-Firma C. W. Wagner 
& Go., Snite 706, Gontinental & Com: 
merciel Bant Blödg., geliciert. 

Sch Riedrig 21 Vorm. 

Mais — 

Der sı.>211 
ai . 1.182 
vafer — 

Sept 


J 


22.00 
.20,00 


18.00 


23.00 
2.00 
-14.09 


. J 4.00 
10.00 


165.00 
-[2.00 


Gemiichte Maarerz, | 
geichloſſen. das 


—1.59 
28. 39 
zer Ss.00 —9.00 
Kleeſamen, Caſh Lots“...... 17.00 -22.00 
u — —— „Countryvotsꝰ 6.00 71.50 
e RE 3.5 
Stans 


tivtb 3.4 


tt 


Sähladtvi h. 


Ninder (ver 100 Pfund — 
Gute bis ausgeſ. vn 
Nittlere Ei eute.. 
yabrli n 
Seite 
Pu ullen en 
Kälber, bis auzgei. 1 
Schweine (Ter 100 Pfund) — 
Im Durchſchnitt...........18.35 
Scivere Wleifderwanre.... 18.05 
veicte Kleiibermeucre..... 18.05 
Neidie Speinmert......... 18.40 
Schwere Pafwaare (260 
bis 4100 Biund) 
(Aemifchte, Ddo., 290--250 
GE rer 
"erfel, mindere Die 'b te, 
echaie (ver 100 Bfund)— 
Länmmer, gew. bis beite.. 
„ geringere Sorten.. 
Jahrlinge 
Werber geringe bis befte.11. 
Emes, * bis — 


—0.2 Bode ...... 


9.00 


ci u Ir P V 
3 9.00 


item, Grocets un sel 
11% —AA 
Geflügel (lebend) 
er Tan) & 


L Murmann 
kai F- 
Speck 
ep! 2 


air 28 
Straße. 
ür fünf Lattertiſten 


‚0 


L 


vaticırlitten 
Br boner.) 
da: tımDd, 
nntttere, £ ( 
J 9. 2230 
0.18 
0.17 
0.19 
0.17 
u: 
4.50 


1,00 ‘ 


"u 
wii ſchwere 
do. kleine u. 

J. Vreilers“, das 
Ko E F . 24,72 | Irutbübner, Ich d, 
San .23.75 : ‚ Sähnc, das ee 
2 ie nien, Das 
iupen— anter Emen, 
cp Bud. 
ef T, alte, das 


Taıı .24.22 24.13 >41: >4.0> 
Aukerdem liefern E. U. Bagner 
€: Go. den folgenden Zitnations- 
bericht, jowie als hentige Shin, 
Pemeannen! 


Samal⸗· | 


übe und Rinder.. 


aute 00 16. do 


* * 
"SB end 4.00 


bci !D. 
_ Duben» 


-19.10 
-19,15 
-19.15 
19,05 


0 
9 


Ind bie er berfätt.ic 
Kälber (geichlachtet) 
een bon Jcvier & Murmanı, 226! 
zeit South “Water Strake.) | 
50— 60 Bir. Gewicdt, Bid. 0.165—0.17 | 
80— 70 Bid. Gewicht, Bid. 0.170.184 | 
70— 90 Pd. Sewidt, Bid. 0.19% —0.2032 | 
90—120 Pid. Gewicht (aus- | 
gefugt), das Pfund.. 0.21 


..18.109 
.14.50 


-18,80 
Rippen | 18.10 


26,00 


4 95 Morirun 
46.02 24.02 26,75 
47.25 23.07 24.25 


Mais iloß: u um 34 bis 13% nie 


Tadhtda 
eh Erowon Gaſolin 


Akon & Go. 177 gun am der hiefigen Aftienbörfe: 


Ehie 


Diamond 


Reonter X 


$1S,009 Com, 


‚ 22,000 u, 
heutigen Nem Norker VBörje in 


ı Minuten nah & hicagoer Zeit, 
| In bon Ultienmaflern befannt gege- | 


e beim Gi 


Inacteiligen Einfluß auf fomshl die! 


ı Geld 
‚betrug heute 6% 


beitsamt Meldang zuging: 
Adorian, 


lich 


den. 
| börien fie Abends gegen 11 Uhr vg 


Del, Harz und Affohel. 
Preiſfe en Bel —— 1 and ng Clud. 


taudard. eh, 1 02: | 
0.2045 | 
.- | 
BEE Korassh tere 12 4 
m Faß.... 


Winteröl. 
ESommeröl, 
' Leintamendi, rob, 
Do. Hereiniel, Binincarso ! 
Terpentin, im Faß, Galiorne 
NReines Bleiweiß, in 100 Pid. 
Fäſſern, das Faß 


! 


. Gilders Whiting, | 
in Säffern, 100 Bfund..... 2.00 k 

New Norler Gnp8, 1 bis 4 | 
Fälfer, das | 

Shellad. vranaclaiten . h | 
„dr BR 4 us % } 
enater, lfobol, "80- grad. a 1.00 

Suhaifahol Vngradiger.. 1.25 
ipes Japan Tel, Sallone,. eu 1.15 
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Nachftehend die geſtrigen Breije 


Aktien. 
verltaufe ᷣoq Niedt. Schluß 


Amer. Shipbuilding.. 92% 80 
Booth ‚Filberies ... 23% 23 
Gin & Can. mug 2 2 2 
do,, Borzurgsaftien. 20 20 20 
Chic. Pneum. Iool.. : 63 53 
Kudaby Comp......... I 1158 11580 
Gommonw, Gdilon.... 117 117 
Deere & Go, Borz... ton 100 
Mat ..... 118 118 
—— Briet a 71 71 | 
KReittg. Ward, Borg. 02 10015 
Nerrtone  Garbon .... To 76 
S$as 6% 
mufer Lats, 995 
ars Nor hud 159 
“ Yari 79 
iWarner 3* 
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Unten Carbdide ......: 
wilſon Companhy.. . . . . 6& ait 
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Ediſon iſt 38 97 
1,00 IR. 8. 8, 153... 9 
5,000 Bco, Gas Nefde. 53 
1,000 Swift Co, 1it 5 
ib, 3 


914 
8... 9 
——4 95 u 99.02 


Die nachitehenden Notirungen Der 
ben | 
wichttaften Aftien find um 2 Uhr 30, | 
nach New Morter Zeit, alfo 1 Uhr 30 
bei den | 


en worden: 
Geftr 

%ı n Gaıt Bo ur 
Am erican Yocomeiide BO... Jr‘ 
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Sentraf % satber 
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Int. Papert Go, 
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eading a rend L, 31; | 
Rep, ron and { 


hr 
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Die Geldfnappbeit übte heute einen, 


Sturfe, al3 auch auf dieKaufluft aus. | 


"Makler haben bei dem jebiaen Geld- 


das 
is 


il 


nötige 
Zinsrate 


preiſe Schwierigkeiten 


aufzutreiben. 


— — — 


Todesfälle. | 
Nachſtehend veröffentlichen wir 
der Denkſchen, 


die Namen 

über deren Tod dem Geſemd⸗ 

Marh (geb. Spiegel), 2 

Srewrmood 02. 

Doeän, Emma, 72 3.; 141 ©. kimoln E 

ill zen EGesõ. Veeſtin) 23 J.; 
trage. 


EN. : 


but 


t. Galifosıita Me. | 
Victoria, 1852 Faittield de. 
Maria (geb. efjlin), 76 J.; Supe | 
und Paulina Str. } 
ned. ea, shot PBrateic Mbe. 
es Spward, 36 J.: 4130 Momticetlo Av, 
b 3 5 1103 NR. Robeh Sir. 
Stland, Allinnis, 


— — — — 


Bauerlaubnißjcheine. 


wurden ausgeſtellt an 
nd Ihe Srand, 1töck. 
Ilinois Steel Go, 


Backtſtein⸗ 
South Chi 


Str., Aſtöck. Backſtein 
Kelley * 313.000. 
man Ade.,, ſtöck. Backſtein-Flatge 
ils Jobnſon, 35000, 
Mde., Leitäd, 
Drop Forge 
2.ſtöct 
Mertes, 


s15,1 
Sreen 


utgebäude: 


BackſteintL .agc 
Co., 320 .000 
Baditein-Apart 
3500, 


7 i _s —* | 
ittgebände; P 


Büder, Bücher, Büder! 


Der Ausſchuß, der ſich zur lobens 
werten Aufgabe geſtellt hat, deutſche 
Kriegsgefangene in allen Ländern 
mit Leſeſtoff zu verſehen, und an 
deſſen Spitze Frl. Hel. Campen, 456 
Belden Avenue ſteht, war bis jetzt im 
Stande, 1390 Bücherpackete an 24 
verichtedene Gefangenenlager zu vers 
ihiden. Die einlaufenden Dantes- 
ihreiben Taffen erfennen, daß die 


Sendungen * ankamen, auch in 2 


England und Frankreich. Jedes 
Schreiben enthält aber die Bitie um 
— — Zuſendungen an Büchern in 

rgen Sprache und beliebigen 


ey: 
tgend einer 
\nhalts, borzugsieile jedoch willen: 
ihaftlichen. Wer in diefer Meife zur 
(Srleihterung des harten Xofes von 
Iaufendenr von Mitmenichen beitra- 
gen mill, der ſchicke entbehrliche Bü— 
her an Frau Iheodor VBorchers, s 
3513 Roteby Straße, 2 Blods melt- 
von Halfted, nahe Cornelia Str. 
— — 


Ein Rätſfel. 


Wie kam der 13 Jahre alte Stanley 
Ssotaf zu der tötlicen Schahwmnnbe? 


Die Polizei iit bemitht, feitzuftel= | 
fen, mer den 13jährigen Stanley 
Holat erigoh. Der Nunge murbe 
achıeen Abend mit einer Schußwun— 
de in der Stirn auf dem Fußboden 
der Küche ſeiner elterlichen Woh— 
rung, Nr. 1931 May Straße, fies | 
gend tot aufgefunden. ine Waffe | 
turde in der Nähe der Leiche nicht | 
oefunden, fämmtlide Türen waren 
verſchloſſen, die Schlüffel verfhmwun: | 
Nah Ausfege von Nachbarn | 


Schub in der Wohnung fallen 

ſchent ten aber der Sade A feine | 
Beachtung. John Bartole, der bei‘ 
der Familie Hotaf wohnt, fand ‚als! 
er heute früh von ber Arbeit heim | 
fehrte, die Leiche. Tyrau Hotaf wird 
heute von St. Xouts zurüdteßren, | 
wohin fie fich begeben hatte, um bem 
Begräbnik eines ülteren Sohnes 
beizumohnen. Wie Kameraden Stans 
lens behaupten, bejaß diefer einen 
Revolver, menigitens babe er ihnen | 
por einigen Tagen einen folchen ge- 
zeigt und behauptet, daB er fein 
Eigentum fei. 


* Der fein Grundeigentum ver- 
Tanfen will, erreicht jcnell gm 
ber ie 


“tung Binnen 
Ituung für die DVerfentung ber pe- 


ſchen Gewäſ 
drohung des Abbruchs der diplomati— 


Thelen. 
wurden wieder eingefangen. 


zuſammengebdichtet. 


Stunde Lohnerhöhung 


Von 
ſie 


ESchiffsfrachtverkehr 


cago und Milwautee wird Daher am | gyeper Deng & Tmuh 


"Madrid nach Bari!, um Die Reife: 


ı 8. 


‚den zu 
unterfucht den 


| Dtt 
der Heimfehr don emer $eburte- | Tempie. Kharmaen, 2758 


ehemals amerikaniſche 
Plauen, 


und auch ſeither gepflegt hat. 
— Vor einem Monat wurde in A. &. Neimer, 278% 


 TXeine Keiegsdepefchen. | 


Shuldin. 

San Franzisto, 26. Sept. An» 
walt D’Eonnell und feine fünf Mit- | 
angellagten twurden im Bundesge- 
‚richt heute in zwei Punkten der Ver- |; 


F „ |Teßung des Spionagegeſetzes ſchuldig 
Kleinere Quantitaten, das Faß 1.70 —6. | 
 erira Luaı. 


erflärt. 
Der dentfche Unterricht. 
Diilmautee, 26. September. In 
fünf Kiefigen Schulen ift der beutfche 
| Unterricht ganz abgefafft, 
‚übrigen um 26 Prozent geichmälert 
werben, dant des Fimfluffes „pa= 
| triotifcher Lehrer.“ 
Noch gut abgelaufen. 
Venice, Ral., 26. Sept. Der Heer= | 
flieger Boulun und fein Yahıgaft 
Bailey ftürzten heute infolge Ma= | 


'fchinendefetts an ihrem Fahrzeug in 


den Dean, konnten fich aber retten. 


‘Bern ebenfalls. 
Lima, Beru, 26. Sept. Die Re- 
gierung but ven der deutfchen Regie- 
aht Zagen Genug: | 


ruaniſchen Bark „Lorton“ in ſpani— 
ſern gefordert unter An— 


ſchen Beziehungen. 
Sollen für Regierung eintreten. 
Montreal, 26. Sept. 


Pflicht jedes Kirchenmitgliedes, der 


Regierung in jeder Weiſe zu helfen, 
damit ſie den Krieg gewinne, ſagte 
William Howard Taft, der Präſi— 


— ———— warnt. 


Berfihernngögeiellfhaften lafſen fi | 
wieder mit fragmwürbigen Maklern ein. 

Staatsanwalt Hoyne hat an Da=- 
niel %. Schuyler, den Anmalt bes 
„Board of Underwriterd“ ein Schrei- 
ben gerichtet, in dem er fich darüber 
beflagt, daß die Feuerverſiche— 


/ 


rungsgefellichaften mieder in ihren 


in den Ste 


| 


\ 


| | Staatsanwaltfhaft 
„ Frau Boulun war Augenzeuge bes ı 
Vorfalls. 


| 


| ihrer Helfershelfer, 


zu erwarten, 
rungsgeſellſchaften —2* und ſich 


| 


63 fei die, 
Moritz: 


dent der Unitarierkirche von Amerika 


auf dem heute hier begonnenen Kon 
Igreß der Ilnitarier- umd amberer 
chriſtlicher Kirchen. 

Mißgalückte Flucht. 

London, 26. Sepi. Aus dem deut— 
ſchen Gefangenenlager in Kegworth, 
Nottingham, find 22 Deutſche ent— 
flohen, darunter Kapitän Müller von 
der 
Beide und ſieben 
Es war 
Thelens vierter Fluchtverſuch. 


graben. 


Dank des Königs Ludwig. 
New Hort, 26. Sept. Sönig!n 
‚INudwoig von Bayern bat Bapit Be- 
nedift Tür feine Friedenskundge 


Reichskanzler Michnelis 
Taraus haben 
eine Geſchichte von 
der ſüddeuiſchen Staaten und deren 
Anſchluß Deiterreid-Ungarn | 
Ann d. Rod. 
EEE 
August Lüdtke, Eiſenwaaren⸗ 
großhändler in Milwaukee, iſt heute | 


Die Schblöfter 


a 


'geftorben. 


— Der italieniſche Fliegerleutnant 
Resnati iſt heute von Waſh 
nach Hampton Roads 
flogen. 

— Der weſtindiſche Orkan nähert 
lich den Ver. Staaten. 


zurüdge: 


Straßenbahner in Rod- 
haben 


Die 
ford 
aufge 


Wenn bis Samſtiag die Lohn 
forderungen der 14,000 | 
saubofarbeiter in Seattle nicht be: | 
 milligt werden, wollen fie Streifen. 
einen Schiedsgericht 
nichts mehr wiſſen. 

Vier Bannerträger 
„Wornen’s PBarin“ wurden in Wafh- | 
'ington ivegen Rofienftehens dor bent, 
(Weißen Haufe heute zu ie $25 ober |*- 
'preibig Tagen Gefängnik verurteilt; 
fie zogen das lehiere vor. 

-—— Ein Teil der Floite der Great | 
Lates Tranſit Corporation iſt von 
der Regierung übernommen und der 
zwiſchen Chi⸗ 
2. Oktober eingeſtellt werden. 

— Amerikaniſche nIgenieure be— 
arbeiten in Spanien den Plan des 
Baues einer diretten Eiſenbahn von 


zeit von vierzehn auf ſieben Stun 
verringern. Die Regierung 
Plan. | 
Zwei blinde Mammer, 
und Pete 


Georg 
Moſhney, wurden auf 
tagsfeier in Milwaukee heute 
tötet, ein dritter Blinder, 
Nolden, ſchwer verletzt. 
Auf ſeinem 
heute in New York A. Curtis Roth, 
r Bizetonfui in 
mit Frl. Dora Baumann, | 
Tochter eines deutſchen Offiziers, ge— 
traut, die ihn, als er im Hilfsdienſt 
in Plauen hoffnungslos erkrankte, 


Ogden 


Pielen Ind., Rohſeide im Werte | 
bon $100,000 von einem YJuge ge- 
ſtohlen. Ein Teil derſelben wurde in 
einem Stall in New Hort wiederge⸗ 
funden, wo Rohſeide 


Martin J. Freywald und we 
Brenziweig, Jerſey Cith, find in Haft. 
$57,474,595 Beltände und 
$39,368,098 Schulden führt in fet- 
nem Banterottverfahren im Bunbe3- 
gericht in Pittsburg der frühere 
Kohlenmagnat Joſiah W. Ihompfon 
auf; der Krach der Erſten Rational- 
bant in Uniontorwn, Pa., warf auch 
ihn um. 


— — 


— — — — — — 


CASTORIA 


ür Säuglinge und Kinder 
NBEBRAUCHSEITIENRALS 30 JAHREN 


en 
— 


u ee 


| 
\ 


reich: ich weiß, Sie find Idealiſt 
|imürbe es fein Hinderniß fein, wenn 


| 


„Emden“ und Leutnant Otto | do fonnentlar! 
ambere | 


! 


Die | 


| Gefangenen hatten einen Tunnel ges | ynzeigen für Die 


| poft £ 
ı werben, erfcheinten jie nah am nämliche Ta 


ı men iverden, 


einem Abfall) 


GEhriſtmaun & Menzieö, 3115 9 


ington | 


ı Neses, 


| 


Die Schiff: 
‚fahrt auf dem Atlantik ift heute ge- 
warnt worden. 


fünf Cents die 
durchgeſetzt 
und heute die Arbeit wieder | 
‚nommen. 


Herm. L. 
Schiffs⸗ 


wollen | Gearge Nlarg, 
Mm, 

van 

der le ©. & 


| Arsı Noasn, 


ı Mibert J. 


| Gr, 


früh | Eimon “oasi, 
en einem Straßenbahnwagen ge⸗ 


| "rolyh Umenhsier, 


Sterhebett wurde | ® 


| Zum, 


Johu Reinhofer, 


I 
| Gayler Bharmasy, 4015 Lincoln Üvenue, Ede 


ım Werte von | Hanover Phammach, 
' 200,000 beiäjlagnahmt worden ift. |6mi 


| Rogers 


epidemie 


bung gedankt und ſich ähnlich wie ; Te Kenn, 


| 
geäußert.“ 


| Jatub Topf, 2000 Larrafice 


alten Fehler verfallen und durch an= 
rüdige Schabenabfhäger Brand- 
ſchäden abſchätzen laſſen. Der 
atsanwalt nennt in dem Schrei— 
ben Namen von Abſchätzern, denen 
es nicht erlaubt ſein ſollte, derartige 
Abſchätzungen vorzunehmen, denn 
wenn dieſe Gepflogenheit einreißen 
würde, dann Tollten fich die Verfiche- | 
rungdaefellfchaften nicht darüber — 
wundern, wenn wieder eine Brand— 

ausbrechen würde. Die 
habe vor drei 
Jahren die Hälfte der ihr vom 
County für die Verfolgung von 
Verbrechern bewilligte Summe zur 
Bekämpſung der Brandſtifter und 
unehrlicher Ab- 

Ihäher, benußt und babe nun im 
| Sntereffe der Bürgerihaft das Recht 
dap ich die Verfiche- 


WE STATE MADISON == DEA RBORN STS 


En nn cn 


( Gejchneiderte Stirts\ Bluſen 


S Damen Bluſen, 
gemacht v. wei⸗ 
ßken Lawns, 

Voiles und Or⸗ 

gandies, reich 

beſetzt mit fei— 
nen Val. Spitzen 
und Ginfaß, 
groBe ragen 
beiegt mit Eim= 
ja und Bead- 

ing, Größen 36 

bi3 44, aber 

nicht im allen 

Stnles, 91.35 

Werte, zu 


T3E€ 
Band 


Reſter von ganz 
jetdenen beil u. 
dunkel gebli— 
Plaid, kar⸗ 
rirten u. fanch 
ge ſtreiften 
Moire und Taf— 
tet Bändern, 
in Rein, NRoja, 
Roi und Yar- 
ben, Breiten bis 

6 Bu big 


Werie, 


15e 


Roweiit Band 
VBandings im 
Weiß und Far— 
ben, Werte big 


x 


Tamen 
bon woll. 
Wobairs und 9 Mi- 
Ichungen, toll ge- 
fältelte ımd ein 
fach aelchneiderte 
Modelle, fhrered 
Rücken, geſchnei 
derte Gürtel. No 
velty Taſchen, in 
Schwarz. Navpy u. 
Lohfarbe, Waiſt 
bands 23 bie 30, 
J Längen 35 bis 43 
— .. . 4 41 8 
— Jugendliche Schwärmereien. — —— | Wer * 
Papaleben, ich ſehn' mer —2 


förmlich nach 'm Bad! — Papa: Mei’ 82. 97, 


Gott, mit fiebzehn Xahren hat mer 
Seide ——- 


immer fo Schmärmereien! 
- Berechtigte Frage. — Heirats 
bermittler: Noch eins, Herr Liebe 
363ll. 
nen Farb 
Ihr für Euer 


tät, bübjch 
Danerbaft, 
die Nard 


—— 


Serges 


mit fraglichen Maklern nicht in ge— 
ſchäftliche Verbindung einlaſſen. 


Satius, in ſchö 


Y), Sayye y - 
Moden; was 


neue Novelty geſtreifte reinſeid. 
enkombinationen; hübſche 


Herbſtkleid wünſcht. Feine 


“1,47 & 1.19 


35üll. 


die junge Dame eintge taufend Tha 
ler Vermögen hätte? 

Fremder: Sagen Sie, mein 
Herr, ift das bleihe Ding da drüben 
der Mond? — Einheimifcher: Das it 


gerade 


ren, 
glänzend, 
morgen 

ine ſchwere Onaga 


ſchwaär; 


NB6züllige Bengaline Seide ic 
Loplms, in S w 

allen ‚yarben, 
dunkle -Zchattir 
ſend für 
der, Donner 
Die Yard 


schwarz 


Zul 


— 


Anzeigen =» Annahmeitellen. 


I den nacdfichenden Stellen werden Kleine 
„Abendpoſt“ und „TSonntag 
zu denſelben Preifen — ommen. 
mie in ver Haupt-Dffice de3 Biattes. N” 
felben bi3 10:30 Ube Borinittag: au 


f f * Ihr * —4 
Ue und Orc ve We, 


ule 
sort ni 


igen, paſ ende F 
Waiſts und Klei 


Si 1sS 


ſtag 
zu Yard 
40 Zoll breiter Kleiderfutin, 
feine, Ichivere Qualität 
dauerhafte De 
Straßen 


reicher Sharmenfe Finifh 
übſch glänzgend 


wührend für Die ‚Sonntanveit“ bi3 um 9:51 
Uhr Samstag Abend Anzeigen entgegeugenomn 


‚nn ſhwarz— wenrnß 


und 
KRordieite. 

J 1043 N. Afbland “ve, X 

ziraße, 

ER. Shinnid, 031 

n traße, 

H. J. Schumm, 
field Adenne. 

Baccarat & Eb. 834 
Chicago Abe. 

J. 8%. Schmitt, 2460 3 
lington Place 


Fenter © 


90:8 (irmter 


Ries! ur —E 


Zeideriammet Damenhüte— 


Gleanser 


zinm reinigen, 
Icheuern und 
voliren, (mer 
3 Büchſen am 
den Kunden), 
nicht abgelie- 
fert — 
> Büchien 


si 1.63 | 10 
„Hüte frei mr S—— i 
f Leinen \ 


N 
ae: Neiter Bon 
23) 


Ede Snliten, 
G Rommel, I772 2. 
Grace tr, 
A. Abrahamſon, 5125 
nahe Winona ode, 
Geymer, 6158 N. 
dille Abe 
. A. Van Danden, 
Devon Ave. 
Deering Pharmecn, 
Fulklerton Ave. 
John D. Stowron, 
Halſted tr, 
Szoete, 
Fb Str 
(#, Gheiipie, 
Till Str, 
RM, Sahlteih, 2000 7 
Engenie Str, 


9 
6 
j 0 


Clart Stv. nabe Gran 


Str., 


6401 N. C 


— 
art 


2401. Eivbonrn Me, Ed a 

BER VERS Fertige Tamenbüte 
ſchwarzem Saumet, 
und weichkrempige Eff 
Grosgra in 


162 
1445 


9 Gortlano Zte., ( 
Fullerton Ave Sen Eat 
bar) zn leife, 


Q 


>. 


J. 


1733 N, Halfted nit 


Hatited 

=tr 

Straße. 

A. E. Lseſina. 2200 

Webfter Ave. 

J. A. Diagilio, 1343 
bourn Abe. 

Fraut Begale, 
Eugenie Str 

Ranichert 
Orchard Str 

. 5. Zadbiih, 1728, N 
ztraße. 

. Sen. an, 
wid = 

. 8. — 
Cleveland ns, 

F. C. Auman, 
rabee Str. 


N. Halfted Strafe 


Sarradee Zir 


1654 Larrabee 


⸗ F 
Damentrachten, ete. 


Uoverull 
Zurnöpfen, 


*1.* 


Damen 


helle und dunktle Per 


Schürzen für vorn zunm 72 
mm, Diaper 


37 WM 
421 Efo ih, 


> hellen 


Danen 


attenYe 


Sarsileiver für 
Bei gemacht, am 


reales 
wert 81.00, zu 


77 
C 


Straße. 


Unterröcke 


Geſtrickte baumwollene 


Mm, 
x 


Gearars, 1320 SZedgwick — 
etr. 


> Karben, mit fanch 

. Trenn 1330 
abe Ziegel Str. 

Inden Grnve Kharmach, 1705 Ziel 

Ede Ginbentir Moe 
6. Frecman, 3420 
Clar! Str. 

Hm. 6. Henne nn, 1103 Mebfter Adern s Heinen Gröben 
Seminarhy pe verkauft 

308 Webſter Ave Edans 2 


Store, 5 ; 
Ipeziell zı 

Geiiridte Weiten für Män geſtepote 
Sheifiel ner, ohne Aermel amen. 
Ao ch 


$1 47 faufen wir Ve 

dort Moe, Be = 

Janas Weihner, 600 
Straße. 

Dedd's Pharmaech, 
Zfraße, 

Harry B. Graft, 
ſion Str. 


Wolls Straße 
1000 Welle 


1201 Welis 


Schuhe 


Hohe ſchwarze 


Late View. 

GB, 397% 

rabe Relmont oc, 

Sadie, : 2 Afblar 

Addiſon Str 

V. Ehlers. 

Läulinag Str 

L. E. Bangert, 
coln pe, 

Y. Underisn, 

cine Abve 

W. Keller, 3903 N. Central Par 

Milwantee Ave 

J. Kasbaner, 3205 

Belmont ne 
a 1800 

oe, 

——— 1557 

wah, nahe Afhland Aune 


ar * * 
* hland Vox 
Abe. ’ 
55, 


id Abe, Gite 
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wäre, 


der „Abendpoit.”) 


vn. dem m Südwmelten, 


— Sie Shafzubt 
Sllavenbalter. — 


Tiges Brautwerben — Raub 


Neu-Meritos. 
Schwie 
ten die Hammer; 


Mlbuquerque, N. M., 22. Sept. 
Mas würde 
aus Meu:-Merito | 
und den M:rıta 
nern werden, 
wenn ed nit 
feine „Burros“, 
diefe geduldigen, 
fchmwer arbeiten- 
den Grautiere mit | 
den zufriedenen | 
Schafsgeſichtern 
hätte, die fo zu; 
Tagen ihre Herren erhalten; denn nie 
und nimmer mürbe fich ein Dteri- 
faner dazu heraeben, fchwere körper: | 
liche Urbeiten zu verrichten, die er) 
für unter feiner Würde hält; denn | 
biele find noch nachweislich echte 
Nachkommen fpanifcher@ı -anden und | 
Don’3 — und die meiiten halten fich | 
dafür. "Stolz will ich den Spanier. 
Die kindliche Soralofigteit und die 
Faulheit — wollte jagen das Phleg- 
ma ber Meritaner — ift ja befannt; 
nur in einem ilt der Merilaner flü 
ger und und boraus er lebt, mäh- 
tend er arbeitet. Wir Dagegen, ha: 
fen und jfiaden uns in unjerer u 
gend — ber einziaen Lebenszeit 
ab, und wenn die Hab dann rende et 
it — in den meilten Fällen 
fie überhaupt fein Ende und das 
fogenannte Ziel it, dann 
bebt die Jagd erſt recht an; dann 
beißt eö vermehren, mas man eriwor 
ben bat; ober der Gerit ift inzmwiichen 
fo abaeitumpft um io 
mübe geworden, daf bene 
feine Freude mehr . 
Dagegen beitellt t Meritaner 
mit ber aröhten Ruhe und ‚Gen rüt 
lichkeit fein Feld und 


nt rr nmt 


rr; icht 
kıtiwi 


törper 
; (Frmwo 


und bü feine 
Herbe; aber er denft acr 4 — 
ſich dabei abzuhaſten, und ſtrebt nicht 
nach Reichtümern. das Land, 
das der Mexikaner ſeit Generationen, 
ja ſelbſt ſeit Jahrhunderten bebaut, 
iſt noch lange nicht erſchöpft; denn 
der Mexikaner gönnt ſelbſt der Erde 
Ruhe, und nuht ſie nicht aus, da er 
nur ſo viel anpflanzt, wie er für ſich 
und ſeine Familie benötigt. So 
füllt er mit wenia Mühe feine Ve— 
tatsfammern und Iebt den Winter 
über berrlich und im Freuden, Die 
fältere Jahreszeit bringt auch für, 
ben „Burro”“, der bis dahin den 
Schwerjten Teil der Arbeit für feinen 
Herrn aetan hat, etiwaB Erholung, 
und er iſt bann fein Qafitier mehr, | 
fonbern ein Mitalied der Familie, 
ba8 von allen aehätichelt und gepflegt 
wird. Wenn ich Philofoph genug 
würde ich das Leben diefer | 
Tiere näher ftudiren; denn verdient | 
baben fie e3; wird doch der „Burro“ 
nicht mit Unrecht derGrundfein Neu 
Meritos genannt, ohne den die Ai 


Auch 


ic 


u 


ſtande geblieben, oder gar ausgeitor= | 
ben märe. 

Ein anderes Spmbol 
meltens find die Schafe. Schafz zucht 
wird hier ſeit Jahrhunderten betrie— 
ben, und Schafe waren es, die Neu- 
Merito Ipeiiten, Heideten und auf: 
recht erhielten. Die eriten Schafe 
murden buch Goronado im KXabre 
1540 nad Neu ‚Merito gebracht, ain= 
gen aber balde n. Ein halbes Jahr 
hundert Fpäter führte Onate die 
Merino-Schafe ein, deren N dachkom⸗ 
men noch heute die Weideflächen Neus | 
Meritos bevölfern, 

Der jpanijche Gouverneur Baca 
befaß zu Anfang diefes Jahrhun- 
bert3 eine Schafberbe von 2,000,000 | 
Köpfen, und hatte 2700 Hirten bes |\ 
fländig auf den Weibepläßen, bie Te 
biefe ungeheure Maile zu beaufiigtis | 
gen hatten, und Iaufende der ae= | 
Ihidteften Schaffcheerer zählten zu 
feinen Untergebenen. Chapes, ber 
erite Gouperneur Neu-Meritos unter 
ber merifanifchen Republit, war ber | 
glüdlihe Beiiter von 1,000,000 je 
Schafen. Der lepte ber großen |! 
Shafbarone,; Don Xoie Leandro, in 
Bernalillo, binterlieh feinen Erben 
eine aus 200,000 Köpfen beftehende 
Schafherde. Seit der Zeit beitchen | 
die größten Herden aus nicht mehr ! 
denn 80,000 bis 110,000 Köpfen, 
bod) gibt e& mehr als ein Dubend 
Herbenbefiter, deren Meideflächen 
bon je 50,000 Schafen abgegraft 
werben. Der Effeft einer folcen | 
Maffenzucht, der einji #5 der männ- 
lihen Bepölferung Neu-Meritos er: | 
aeben maren, lieat auf der Hand. | 
Die reichen Herdenbejiger mapten 
ji) die aröhte Autorität und Macht 
an, erließen mit der arüßten Strus | 
pellofigfeit ihre eiaenen Gejete, 
mit denen der Regierung nichts 
tun hatten, und fo 
Hirten auf diefe Weife bald dahin | 
bringen, daß fie in ihrer Schuld | 
fanden. Waren die armen Teufel 
erjt 'mal fo weit, dann aab es für fie |: 
aud Fein Entrinnen mehr; dafür) 


des Giübd- 


idet 


zu 
nnten Die armen 


forgte der gewiffenlofe Herdenbefiker | vci 


ihon; und nicht nur der Ehuldner, 
fondern feine ganze Familie mar den 
Krallen diefer Halsabſchneider ver⸗ 
fallen; die Unalüdlichen waren Stlu 
ben geworben, für die ihr Herr nicht 
’mal den Kauf pr e:3 zu zahlen gehabt 
hatte. Beritedte Sklaverei beiteht 
angeblich felbit heute no in Neu: 
Merito. 

Diejeniacn Eingeborenen, die e3 
möglih machen konnten, jich jelbit 
eine Heine Herde zuzulegen, waren 
mohlverforgt; denn die Schafzucht 
brachte ihnen bald nit nur ihr reich 
liches Austommen, fondern jelbft 
einen Kleinen Wohljtand. Aber nicht 
immer wurde biefer Wohlitand als; 
Segen empfunden — ich meine jei- 
tens der Jünglinge Neu-Meritos —; | 
denn gewöhnlich wollten die wohl: 
en Eltern mit ihren Töch⸗ 

tern hoc, hinaus und bie jungen 
Leute hatten damals mit den größ- 
ten Schwierigkeiten zu kämpfen, ehe. 


“welche Dergütung um 


| Ihaftäreife antraten, 


ihres. 


in 


ınun nidt, 
' geritten, 


| F faufen 


'thm der Gedante nicht 
ı men 


bie ı Fi 


fie eine Hausfrau in ihr Heim filh- 
ren fonnten. Hatte der heiratälufige 
| Süngling feine Herzendfönigin ge— 
funden, fo ging er zu ihrem Dater, 


‚und bat um deren Hand. Wenn der | einfchentte. 


| 


Du mir aud einen Schlud, damit valier den Duft 
ipir zufammen trinten können!” Das | feine Dame bevorzugte. 


Abendpoſt, Chicago, Mittwod,, - 26. September 1917. 


ausfteömte, den 
Auch den fi 


Geld wanderte zu Roman zurüd, ber | ı Puder, der als Kontraft zur den biel- 
nun feinerfeit3 dem Schwager eins | benutten Schönpfläfteren ftarf inf 


Die Gläfer ftiehen zu 


'junge Mann aud als Sähmiegerjohn | fammen, mas ihnen viel gemütlicher 


bel, eim ganzes Jahr ohne 


men zu werden. 


| Meinen Mobhlitand gebracht hatten, | 
|mar der Freier auch noch verpflichtet, 


| genehm war, fo erhielt er doch nicht | vorfam, 
gleich die Zuftimmung der Eltern, |ed fchmedte viel beffer 
\fondern mußte aleich Jakob um Ra= | „U la 


'fei ner Braut ala Hochzeitägabe eine! 


| junge Indianerin zu ſchenken, die der 
jungen Frau fortan als Kammerzofe 
zu dienen hatte. Aber dieſe jungen 
Indianerinnen waren damals hoch 
im Preiſe; unter 5500 war keine 
haben, und das war mehr Geld, 
dieſe Burichen je gefeben, ac 
denn bejefien hatten. Der 
Ausweg beftand denn auch darin, 
daß eine Anzahl junger Leute, 
\fih in derfelben Klemme befanden, 
eine Bande bildeten, in die Indianer 
börfer einbradden und die Mädchen 
ganz einfach raubten. Man kann fi 
denken, da die jungen Burfchen er- 
leichtert aufatmeten, menn fie 
e Nufgabe endlich aelöft und 
die Braut heimgeführt hatten. Wenn 
dDiefe Sitte heute noch beſtände, wür— 
de es ſicher eine Menge alter Jung— 
fern geben; denn umfere heutigen 
Sünalinae find nicht fo opfermillia, 
jie es damals maren. G3 be: 
weiit aber, daß die Meritaner gute 
Geichäftsleute waren; dab fie es 
heute noch find, zeiat folgender flei- 
ner Worfall jih kürzlich hier 
abipiele.. Roman Montano und 
Alfredo Urmijo, zwei Schwäger, die 
in & Ortichaft etwa 40 Meilen 
Bee Albuguerques wohnen, 
iß die Regierung 
shrennen verboten habe. 
"meinen fie, der Vorrat 


4 Im 
ſchwi ierig 


vie 


der 


iner 


* 
5*8 
vun 


N 


daß 


‚Einichenten in Aniprud 


einzige, 
t, ‚folgenden, 
die | 
manbten ihre 
dem Geichäft 


ihre ! 


im Au vergriffen fein —* rde, und fie; 


lt ihr Geld, 
Schafſcheeren 


das 
be 


leaten ſchleunig 
aerade dur ch 
hatten, 
—— ſattelten ihre „Burros 
und zogen gen Albuquerque. 
erſtanden hier 10 Gallonen Whislke 
die ſie in den kleinen Ortſchaf u 
verlaufen wollten, alaubten fie doc, 
dab der Vorrat dort ichon lanae aus: 
gesangen jet und fie ei hübſchen 
Batzen Geld verdienen könnten. Die 
Schwäger kannten ſich aber zur Ge 
nüge und leiſteten, ehe ſie die Ge 
einen Eid, daß 
anderen einen Tropfen 
geben dürfe. Den Reſt 
Geldes verpulverten ſie; 
fredo hatie von ſeiner 
einen Nickel übrig. 

Sie waren mehrere Meilen dahin— 
getrottet — es war heiß und ſtaubig 
— und die Kehlen trocken. 


1m 


“ 


en 
Ins 


—— 


fein ei De 
bes Fujelg 


Alf 


„Valgame 
tinurrte Alfredo, „es iſt zum 
nmen, gib mir doch einen 
ud!“ „Uber Alfredo,“ ermie- 
Schwager tabelnd, „erin: 
denn nicht reg 
Alfredo Sftöhnte nur, 
ritt in Gedanten verfunten meh: 

e Meilen dahin, bis er zufällig 

ben übrig gebliebenen Piel zroifchen 
ie Finger bekam und er bon einer 
glänzenden dere erfaßt murbe. 
„Sempadre“, flebte er, „es it wahe, 
unferer Abmachuna nach darf einer 
‚be m anderen feinen Iropfen aeben; 
aber unfere Abr Rn bejaat nicht, 
daß wir uns den Branntwein nicht 
uch — dürfen. Hier iſt ein 
N tidel, pertauf mir einen Schlud!” 
De lahte Roman, indem 
Geld eimitedte, und 
ein 

ie Heiligen find 

ne ich meinen Schwur gehalten 
ich gebe nicht, ſondern 
Sehr intelligent war Roman 


unſe 
unje 


Ne at 
1a) 
gr 


Sirson 
ha: 
ee — 
2 “ 
te. 


bis es ihm einfiel, dah 
des ckels war, und 
nun 
fünnte. 
„Caramba!“ 


Beſitzer Nick ſich 


eigentl ich 


fluchte er, böſe, daß 
früher gekom— 
verkaufe Du mir 
Alfredo 
und 
Doch 


nu Yu 


Roman 
„verkauf? 


war, „tebt 
einen Sciud, Sompabre:” 
war nelürlih einverstanden 
nahm das Geld in Empfang. 
warte,“ fagte er, indem er 
Iden Nidel mwieder zufchob, 


wis 


Augenleiden 
geheill! 


dein Riſiko! 
Weine Schmerzen 


i 
ſie 
rdient 

uſammen, bildeten eine Zeil: | 


— 
* 


wirken 


nur, 
Barſchaft die 
Dit 
Auge 


mit 


vueſtra ſalud, Compadre! 


irgend „Es iſt eigentlich nicht recht,“ nate e 
feine Dulci- nun Roman, ver Blut geledt hatte, 
nea dienen, um fich der Ehre würdig | „Du hatteſt zwei „Drinks“ 
zu zeigen, in die Familie aufgenom⸗ ich nur einen hatte; 
In vielen Fälien mir 

— eben wo es die Eltern zu einem ſind. * 


während 


noch einen, damit wir gleich 

Das war natürlich logiſch, 
und der Nickel wanderte wieder in 
Alfredos Taſche. So ging es 
und her, bis es dunkel wurde, und 
ein Nachtlager aufgeſchlagen werden 
mußte, weil die nächſte Ortſchaft 
noch weit war; denn durch 
Aufenthalt, den das fortwährende 


s hatte, ware 
kommen. Sie 
Tage nicht weiter, 
noch am dritten Tage, 
Tage, ſondern blieben im Lager, und 
ganze Aufmerkſamkteit 
zu, das ausgezeichnet 
ging; nur war Alfredo einmal der 
Käufer und Roman der 
und dann wieder umgekehrt. 
hatten den Fuſel ja gekauft, 
zu verkaufen, und das taten ſie 
nun auch und Niemand kam des 
Weges, 
zu ſtören, bis am vierten Tage ein 
Schäfer die Männer laut ſchnarchend 
neben der leeren Schnapskruke fand. 
Ein ſtark abgeſchabter Nickel lag in 
einer halboffenen Fauſt, und der 
Schäfer ſieckte ihn als glückbringend 
ein. Als die Schwäger 
ihren Frauen gefragt wurden, 

die Geſchäftsreiſe verlauſen ſei, 
wiederten Beide: „Ausgezeichnet — 
nur beraubte uns ein Räuber, den 
Madonna ſtrafen möge, während 
wir ſchliefen um unſere Einnahme.“ 

Otto Maegdefeſſel. 


— — — 


Wohlgerüche. 


n fie noch nicht weit ge— 
zogen am nächiten 


wie 


Bon Grid Tre. 

Tannen— 
atmen wir unwillkür— 
von würzigem 


Wenn wir durch einen 
wald gehen, 
lich tief, um die reine, 
Tannenduft geſchwängerte Luft, 
welche neben dem Wohlgeruch, den 
ſie hervorbringt, auch unſerer Ge— 
ſundheit zuträglich iſt, auf uns 
zu laſſen und 
über eine Wieſe, auf der die Schnit— 
ihr Werk haben, ſo 
bleiben wir gern ſtehen, um der 
lieblichen Duft d teile gemäbten 


t des 
Heus einzuan 
Y 
X 


ter vollbracht 
nen. 
— ſtrömen etliche, 
Schönheit unſor 
erfreuen, auch herrlichen 
aus. Da aber die Blumen— 
ſchönheit ſchnell vergeht. und mit 
dem Welken auch Duft ent— 
ſchwindet, ſo kam man frühzeitig 
auf den Gedanken, dieſe Düfte zu 


Von den 
durch äußere 
Duft 


* 
tr 


: bewahren und fie zur Barfimnrung 


der 


man 


Valeriang, 


Wohnräume und Gebrauchs— 
gegenſtände nutzbar zu machen. 
Die Erhaltung und Ben yahrıma der 
W ohlgeri iche in Form von Salben, 
Oelen, Paſten und Eſſenzen iſt ur— 
alt. im Altertum ſalbte 
ſich und diejenigen, die man 
liebte, denen man Ehrenbezeugun 
gen und Huldigun darbhrachte, 
mit köſtlichen Oelen und Narden. 
Unter der Bezeichnung Narde ver— 
ſtanden die Alten ein Produkt der 
weitver breiteten 
und italieniſche 


N 
+ 
— 


tgen 


di 


Narde 


war die Pflanze mit den —— 


dem | 
tleines Mak voll- | 
‚ben 


verlaus | 


denn er mar meilenmeit 
er 


auch einen Wuppdich 


| 


! 


Franklin O. Carter, M.D. 


Augen-, Ohren⸗- Kaien- und 


Totter, 
Imerifa befist 
Sartı Mes 


Ghicanus sröfter 

Hals » 
Migenarzt i I 
don ſo vielen H nugen. 
den find fiber, fihnel 
fahr, fei n Riſiko, leine 
von llen von 


Kein 
fort 
th 


>T 
Harınlos, 
Schmerzen. Zaunfende 
—J 


Ohne Meſſer geheilt. 


mangelhafter Sehtraft leidet, 
Angenlidern, Entzundung, Kurziichtigleit, 
eitjirhiirefeit, Leiden, die fid aus vem Tra- 
sen nicht paiiender Brilicen erzcben, vun ver: 
Impniumenem Sehen, hängenden Augenlidern, 
Staar, Geſchwüren, Eiteriact, Gieritentorn, 
Abich, bBlinzeinven oder idieienden Angen, 


Scielen der Augen befeitigt. 


— Heilung narantirt. 
»0 turen bon Schielaugen 

„u Jahre an State Zirafe, 
Es ift Durhaus nichts ungewöhnliches 
t fon Marion in 28 3 
chielende Perſon in des Doltors 


an granulirten 


lleber 93 


u ‚ eine 
Difice geben 
ir hr 


im in Zus 


mei su feben. — 


Che Schmerzen acheitt. > 
: olde wunder 
bere Heilung mie diefe bemirft mird ohne 
Geiahr, vhme Ghlorosfern, ohne Schmerzen. 
Roninltation frei. 


FRANKLIN O. CARTER, M.D. 
Nr. 120 Er, State Str. 2. Flaor, eine Tür 
nördlidh von The Fair. 
Spreditunden: 9 bis 7; Sonntags 10 bis 12, 
Es wird deutſch geſprochen. 


inen Ne: 
Keine or | 


| ichfoffenes 
Vermögensobjekt 


chenden 


an Rekord. 


ſpiel— 
| gen 


’ riefe tr it ation 


biaufiden \ 


aern zum WBarfı 
utzen und die heute 
Namen Lavende 
den Stoffen, 
ber grasen 

non 


Riten, die wir 
mmiren der Wäſche 
„den allbe» 
tränt. 
weite ; 
Nahren zur 
Herſtellung Wohlgerüchen ve 
wandte, nahmen Moſchus und Am— 
fra eine herrſchende Rolle ein. 
Während die meiſten zur Parfüme— 
verwendeten Stoffe 
in Pilanzenreich entſtammen, ſind 
genannten tieriſche Produkte. 
Ambra findet * im Meere 
Wie Wallfiſchfänger 
ſoll er im Darmkanal 
ſich bilden. Er vor⸗ 
breitet einen angenehmen, ſich lange 
den Geruch. 
Don } 


‘ 


Len 


kannten 
Unter 
aleichfalls 


I 


Mn 


en 
chwimmend. 
ehaubten, 


a \) ottti iſches 


= 


yo 


erbalten 
doſchus, von dem unge— 
geringe Quantitäten ſchon 
ſtarken, ſich ſchwer verflüchti 
genden Geruch hervorbringen, der 
auf Nervon wirkt und leicht 
Kovfſchmoerz ersen ıt, Sondert da3 
alerhnamige Tier ab, deifen Her: 
nat die fibi riſch e Ebene, China, Thi- 
bot, Fur; Mien tit, wo c$ des 
ichus wegen clan it wird. 
rüber, oblgerüche noch zu 
den ſchwer ericht mwinglichen Roitbar 
feiten gehörten, deren Beſiß ſich mur 
hochgeſtellte und reiche Verſonen 
önnen durften, war wohlver 
Gefäß mit Moſchus ein 
das ſolbſt von 
mit ihren Thronen und 
anderen Koſtbarkeiten auf die Erben 
überging. Im Altert 
mit den Wohlgerüchen eine 
Verſchwendung, daß ſie zu 
chen Verboten Veranlaſſung 
Ein Geſes des Solon verbot 
Athenern den Verkauf von wohlrie— 
Subhſtanzen. Auch in R 
wurde zur Zeit des Verfalls 
ähnliches GSefeb nötig. 
Später in Franfreich, 
Ludwig XV. 


heuer 


einen 


die 


als: 


ein 
Herrſchern 
ſolche 


ſtaatli— 


ein 


zur Zeit 
und ſeiner Nachfolger, 


an maurde der Gebrauch von Barfiim 
ftand berausfom: | allgemein. 


Vedenlt.dah eine | eines 


Man ſprach 
„cour parfumée“ in Verſail— 


les, und die ſchöne Marquiſe v. 


als allein zu trinken, ‚und | nen von damals wuhten die Puder: 
einem | |anafte ebenfo ausgiebig zu bemußen, | M 

Iwie die Schönen von heute. | 

| Man geht wohl nicht fehl, wenn! 

‚lich duftende Parfüms ein charakte- 


alſo verkaufe Ele-⸗J 


riſtiſches J 
ganz und geheuchelte Vornehmheit 
ſind. 


kin! porfümirt fich ftarf und mit Düften, 


enommen | *, 0 De 5 
9 riecht äußerit Stark und haftet den R 
‚damit Gegenitänden 


auh nicht amı 


Verkäufer | 
Sie | 
um ihn! 
ja 
angenehmer 
um das glänzende Gejchäft 


jpäter von | 


er= | 


darum handelt, 


des 


des kölniſchen 


Mode kam, parfümirte man damals 


ſchon wie noch heute, und die Schö— 


man behaupet, daß ſtarke, aufdring— 


Merkmal für falſche 


Mo 


er Nuffehen erregen will, | 
welche zur auten Gefellichait gehö— 
rige Perſonen verſchmähen. Zu die— 
ſer Art der Wohlgerüche gehört 


den auch der Patſchuliduft, der mittelſt 
Waſſerdampfs aus 


einer Strauch— 
pflanze gezogen wird. Auch dieſes 
beſprengten 
lange an. 

Dank dem geläuterten Geſchmack 
beſſeren, 
beſchäftigt ſich die Parfümfabrika— 
tion, die ſich zu einem weitverbrei— 
teten Induſtriezweig ausgebildet 
und hauptſächlich in Süd-Frankreich 
eine enorme Ausdehnung gemonnen 
hat, heute meiſtens mit der Herſtel— 
lung feinerer, weniger intenſiv aber 
duftender Parfüms, 
deren Düfte der Pflanzenwelt ent— 
nommen ſind. In Deutſchland, das 
lange Zeit nur in der Fabrikation 
Waſſers leiſtungsfä— 
hig war, fängt man erſt in neuerer 
Zeit an, mit den Ausländern in der 
Herſtellung von „Odeurs“ in Wett- 
bewerb zu treten. | 

E53 mürde Telbftveritändlich zu 
meit führen, hier die Geheimmniffe 
der Rarfümfabrifation enthüllen 
zu wollen; mir mit wenigen Wors' 
ten fer aclaat, da e3 fich bet thr 
von der Natur 


Rahlacrüche durch 


hervorgebrachten 


chemiſche Prozeſſe auszuziehen, und, 
indem man ſie wieder durch chemi— 


ſche Prozeſſe 
feſteren Materien verbi 


Unter de 


ein⸗ 
gehen wir! 
der 
Feinheit 


nußtztt, 


angenehme 
ein 


ſich 


Nnoen, 


zum Gebrauch 


flüſſigen oder 
indet. vor der 
zu hewahren ımd 
fertig zu machen. 
Denn die in der Nahır vorfommen- 
den Riechſtoffe ſind meiſt ätheriſche 
En —— ſich daher leicht. 
ı Stoffen, 
lie verbindet, it in eriter Reibe 
Spiritus zu nennen, der die in id) 
aufgenommenen Wohlgerüche hei 
Zerſtäubung in ibrer ganzen 
wiedergibt. Muher ibm 
aber auch Eſſenzen, Eſſig, 
Ammoniak und andere Stoffe be— 
mit denen die natürlichen 
Wohlgerüche ſich auch leicht verbin— 
den. Auch an Vulyern, Fetten und 
Oelen haften dieſelben, wie die Her— 
ſtellung von Riech- und Räucher— 
pulvern, von wohlriechenden Sei⸗ 
fen, Pomaden und Oelen beweiſt. 
Der Verbrauch von Varfüms iſt 
heute, wo man um ein Geringes 
Gerüche erſtehen 
enormer. Gegen die 
dung der Parfüms und ihre Wich- 
tigkeit bei der Toilettenfrage läßt 
eigentlich nichts einwenden. 
iſt vor einem Zupiel zu war— 


mit 


Verflüchtigung 


der 


werden 


Nur 
18 ſtets 
Geruchsnerven 
Eindruck 


* 
Da 
unſere 


unangenehmen 


auf 
ebenio 


macht, wie auf unſer Auge auffal- 


lende Kleidungsſtücke in ſchreienden F 


Farben. 


Vflanz I mgaktung | 


jekt noch 


von 


— — —— 
Eine merkwürdige Disputation. 


An den Hof Jakob's I. von Eng— 


land fam ein Ipanticher Selandter, | 


yrf 


ri 


ein Mann | 
Gelehrſam— 


varez de Vegas, 
außerordentlicher 


Nıyr 
von 


|feit, der den abionderlichen Gedan- 


man | 
re}. 


‚teilen im 


'Manes erivarte, 
* ; finden iverde, 


‚ Der 


„Und wo lebt diefer arofe Mann“ 


Moe | erfumdigte fich der 


Glasgow lehrt er an der Univerſi— 


Augenblicklich eh ibte ſich 


um trieb man! 


gab. ' 
den! 


feſſor der Zeiheniprade, iwie er ihn 
m | 


'wtife man nicht, aber jedenfalls jei 


— Wochen, Monate und, wenn es ſein 
ſogar von 


Bompabonr ipornte durch ihr Wei: ! 


- fie verbrauchte ein Vermö- 
für Barfiüms — die Damen! 
zur Nahahmung an! Diefe ver- 
führten wieder die Herren; denn 
die Sitte fhrieh vor/ daß jeder Ca⸗ 


| 
| 
| 
! 
| 
| 


ten hegte, eine Jeichenfprade zu er- 
finden, in der fi die Gelchrten | 
aller Länder und Zungen ihre hödh- 
ften und tiefiten GSedanten mitzu— 
Stande jeien. Bei Tafel 
des Nöntigs brachte er die Rede auf 
jeinen Sieblingsgedanfen und frag: | 
te, ob man tbın nicht irgend Seman- 
den im Lande nennen fonnte, 
jich mit einer 
tigt bätte, 
Zeichenſprache 
nzu, 
eine 


n der wäre, 


in 


fügte hi 
ſtimmt 


daß 
Förderung 
da England an 
Art reich wäre und 
Mann unter ihnen | 
der ihm nützen könne. 
Der Nönig, durch diejfe Worte ge- 
ichmeichelt und jeloit ein Freund 
Wiſſenſchaft, bedachte ſich nicht 
lange und antwwortete mit Ja. 


Gelehrten aller 
ſich ſicher ein 


Spanier. — „In— 
tät“, verſetzte der König ſchnell, 
denn auf Glasgow hielt er große! 
Stücke, und wenn etwas ihm irgend | 
wo möglich erjchien, jo war es dort. 
Don 
vom Nöntg und retite nad) 
Ihm 


Alvarez 
der genannten Univerſität. 
voraus ſchickte aber 
Kurier dahin und ließ Senat und 
Kuratorium wiſſen, was vorgegan— 
gen ſei und ſich noch ereignen ſolle. 
Der Geſandte kam in Glasgow an: 
ſein erſter Gang war zur Univerſi— 
tät, wo er ſich ſofort nach dem Pro-— 


Jakob einen 


nannte, erkundigte. Man teilte 
ihm mit, derſelbe ſei verreiſt, wohin 


er auf einer Foridungsreiie. Gr! 
würde warten, jagte der Gelandte, | 


müßte, Nahre lang. Die Profef- |. 
‚Soren waren nun in der belfften |! 


Verzweiflung und berieten lange, 
— — — — 


Kinder schreien 


NACH FLETCHER’S 
CASTORIA. 


faufenden Bublifums' IJ 


mt denen man'k 


Fann, | 
Aınven: !R 


unsern wirft nd! 
einen !B 


u N 
gleichen Söce beibaf- 
und gleich ıbın Meifter 3 
Er f 
bier ganz be- | 
jeines fi 


was nun zu tun jet, 


verſcherzen; 
Juriſt auf und meinte, der Wunſch 
des ſpaniſchenGelehrten komme ihm 
zwar 
lächerlich vor, aber wenn ihm Je— 
mand Stand halten könnte, 


der noch nie einem Menſchen eine 
Anwort ſchuldig geblieben ſei. 
Profeſſoren atmeten erleichtert auf, ı 
man ſchickte zu Nilfon, der jich dem | 
auch zur Rolle eines Profeilors der | 
Zeichenſprache überreden läßt. 
nächſten 
Vormittag, 


verneigt ſich mit verſchränkten 
men; 
hebt 


hebt ihrer zwei. Don Alvbarez, 


Inen Mantel und 


nn m —— 


‘ Hleidungsitürfe immer 
großen Bargain 


In beiden Läden, 


Moifene nerippte lnion » Suite 
Damen, mit u: — Du = 8 
Grẽi ben 4, 5 und 6 
volle Werte au 

Fichncfütterte Unien-Zuits für Da— 
men, niedriger 'Hels, Ellbogen: oder 
feine Mermel, die beiten in der 
Ztadt, fpeziell zu mir 

Weihe gerippte Leibchen und Beintlei- 
Ser für Damen, ti verfhhicdenen 
Formen, Grösen 4, 5. 6, au. T5e 

Fließgefütt. claſtiſche gerippte Watits 
Union-Zuits für Knaben und 75 
Mädchen, alle Sröben, zu. C 

Feine wollene geridpte ünien Sults 

für Knaben und Mädchen, 81 25 

"(ter 2 bis 10, fpez zu. od 

„zilBergrane neripnte teilmeiie "Welle 
NännersUnionfwits, geitrictt von einer 
niſchung von 1% biefiger tolle und 

7 combed VBaumtmolle, perfelt paff'd 
9 neichlofiener Crotdh, Winter— 82 
BD chinere, Bröß, 34 Lis 50, fper... Os 

Ertraſchwere wellene gerippte ni’ 
fir Männer, bon feiner Diefiger Rolle 
gemacht — hei N u ver 
jelt vaffend, ei 

zu nur 

Schwere gerippte Union Suits “ehe 

Männer, neitridt von feiner Sıraeli: 

tüt auftral, Wollegarn. aefesloffener 


Groth, wei und micht 54 50 
. ‘ \ 
’ 


frabend, alie Sröß,, mr. 


In beiden 
" xäden, 


Diana Geſichts- 
puder, 50c 27 
ıSröße zu... c 

Fonds Baniilrinn 


Cream, 256 160 


Gro R * 

— End, 
rt., nabtlo 
Gummi,naran 


Drogen -— 


Kirls Dive Tot: 


lettefeife, a ‘6 
Sröße, zit c 
—— Sahn- | 
pulver, 25c I6e 
Gröf Be au. 
oodbury Fachat 


an  1Ie I ro 
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Mit jedem Yinfanf | 
Wert, at. 


ein Bild „MA Slim | 

you [ode — Touch“ Nuxated Iron — 
a. 3083 I$1 Größe au 6Be 

Tonfiline, 29 Sal Hevpatica — 

50 Größe ce 60 Größe zu 30€ 
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Milwaukee Berg 
At Paulina Street 


ee 


Bargains in HYardfioffen und 
Bettzeng— In beiden Läden 


56 Zoll breit, 
in allen 
431. 25 

36 
beller 


22 Sor * 123 


Eiiter Amostenn I Zutina 
wlanell, 36 oil breit, in 
großer Auswahl von fancı 
ztwiien, feiner weicher 
"ap auf beiden Zeiten 
Fabriklängen 
Yard au 

Echter Red Seal Aleider⸗ 
Gingham, große Auswal 

von Karrirungen.s 
vder einfach nahrifiä 


aen — fvegieil, die 140 


*1 
Yard zu .. 


Echter Sfinners Satin, 36 Zoll breit, die! 
befannte Standard Marke, in 81 39 
allen "Farben, fposiell, Ward.... ..) 

Neinwollenes Potanı hr wer Broad⸗ 

und ae 


clotb, 52 Zell breit, are chend ! 
1.95 : 


crumuft in „al ien u * @ 
Schattirung D.....®@ 
Ru ſet ati che 
für Ci 


IH 
v, 


Scide: ne 
sender Fi 

Schuttiri — 

„gie Den. Viertel 
n⸗Finiſh 

Sin die vemiläre 
scälell, Die Pard 

Gonforter Watte ı 

njorter- Füllung, Größe 

T2X extra gute 81 95 
Zorte, fpesiell zır.. de 

i Gebleigter Muslin, 36 Zoll 

breit, ſeiner weicher Leinen-Fi 
nifb, nicht geſtärkt, die 15 

22c Sorte, ſpez. Par». € 

com S orterd, mit fanttäzer | 

aumwolle geſfüllt, mit 

fanch Sateen bezogen 

fancy oder einfache "or: 

te, — Cent - 


B366 


84.00 Wer 


3288 


In beiden 
r Striimpje ete, "ie S 


Seide Fiber nahtloſe Damenſtrümpfe, hoch geſpleißte 
doppelte Sohle, Ferſe und Zehen, Lisle Garter 5 
Tops, in ſchwarz und weißedas Paar zu .... . . . C 

Baumwollene Lisle Finiſh nahtläſe Männerſtrümpfe, 
doppelte Ferſe und Zehen, in ſchwaärz, lobfarbig 15 
und weiß, alle Gröhen, Paar zı IC 

Schwarze gerippte 
nabtlofe suinseriträngie, Doppel 
Ferſe und Yeben, 

u bis 9, Tanr zu 

Weiße Ehamois 
ſchuhe, 2 Klaſe ve, 
befiidter R udſe ite 
das 
Seldene Tnmenhandigune, dopp. 


Fingerſpiven, in ſchwarz, 6e 


weiß u. ſarbig, Paar. 
dirich Be: 


{ehr elän- 


neue ten n 880 


Wert 
gs —— 


($r 


‚drei, 


EDEN 


Kamfotters werden fo: 
ſtenfrei gemachht, wenn Sie 
alles nötige Material hier 
Innien, 


Te TITTEN 


— — 


ern 


— 


Hoſen 


yEurit 
4 Zee Gaycs mit : 6 
tat, wefüitert, matür: 83 ‚98 
ich, Zu nur ae 

Beitidte Damen. Tajhentüner— 
ſehr ſchöne Auswäahl 
eecundene 


wenn 
Groß. 
Stoff, 


In beiden 
Laden. 


Rumpf, Benfons 
Fiſch Balls 


193€ Büchſe 


Steat. Home made wei⸗ 


1 Res oder Roögaen— 
21 5C brot, zwei 11 
(einim |Qaide für... LLC 


ATe ; Enaler friid 


Kahrunasmittel 


Grab Apples —— 
die allerbeſſen, das 


Pfund Te, 33 

5 Piun».. c 
Kaztoffern, frühe | 

Ohios, feinſte meh 


lige Kocher, "Te 


Bel. 


Be iwiebeln, 
die feinite Maare 


Mund Te; Ei. 


5 Mo, für. 
Pflaumen, iree 

ftone Italian das | 

bo, beſte Sorte zum 


Einmachen, 390 | 


storb ... 


Feinfte echte min 
Trelen, fertig zum 
Serdiren, 

Büchſe 
Friſches loſ. Leaf 
Lard, große Klo-⸗— 

d ser Stücke 


Knochenl. 
Corned 
Seel, Pfd. 

Round 
Ir ra teil 
ſchnitt, Pf 

Feinſte 
Er camery 
Butter, Pfd. ji 

Eier, ausgeſucht, (si 
landiriin, 44 | 
D ugd. a C 

Fancı. New Nort | 
— ein 


feinite 


330 


toaſted Cornflat 
Packete 


"> anner Warte 
Sueen Oli 23 
32 ben, Rüar.... c 
Sunmnjide reiner 
srüfe, c 'Zomato Gatfıv 


u Delight Jaſche 193 eg 


Dievimargarine 41 
| feifeh acın., Rohr; neer, Fein: 
ſter granniirtet 


Rfund | 
ren mager es 27 PN 
t Vorl u i 
—* ID. 
—8 gebackene 


Zuda U — od 


!Singe 10 B 
AD. C 


Snaps, 
In beiden 
Yoden, 
te 


Aflort. feine Partie 
Pibrard dhaufelitüble 
paſſende Stühle, mit 
peitrh bezogen, 
braunem fpait, 
wert b, 835, Nnstvabl 


wollegemiſchte Rag 

mittlere Facben, Yrd 

6.0X9, ‚0 nabtloie 
RAAm kugs 


Stickerei ete. 


150 Stücke Filet und 
Spiben und Einſätze, — 
Mufter, die Pard zu 

50 Etüde ed „Leder Bat Strap 
sölliee Oraandp: | Damen - Vörfen— 9 
Floumeina, alics Mori occo und Bin ffir 


—F— — 
neue und hübſche Seal —Ryegiell Griffins kalife rn, & iD} : ; 
Tparaıl — 9 Sir 
f 23€ 38 ER 
— 


aroß es” Ra- 19e 
det 


White ax 


Sant vH Zuene 


alf 


Muſter 98 das Stück 98 
Yard * —* J C Nitchle 


ET IE 


denn man 
mochte des Königs Gunſt keinesfalls 
endlid trat ein junger 


dernd md triumphirend im 
Höhe hält. Der Spanier berneigt 
jich, Dad afft ibm nad, indem er fi 
mehrere Male verneigt, und Alva 
re3 verläßt den Saal. Die Brofei 
joren erwarteten ihn mit Spannung 
in ihrem Stonferenzzimmer, reude- 
jtrabhlend. trat er denn aud) bald ein 
und meldete, der Brofejlor Niljon, 
mit dem er eben die Ehre hatte, zu 
disputiren, 


über die Mahen fomtich und 
in lei (5 
der einäugige Fleiſcher Jack Nilſon, 
Die 


Wiſſen aft und für die ganze Welt. 

„Nach kurzer gleicher Begrü 
U hung“ ‚to fährt der fpaniidhe Ge: 
Tage, um Bunft 11 Ubr | jandte fort, „erhob ich einen Finger, 
wurde eine feierliche | um ihm zu fagen, es qibt nur einen 
Disputation in der Mula angelegt. | Gott: aqewi, gab er mir zur Ant- 
Der fpanische Sefandte tritt ein und wort, Wott hat ji) aber 
durch ſeinen Sohn, zwei Weſen ſind 
es, die wir gleich au chren haben. 
Insch hob drei finger, um ihm zu be: 
'denten, dab drei Perjonen 
als; Sottheit enthalten jeten, und er er- 
wollte er ihn ütberbieten, jtredt drei: hob die YJanit, um mir zu jagen, 
Singer in die Höhe, der Sleiicher; daß es wohl cine Treibeit, dieſe 


Na tut dasielbe. Daun er 
der Spanier einen Finger; 


Sad mit arimmiger Geberde er 


ichant ihn Scharf und energiſch an Dreiheit aber doch eine Einigkeit ſei. 
und ſtreckt die geballte Fauſt gegen Darauf unterhielten wir uns 


über 
ihn aus. Der Geſandte iſt gerührt: |die Schönheit der Welt; ich zeigte 
verflärten Plifs fährt er unter jer- ihm eine Orange, ımd er erwider: | 
zieht eine Orange te: Was nütze alle Schönheit, wie 
hervor. Kaum Hat das Sad apje- nichtig fei 
ben, als er wild feinen roten Man- |Brod des Lebens, mit der Religion. 
tel aufreißt, ungeduldig in jeine; Und nod) zulegt, als 


4 brod herausholt, das er berausfor-! weis feiner ee 


Shultrahten für Knahen 


auch Anzüge mit 2 haar 
Flanneleite Snabenötnien, 
Größenen 


Sarantirte Blännerhsien, garant. 
für 6 


„orerſtuffed“ 


importirt 


vis 30 


34 und 44 Breite, extra ſchwere 
Karpeis 


Wilton 
or! 


| don Farben, sı. 75 


die! 


jet eine Zierde nicht nur | 
für Glasgow, ſondern für die ganze! 
offenbart | 


in der! 


fie, verglichen mit dem | 


ich mich ver⸗ 
Weite fährt und ein Stüd Roggen- |abjdhiedete, gab er mir einen Be— 


‘n beiden Läden. 


15.00 neue Herbitmäntel zu. 
Eintaufend wundervolle Mäntel 
für Damen, in einfach welpen 


9.98 


oder Wlaid Chindjilla oder Rollen-Velours, 


ipeziell zu 9.98. 
15.00 SHerbittleider zu 
Neue Herbſtkleider für 


aus Serge, Satin, crepe de 


Damen, 9, 08 
x 


Shine oder Taffetn gemadt, in den neneiten 
12.98 


Moden 
und 9,98. 

$30 neue Herbit- 
Neue Herbit-Snits 
in all den neuejten 
ben und 
mit Pelz bejekt; 
ipeziell zur 14.95. 

Ron 9 bis 11 Uhr Vormittags 
1,000 nexte Herbit-Tuchröde fir 
rineblau, jchtvarz oder in Noveities 
Werte bis zu 3.00; 
den) ; — Eure Nuswahl 

Donnerstag zu 


fpeziell vertauft 


— zu 
Suits zu ... 

für Damen. 
Moden, ar 


Doppelte „D.& 5.” Grüne — bis ae 


Lincoln—School 
and Ashlard 


In beiden Läden. 


54.00 Damenihuhe, fie find alle perfekt, 
in 4 
Tucoberteil; ein 


Faſſuns, 
Trient Gott 
teil; cin matter Catf Kvöpfſchuh mit 
ein matter Galf ©: 
sem Tuchoberte it 
anf den neuen 
feziett, das 


nirtchuh mit ſchwar⸗ 
mit fubantiiwen bias, 
Stoge Leiſten gemacht — 
Facr ;u 
3 Kidſamhe für Seinder, 
ſind handgewendert 
und Spring Hofüge, 
$1. ‚u Isert, das 


nur 
und babe 
alle & 
Paar zu 


in Knöpf— 
eine 


**94. * 
röhen bis 8 


tent Colt und 
Tach 
Knöpf 


Solide Lederſchuhe füur Mädchen, ans Pa- 


iLeder 
en, in 


aemac ht, 
oder Lederob Schn 
Saffon, 82.5 


das Da 
Mn — * A 


Schnür oder Knör safj 
14 alle ‚nt (Wr Ö 
resinare $2.00 AN Serte 

Das 


ziell, ar zu 


Knaben, i 


Sohlen 


Kaar au 


In beiden 


väden 
Schalhoſen ſür Knaben,— 

duntle Farben, votle Schwe 

er, alleGro— 


» mit 
1 * milk 


Hüften: 


—* 5hbe 


Serne Anabenan. 
eine befhränite Quan 
amerilanifhe wearbe; 
aut nelhneiderte gerttterte 
Hofen, Größen 6 bis 16 

fo lange die Partie vorbä 


385 


einfach 


"35€ 


ver! ben, 


Blaue 


üge, 
utat, 


hitbſch gemiſcht. 


oder geitreift, 


De 


im allc 
Cite roitfaffons 
Monate oder 
fie nicht fo ana: 
30-42, ſchwer er 

$2.50 Mert, 


neues 


ßaar, 
batten, alle 


*7 197 


Dicies ihöne 7-Stüf Ehzimmer- 
Zuite, tft aus !4gefügten Eicher 
hola, reiher Golden. od. Ftumed 
| Finifb, Tifh bis 6 Fuß ftrecibar, 
Ztüh!e * echtem ſpaniſch. 
hohe —— 


Leder 


und ezogen affort 
‚ firte zaffı ons 


$57.00, ipe3 
Nähtürbe, 
iii, 


de füttert, 
r « 


ben, 23 
Bewwet 
Kufter, 


dasu 
lou 
btaſche 


alfortirte 
goli bo, 


mit Ze ide ne 


Muiter u 


nn 59€ 
Iyert, zu 


NMN12 Größe ſcwere reinwotl. 
Allover wendbare 
$12.50, fpeziell 

Rahttoje —— und 
Naht. vx Aus 
Cenier gnedmili 

ben, twert bon 332 


Jo 


wahl 
uſte 


Demut und Beſcheidenheit: er konn— 
te ſich gar nicht genug verbeugen.“ 

Nach dieſen Worten entfernte ſich 
der Spanier ganz erfreut, 
ſolchen Geſinnungsgenoſſen gefun— 
den zu haben, und der Fleiſcher wur 
de gerufen. „Nun Jack, wie hat 
Dir der Fremde gefallen?“ fragte 
ihn der Rektor. „Denkt Euch 
dieſen Grobian!“ verſetzte der Flei 

icher, „hätt! cr mir das auf der 
Strabe getan, bei Gott, ich 


ihm feine Berrüde vom Stopfe ge 


einen } Wei 
| A 


Damen, 


(2 an einen Nun: 


Teerheberteit 


Faſion, 
Potentlede feige 


40.05 SYeizofen ir kur 


7 Bargains in Möbeln 


jeine 


„839,50 


Sale Fun. 


‚it : E *88 


‚min ſter R 


don. N 


hatt’ | 


riſſen und meine FJauit jollte er auch | 


: fühlen. 
einen YJinger hebt, um mir zu zei 
gen, dab; ich blvs ein Auge babe, 
ih bob zwei inner, um ihme zu 
fagen, daß ich mit meinem 
Auge doch noch beſſer ſehe, als er 
mit ſeinen zweien; aber er hatte 
mich noch nicht genug geneckt: jetzt 
hebt er drei Finger, um mir anzu 
deuten, wir beide zuſammen hät 
ten drei Augen; da riß 
Geduld, ich ballte die Fauſt, um ihm 


Kaum ſieht er mich 8 er! k R 
daum ſieht er mich, als er | dut, Dat der Herr nach Foınmt? 


einen 


mir dien 


zu zeigen, was ich ihm gerne zu ko— 


ſten gäbe, und nun hörte er auf. 
Nicht lange, da zieht er eine Orange 
aus der Taſche, um ſich mit ſeinem 
gelben Apfel groß zu machen, 
holte aber ſofort ein Stück Brod 
heraus, um ihm damit zu ſagen, 
daß mir dies viel lieber ſei. Zuletzt 
madhte er noch allerhand Zaren, und 
da ich ihn gern ärgern wollte, mach— 


! Die 


14.95 


Stoffen; einige jind einfach, andere iind 
morgen verfaufen wir dieielben 


Ungefähr 
in ma— 
es ſind 


er, I 


Bargains 
Kleiderformen 


Im Milwaulee Ave,. Laden. 
iſt Ihre lette Gele— 
»Section ver— 

m mit ſtar⸗ 
zu erbalter; 
» fange fie 
am Donnerstag zu 


rn 


vorbalten 


tert ! 


MN") 
Damenschuhe zu SL. 98 


Wosdhrar weites, 
ein vPatent Colt Knädfiſchuh mit ſchwarzem 


Shnürihag mit Tuchaber 


und 


Gr 51.9 
“ 99 ws 


mr nun. oma 


sie 


% 


9 N, 
<q N} 
„u. 
beiden Laden. 
Dieier Su: un yeriert Dorre 
Nolt dv 
gen u 
One fpe,;, au... 
zollige politi 
— — bren imo for 
aus exita ——— 


.% De 
blaue 
rugirte 
et ai ! 


— te. 


In beiden Läden. 
Acad oder rem 
Zicherbeitsrafirmeffe 
Xlinde ſpe cl! 
ran) & Razu 
irge ud cite 


& ver Junior 


'&89e 


tur vo yver, hü it 


— — — — — 


alt. Groͤße Ochlanne, 


Oel gefüllt, zu nur. 


In beiden 
Laden 


Ertra ihwere Ehenitie Rope Tottieren 


‚mit arıch, ite Bat Den jür 1 
große Ivo pveltü ven, ivert 


Weiſte Nottingham RER. 


ne tie Don neuen uſtern, 


werer ogfinced Nand, 1.39 


MI Wert, Raar 


An: 


Tan Ruils, mit feiner il. 
fol ne bewogen —— grũn, 


re! ia De sau "gge 


"echtem dee x ‚ogene 


” 10119 Cie nbolivch 


— 


—IO 


Wurſt uͤberall beverzugtꝰ A 
dieſelbe mit der peinlichſten Reinlich⸗ 
leit aqus dem beſen Material herge⸗ 
Hei wird. Beftagt Euren Lieferanten darübet. 
ol30miirmo⸗ 


te ich ihm Alles nad. Dann aing 
er erit!“ vo hatten Don Alvarez 
de Vegas und Na Rilfer diefelbe 
Spracde geiprocden und do jchr 
Verichtedenes gemeint. 
— ——— — 
Beim Rendezvous. — 


— 
— 
Sr 


„Slaubit 
ch babe 
Erfe nnungszeichen 
fte Seidenblufe ans 


doch ganz deutlich als 
weiß unde blau geſtre 
gegeben Bi elle icht war er ſchon 
da!” 

Redatticnelle Ergänzung. — Un> 
Beſprech verbeſſerfen großen 
zen wir dahin, daß 
knecht bis Kla— 
Profeſſor 
Wurit lieferte. 

Warum ſchreibſt 
inen Onkel nur mit 

Da amit „ex gleich ſieht, 
Tinte fiße! 

— aufſtehen iſt 

wenn einem jungen 


ſere ung des 

Woͤrterbuches ergän 

Profeſſor Grimmig Haus 

vier bearbeitete, während 

Nährmann Sirup bis 
J a hen 


ai L in der 
- Einwand. 
Hauptſache, 


| Mädchen eine glüdlihe Zufumft be ejchies 


ich 


den ſein ſoll!“ — „Ach geh! Dorn⸗ 
röschen ſchlief hundert Jahr und wurde 
bon einem Prinzen wachgefügtl“ 

— Ein ſchwerer Traum. 


„Ro, 


| Herr Wamperl, ſchwitzen Sie immer fo, 


‚wenn Sie jhlafen?” — 


„D na, 
mir bat träumt, i wär’ Turm 

tworden ımd müßt mir mein Vier 
holen!“ 


aber 
T 





